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18. Jahrgang Sonnabend, 28. September 1940 Nr. 269 


Kumpfansuge un die „demokraulischen“ Kriegshelzer 


Berlin-Rom- Tokio vereint 
—-!!!! . en 


Drelmüthtepalt zwijchen Deulſchland, Italien und Japan abgeſchloſſen / Ein Vertragswerk von wellgeſthichtlicher Bedeutung 
Bündnis der 250 Millionen Berlin, 28. September Geballte Kraft 


Von unserer Berliner Schriftleituug Geftern nachmittag wurde im Großen Saal der neuen Reichskanzlei 
Bas zwifcen Deutfcland, Italien und JapaneinDreimädte- Von Dr. Kurt Peifter 
Berlin, 28. September 1940 Pakt unterzeichnet. 5 e ar 1 Enhphafe 
es deu englil 8 
die f Seren a a mähtenattes In Anweenheit des Funrers fand im Anfchluß an die Unter- Vente e Sac vam dee ed 


8 1 
ons Tür immer in der Geſchiche der zeichnung ein feierlicher Staatsakt ftatt, dem die Mitglieder Ren und Jara 111877 1 Ste 
SEN ie Sea, gl Ba der Königlich-Itafienifchen und der Aaiferlich - Japanifden Botfdjaften, erwarteten Wolbtuß, Des Kae rend en he 


zegende de lung des Weritapes zmilhen zalllreiche Reichsminifter und Reidjsleiter ſowie Vertretet der Wehrmacht angriffspattes alle englischen ‘Pläne über den 

2 1 fen geworfen waren, wie d liche Ein⸗ 
e un no nur De bean eng dee | RL Lean Aa 
Ba ET mec nue acinung De» Paktes nahm fü die pe weg der | SH Ayla ss 5 


1 et jet durch das 
eben weit hinein in bie Zukunft, Noch fetten Reichs miniſter des Auswärtigen, von Ribbent top, für die Aönig- | tommen guſſchen wer bre han kiaher immer 
ter deren adele einen chalet von | lich-Italienifche Regierung der Böniglich-Italienifce Minifter des fiuße⸗ Seen a Kan, 1 88 
ene ene ie e be Git en ren, S raf Cano, und für die Aaiferlic-Japanifche Tiegierung der Kal. ganges Gefüge eie, Miäne ig Wanfen 
Verpflichtungen muß der Dreimäctepatt von erlich-Japaniſche Botfchafter in Berlin, hurufu, vor. eraten, Will man die durch den Abſchluß des 
Berlin eines der größten Verlragswerke der relmüchtepakles gegebene age auf einen 
modernen Gejhichte genannt werden. \ ſchartun en a 
An Haken: Men aber. ale ung 1 5 einem geſchtoſſenen und mächtigen in feiner Hinfiht gegen eines dieſer Völker rich⸗ . Ahle Berlin 
ige: Der Bertragstert wie auch die Erlfä⸗ n Be ae weißte at Be ber wenn es nid Ar Rom in Europa bie Büßzung bel der Neuord⸗ 
E Pc ch Pl W e inne ſtrultlonen auf ſich zu nehmen, ber 100 dafür Patt ſteht darüber hinaus allen Völker Aitenentaſerde 5e Elbers und Suden 
dende 2 Der Bert: > riet 1 0 (ea aber auch mit dem chewicht non 250 Millionen die in voller Unal igteit und in Gegners 15 Herausbrechung ore 122 a 5 enn 
1 54 its and fe 5 ber ver. Menschen und mit‘ einer ewaltigen miltärie ſchaft gegen die plu atiihen, 10 liſchen Einkreifun, a Die Piedermerkin 2 5 
fachen ſollte, den gegenwärtigen Konflikt aus- [nen Macht jedem nerberbfihen eſtreben in freimaurerifchen Rriegape er entſchloſſen find, engliihen Baſallenſtaalen, wie Belgian 0 A 
weiten ober bie ee ng zu ſtöre die u Weg jellen wird. 100 Hu 555 EN, 1 en e land und Frankreich und der Einbruch in das 
e ee a a e e a 
ame m erlin e 1 ‚ejlei ex ach! 
grilf genommen A Damit iſt die Reuord⸗ mittelbar an ihm beteiligten Staaten und Pöl 11 eine ent und Mir nie b. nr in der waren Früchte dieſer Zufammen⸗ 
num er groben Weltreglonen ganz ‚Har und ker, bie nicht den Wunſch haben, daß die gegen» ur Mitarbeit eingeladen, Der Dreimal arbeit ber Achſe. 
mmipverftändlih unter die Garantie biefes wärtigen krſegeriſchen Konflikte in Europa und bülder den Kern N Zur gleichen Zeit war die Großmacht 
Vertrages geſtellt. Die Kriegshetzer und Kriens» Oſtaſten weiter um ſich greifen. Es läge alfo 1 0 nachdem ſie ſich auf dem chineſiſchen 
auswefker in den Demokratſen fehen ſich nun auch das [Mon auf ber Hand, daß der- Pakt ſich Gortſetzung Seite 2) det a ieren 8 ewa 755 wal 
ſchen 


u 5 euordnung im ten geworden. Japan 

1 hat nie einen Zweifel darüber gefalfen, daß es 

Biete ata n Oftaflen bei A Normung nes 

1 Blockes unter Aus 1e und Eng, 

lands au u 

1 Berlin, 28. September tragswerk unter; ſeichnet hatten, in herzlicher das Wort zur Abgabe der deutſchen Erklärung, Grund feiner Leſſtungen beanſpruche. En lan 

Der große Empfangsſaal in der Neuen Berbundenheit die Hände. Unmittelbar darauf die mit e eie ‚aufgenommen bat die japanſſchen indeukungen nie ernſt ge ⸗ 

Neifiotanztel, in dem die Unterzeichnung des Wurde das Wahrend ch des Führers wird, Für das Önigreih Italien gab der nommen. Cs glaubte nicht daran, daß fein Ein» 

1228 e e von Berlin und im Anſchluß angekündigt. Während ſich die Teilnehmer von „ he Minister des Kußern, Graf 5 ir Daten Dian een würde wie ein 
a mer 


Daran ein feierlicer Steatsart in Unmwes den Pläßzen erhoben hatten, und den Führer, no, eine Erklärung in italtenifher, für das 
ae des 25 Ds vor ſich ging, Hatte des der van ſeinem perfönlichen und dem militärk Kalſerreich 55 der Kalf⸗Japanſſche ots 

u en Adlutanten begleitet war, mit dem beute chafter, Kurufu, eine ſolche in lapaniſcher andeleh den ‚hen Krieges eine Rofition nach der 
nige eum mit den hellen Farben und ben ſchen Gen empfingen meldet ihm der Reichs Sprache ab. an 0 
5 en Bergrriſtall⸗Ouflern war ein prä ler außzenminiſter von ibbentrop die Unter⸗ Nach der Verleſung dankt der Führer den Japanern überlaffen mußte. Die Neuordnung 
iſcher 


ahmen für das is von weltpoli. eichnung des Oreſmächtepaktes von Ber⸗ Vertretern der vertra ſchließenden Großmächte Europas durch die Achſe und die Neuformung | 

Bel nn e . fin. au Wührer be; ate 0 e Vertreter der und verlä t dann, während ſich die Teilnehmer Mens durch Japan an ſchon von G32 1! 
u ber Stirnfront ſtand ein großer Liſch dertragſchlleßenden e und nahm von den Pläßen erhoben jaben, den Saal. ben im Fol en Kräfteſpiel, ehe der Drei⸗ 

Mit Schreſbzeugen und einem Mikrofon, hinter dann in der Mitte des Tiſches Plaß, zu feiner Ein Akt von weltgeſchichflicher Bedeutung mächtepaft die Talſachen rechllich A e. | 
ofen Bla lipflanzen-Arren emenis verborgen Rechten Außenminiſter Graf Ciano und ber iſt beendet. Der Worklauk des Dreimächteabkommens eſagt 
henwerfer und die Aufnahmeapparatufen Kai „Japanſſche Botſchafler Kurufu, zu feiner — Hipp und klar, da vet nat 115 ie künftiee 
eitaltung der elt von 


am. 1 „ K. 40 Uhr treffen die Linken Reichsgau jenminifter von Ribbentrop. Den Wortlaut des Dreimächtepaktes ver⸗ polktiſche und ſonſtige 
e en Im Shnatsatt ee eihs Dann nimmt Reſchsminiſter von Ribbentrop öffentlihen wir auf der 4. Selle dieſer Ausgabe. größter Tragweite fein ſoll. Diejer Pakt 
| ei ein, $ 


kurt 13 uhr werden die Saaltüren geöff⸗ 


Net, 18: er 5 ri a 
er Det Dreimächtennet — bus Ereignis des Tages 
e Dt aulanbepreſſe im zeichen des Vertragswerkes von Berlin / „England vor ber Wahl | 


der m 
Aan e ac des fat, Au feiner, Rache Rom, 28. Stplemb inbmähten 6 Bieten. Damit, mit d. wiemeit ein uc fuß Spar 
raf 5 „ 28. September jehenden Feindmächten ſchach zu bieten. Damit, mit der Frage, wieweit ein u ſch uß Spa 
ming AAN: Kir Side ee an Der Dreimächtepakt zwiſchen Italien, Deutſch⸗ wird 5 ſeit einem längſt de gien niens an bie Ahle bzw. an das Dreimüchte⸗ 
mene von Ribbentrop begrüßt die Teilneh. land und Japan, der in der itafienifhen Haupt⸗ unſch des japaniſchen Volles Auen e — 5 5 im Bereich „der ‚mügtiäteit ‚eht, 
en 05 a F n 15 Bolsa EN 1 ben Rn durch Kai an 55 eng zuſammen zu arbeiten, Aus⸗ Kale dart 1 Br 11 74 ee \ 
er w und den Kafſ.⸗Japaniſchen Bolſchaf⸗ Extrablätter bekanntgegeben wur e, hat in 5 Inſtrument von we tumſpannender | 
Sefanı kommen. Anflichend erteilt er dem Stalten lebhafteſte Genugtuung und Schweden: „Auſchluh Spaniens an die Ahjer« Rei ) 
N " eihmeite werben würde. 
bes debe wenn 152 mit atento ke REN aufrichtige Freude ausgefäft, um jo mehr, als er, Stotholm. In der Stockholmer Preſſe ? 
oh den Teilnehmern aufgenommen und deffen wie in biegen bipfomatifjen Kreſſen betont Hat die Nachricht über die Untergei nung bes Binnland: „Neue Wendung des Krieges“ 
beutting Jon aus den schen Sagen erteim wird, die wiztihaftlichen, politiſchen und mill. Dreimächleablommense Deulſchland, Nair Ja eilimti. Der geften in Berlin un. 
weng ird. rauf wird der Tert des Abtam. färiſchen Kräfte von drei jungen und in Ihrem pan auch wie eine Bombe eingeſchlagen. Die zeichnete Dreimächlepaft l Deulſchland, 
Code, auch in RAR und ſapaniſcher inneren Aufbau verwandien Imperien im Hin- ſchwediſche ie fe ſteht vollkommen Stalien und Japan pe et in der finnſſchen 
Spree derfefen, blid auf die Gegenwart wie auf den kommen- im Zeichen dieſes welthiftsriihen Greigniffes, Preſſe und Öffentliteit Auer ſtarke Beach⸗ 
W denen des attes nimmt Für den Grieden vereint, 1 er 


Unter großen, über alle Spalten gehenden ung. Der finniſche N unk brachte ben 


ei z. Schlagzeilen wird dieſe Meldun, ſebracht. Worklaut des abgeſchtoſſenen Vertrages in einer 
A e een dude e au der Desimächiepatt IR Darum für bie an,  "fhlonbiabeer abarfencsı rung gro, Sonberlendung. dete Senenaßf In einer 
ar iche Regierung der Kal.⸗Jtallenſſche miſche Abendrreſſe das Ereignis des eben, das ben Morten: „Bündnis Japans mit der Ache, aus Berlin, daß in Bälde eine enifchei⸗ 
Ra ler dez Außern, Graf Ciano, und für die FM 8 Aufmachung wiedergegeben, das 9 Dagliggt Allehanda Überſchreibt: „Der dende 8 ERS des Krieges eintre⸗ 
850% he Regierung der Kassen. BD ber Titeffeiten vollkommen bei erscht. Kusch apans an die Front der 1155 Ja. ten werde. Sowelt die Einzelheiten des Brel 
atmen e in Berlin, Rurufu, vor, Wieder an jei militäriſcher Verbündeter mädtepafies noch die Nadmitta, jspreffe in 
Zahmnean dle Scheinwerfer auf, fürren die Auf⸗ Japan: „ Feſte Eniſchloſſenheit⸗ er Ahlenmächie; mit Nahdeud wird hervor⸗ Finnland errei ie, werden die Me ungen an 
Ned rate, um den hombebeutfamen Au⸗ Tokio. In Tokio wird ber Dreimächtepatt gehoben, daß d efes Bündnis ſich nit gegen erſter Stelle gebracht. „Kaupalehti“ hebt here 
Nach ber die Nachwelt feſtzuhaften. als feite Entſchloſſenheit Japaus bezel et, zu ⸗ bie Sowjetunion sale Die 0 por, daß der abgeſchloſſene Vertrag keinen Ein- 
Verte x Unterzeichnung rügen ſich die ſammen mit den At ſſenmächten im friedlichen Preſſe, To insbeſondere „Aftonbladet“ und „Gö⸗ fuß auf das Werhältnis ber vektragſchließen⸗ 
5 er der brei Großmächte, die das Vers lustauſch einer neuen Weltordnung ſich wider⸗ deborg Morgenpoſt“, beſchäftiaen lich dabel auch n Partner zur Sowjetunion habe. 


Eeite 2 


kündigt eine Weltwende an, und England 
ſteht abjeits dieſer Neugeſtaltung. 

Moch immer hat England mik dem Gedanken 
gabe dal evtl, Amerika auf feiner Selte 
in biefen Krieg eingreifen könne. Die verſchle⸗ 
155 Krlegsgeſchäfte, die Amerika in leßter 

elt mit England geſchloſſen hatte, lleßen auch 
klar erkennen, nach welcher Seite pas Pendel 
in Amerlka ſchwingt. Der Preimächtepakt, der 
leht zwiihen Deuſſchland. Japan und Italien 
ennethtojfen worden f hat genen einen ſoſchen 
ünerwarteten a] von dritter Selte, etwa 
von ſelten der USA., einen Riegel vorgeſcho⸗ 
ben biw, eine Abwehrſtellung beſogen. Arti 
kel 8 des Vertrages verkündet, daß bie drei 
Lertragſchliehenden Mächte Übereinkommen, im 
alle des Angriffs einer dritten 

ach t ihre Folgerungen zu zlehen. In dle⸗ 
em Artitel ſichern fih die 3 Mächte auch aus. 
rücglich, alle politiiden, wirtſchaftlichen und 
militärifhen Unterftügungen zu, dle notwendig 
Mind, um die Neugeltaltung Europas, Afrikas 
und Mens ohne Störung LE 

Die geballte Kraft von über 250 
Millionen Menfihen iſt ber Garant ber 
Neuordnung der Welt. Sie wird ſich, ohne Uns 
‚chen der Perſon und des Staates, gegen jeden 
ügreſſer wenden, der es unternimmt, den or⸗ 


gan 155 199155 ewallfam zu ſtören. 
Auch in Oſtaſ en hat let England 
enbaältig verfptelt. Der Mythos ſel⸗ 


nes Weltreiches Im Fernen Oſten iſt dahin. Die 
Macht, die dort e beat und die neuen 
formen des Aulammenlebens ber MWölter ba» 
immt, heißt Sapan. Von beſonderer Wich⸗ 
en i Abschnitt 5 des Dreimächtepaktes. 
enn England etwa noch ſpekulſeren ſollle, daß 
Somjetrußlandb durch den Abſchluß des 
deutſch⸗ktalſenſſch⸗ſapanſſchen Abkommens ir⸗ 
endwie aus dem Syſtem der deutſchen Freund⸗ 
haften herausgebrochen werden könnte, dann 
at es ih gründlich verrechnet. Ausdrücklich 
weiſt biefer genannte Arxtitel darauf hin, daß 
die Abmachungen von Berlin den politifhen 
Status, der gegenwärtig zwiſchen ſedem der 3 
vertragſchlleßenden Teile und dem Somjetreih 
beſteht, in keiner Weſſe berühren. Im Gegen» 
teil wird durch das Abkommen von Berlin, zu 
ber bereits durch dle deutſch⸗xuſſiſchen Verträge 
heſchaffenen Befeledung im eutopäſſchen Osten 
ein neuer Sicher heltofaktor geſtellt: bie Befrier 
dung auch bes oftaliatifhen Raumes. So greis 
en die Nenorbnungen Europas und 
tens ineinander. So werben die Funktlo⸗ 
nen bel der Neuordnung der Melt klar vertellt. 
Der Schlederichter heißt diesmal nicht england, 
ſondern die fungen Völker beftimmen 
allein die Form, in der ſie zuſammenleben 
wollen. 


Gegen die Ferſetzung 


Auisling auf einer Maſſenkundgebung 
- Oslo, 28. September 
In einem der größten Säle der norwegi⸗ 
chen Hauptſtadt beranſtaltete die „Naſfonal 

e elne Maſſenkundgebung, auf der 
Major 10 Pa der ihrer der einzigen 
norwegiſchen Partei, erſtmale nach der Meuords 
nung ſprach. Mit begeiſtertem Beifall wurde 
der Kämpfer für die norwegiſche Erneuerung 
auf nationaler und ſozlaler Grundlage von der 
Menge begrüßt. 

Die mationafe Sammlung werde eine Er⸗ 
neuerung Norwegens durchführen und dle zer⸗ 
ſehenden Kräfte bekämpfen. Alle aufbauenden 
Kräfte ſchlöſſen fi, er Das alles ſei 
der erſte Scheltt auf dem Wege zur Wiederauf⸗ 
richtung norwegiſcher Selbſtändigteit, zur Bit⸗ 
dung einer nallonafen norwegiſchen Staats⸗ 
führung. 


Morgen ſpricht Goebbels 


Ansprache an die Jugend 
Berlin, 28, September 
Am kommenden Sonnigg wird bie neue 
ber ben 


gung 
0.0 Uhr ſeſtgeſetzt worden. 


Ehrung Japans 


Berlin, 26. September 
Der Führer hat dem 15005 . 
Auf Rn Matltuota und bem Kalſ. Ja⸗ 
paniſchen Bolſchaſter in Berlin Kuruſu ans 
iählich der Unlerzelchnung des Dreimädtepats 
des gwiſchen Denilhtand, Halten und Japan 

das Wroßhtreugz des 
ſchen Ab ler verlichen. 


bens vom Deut- 


Litzmannſtädter Zeitung — Sonnabend, 28. September 1940 


Konoye an das japaniſche Volk 


Die Bekannigabe des Dreierpaktes in Japan / Vegelſterte Anteilnahme 


Tokio, 28. Sept. (Oftafiendienit des DNB.) 


Der Sprecher des Außenamtes gab ſoeben 
hier sifigien ie Unterzeichnung m Breler⸗ 
altes bekannt. Sofort nach Bekanntwerden des 
ſallabſchluſſes em ine det deulſche Bolſchaſter 
übrende Perſönlichtelten der Preſſe, Anſchlle⸗ 
end fuhren der beutfhe und ber ſtalſenlſche 
EHEN gemeinſam zu Außenminiſter I a tr 
fuofa und von dort zur n es Minl⸗ 
ſterpräſtdenten, wo llawünſche 
ausgetauſcht wurden. 

Die Nachricht von dem Vertragsabſchluf 
lane kurz nach Bekanntwerden in einer 


gegenſeltige 


er 
on- 


ermelpung des Rundſunke, ſo daß dle geſamte 
Neun völkerung ſchen kurze Zeit pater 
enntnis erhlelt, Es wurden auch Ektrablätter 


ausgegeben. Bei den Botſchaftern Deutſchlands 
und Itallens ſprachen dle erſten Abordnungen 
der Bevölkerung und von Organſſatlonen vor. 

Premierminifter Konoye rihtete an dag 
Jopanijge Bolt einen Aufruf, der beſagt, daß 
1 0ů des Dreſervertrages ein kaſſerllcher 
Erfah herausgegeben wurde, der klar die Zlele 
des ſapanſſchen Imperiums hetausſtelle und den 


Das Feine Japan hal mit 110 Mihionen fe} 

Einwohner wie die gewaltigen Bereiniglen 

In feinem Kampf um Lebensraum begegnel es 

Uberal England, Die Karte zeigt die Hauptelc- 
tungen ſelnet Expanjion, 


foole. 
lagen. 


Weg für die Nation zeige. „Die Aufxechterhal⸗ 
dung bes Meltfrievens’ und ble Gewährlelftung 
der Stabilität Oſtaſtens“, fo heißt es in dem 
Aufsul, „it die unveränderfihe nationale Mor 
litit Japans, verwurzelt in den Prinzipien, au 
denen der ſapaniſche Staat aufgebaut iſt Gel 
Arsbrum des Krieges in Europa wurden Kon 
itte und e über die Welt gusge⸗ 
zeltet. Es Ift eine bringende Notwendſigkelt, 
Maßnahmen. ur eine Beendigung der Störuns 
gen und zur Wlederherſtellung des Friedens zu 
ergreifen. Deutſchland und Italſen beſiten 
ebenſo wie das ſapgnſſche Reich pieige Ideale 
und Inſpiratlonen. Japan, das mi Dielen ni 
len elner een hat mit ihnen zur Herſtel, 
lung einer neuen Ordnung in den betreſſenden 
Gebieten und zur Wlederherſtellung des Melt» 
friebens biefen Dreierpafi aßgeſchloſſen. File 
unfere Nation ift bie zit gekommen, mit ſri⸗ 
[em Entſchluß die Neuordnung Grobafiens 
urchzuflühren.“ . 

ufeuf ſchlleht mit den Worten: „Wer 
einigt eure Herzen, Überwindet je Schwierige 
0 helft damit dem Werk unſeres Gous 
veräns. 


Ariraauııe 


Pelroleumzentrum Haifa bombardiert 


Joribauernde erfolgreiche Aktionen der inlienischen Luftwaffe 


Nom, 27. September 
Der itallenſſche WWehrmahtsberiht vom 
Frellag hat folgenden Mortlaut: 
„Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt 


bekannt: 

In Nordafrika Spühtrupptätigkelt; 
feindliche Luftangeiſſe auf unſere Trruppen und 
auf Gollum haben einen Verwundelen zur 
Folge gehabt. Es beftätigt ſich, daß das Btugs 
zeug, das im geſtrigen Wehrmachtsberſcht als 

nie e abgeſchoſſen gemeldet wurde, abr 

Li 


wa! 
geſt N 
Unſere Luftwalfe hat dae Petroleum“, 
entrum von Haila bombarbieri und bie 
behälter am Ausgang der Slleltung, die mir 
9 5100 Depots des Haſeno, Bagerihuppen 
und enbahn, und Haſenan 210 beſonbere 
den U-Boot Hafen, getroſſen. Troß der ſelnd⸗ 
lichen ſtarten Abwehr ind alle unſere Flugzeuge 
zurlldgelehrt. 
In Oltalrita hat eine unferer Buftſor⸗ 
mationen ein Zeltlager in den Waldungen des 


Monte Umabi, weſtiſch von Gallabat, bombar⸗ 
diert und seriprengt: Eine andere formation 
tellungen an den Uſern des 


FH Zruppenab: 
une tbara (Sudan) zerſprengt. 
eindliche Einflüge auf Hargelfa, Berberg, 


agile Agordat und Gura haben insgeſamt 
wei Tote und leichten Materlalſchaden zur 

ſolge gehabt, In Metemma et es ſechs Tote 
und 29 Verwundete, ſaſt ausſchlleßlich unter den 
Eingeborenen. Zwel feindliche Flugzeuge wur⸗ 
den von unſerer Flat abgeſchoſſen.“ 


Meſoluton“ hat Schlagſelte 


Mllczug der iratenſlotte von Dakar 
Genf, 28. September 

Umtlichen franzöſiſchen Berichten zufolge ind 
die beltiſchen Kriegeſchiſſe von Dakar abger 
dampft, wobei das 33500 Tonnen grohe 
Schlachtſchift „Reſolutlon“ Schlagſeite 
halte. Es war bekanntlich während des (ber 
ſalles durch ein ſranzöſiſches U-Boot torpebiert 
worden. Das 35.000 Tonnen große Schlachtſchiſf 
„Barba m“ erhielt einen direkten Treffer 
durch eine IBrcmsldranate des Schlachtſchiſſes 
„Rihelien“ Nah dieſen Berichten zogen 
ſich die britiſchen Kriegsſchiſſe am Mittwoch 
abend um 21.30 Uhr nach elner letzten Be⸗ 
ſchlehung von Dakar z u r l d. 


Sthwere derſtörungen in London und Liverpool 


27 Brilenflugzeuge vernichtet / Wieder erfolgreiche Tag, und Rachtangriffe gegen England 


Berlin, 27. September 

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt 
bekannt: 

Stärlere Kräfte der Luftwaſſe grillen pe 
kern wiederum militäriſche und kriegswichtige 
Ziele in Süv, und Mittelengland an. Im Lauſe 
des Tages haben Verbände des . We er 
das Spitfire-Montagemerf 0 %%% 
fton bel Southampton mi Bomben ein, 
gebedt und durch Bolltreffer in Hallen und 
anderen Fabellanlagen schwere Zerftds 
zungen erzielt, 

In anderen Rlftungnswerten Mittelenglande 
entffanden heftige Erplofionen und anhaltende 
nee Auch die Hafenanlagen und Gas» 
werke von Southampton erlitten durch 
Bombentreſſer ſchwere Beſchüdigungen. Bel 
Liverpool gelang es, eine Schleuſenanlage 
und ein Barth! au treſſen. 

Einzelne feindliche Krlegsfahrzeuge wurden 
an der Kanalkülſte durch autliegende Salven der 


Darineartillerie vertrieben, ernkampfbatterlen 


nahmen Dover unter ae, 

An der A en ute wurde ein Ger 
Leitzug mit Bomben angegelſſen. Zwei 
zarte erhlelten Volltreſſer und gerieten in 

tand. 

Im Daufe des Tages lam es 10 verſchlebenen 
je die deutſche Luſtwaſſe erfolgreichen Luſt⸗ 

mi 


pen, 
Ne e tr Hl richteten ſich 
in erster Linie wieder gegen LDendo n. Werner 
wurden die n von Qiverpoof 
und Birfenhead mil Bomben ſchweren Ras 
Übers Bel In allen Füllen waren Heftige 
Brände dle Folge. 

In den Speiche ranlagen von Liven 
pool entſtand Grohſeue k. Bel den militä⸗ 
ziihen Zielen von Lenden, vor allem nördlich 
und jüblih) der Weſtin pla- Dede, tonnten 
zahlreiche Exploſtonen mit nachfolgenden Bräns 
den beobachtet werden. reihe kleinere 


Bee entitanben im Übrigen Kerngebiel 
der britiihen Hauplſtadt. 


Der Felnd, der bel Tage feine Ungriſſe un 
ternahm, Ton, in der Nacht zum 27, D. nur mit 
hwahen Kräften nach Holland, Belgien und 
Norbirantreih und mit einzelnen Flügzengen 
in das nordweſtdeulſche Grenzgebiet ein, Plan⸗ 
los abgeworſene Bomben elchteten nirgends 
militäriſchen Schaden an. 

Die beltiſche Luftwaffe verlor 
gelomt 27 Flugzeuge, davon 
dampf und drei durch Flatartillerſe. 6 deutſche 
Flugzeuge kehrten nicht zurück. 

Ein Unterjeeboot verſenkte zwei bes 
waffnete ſeinbliche Handelsſchiſſe von zuſammen 
8700 BAT, 


e Ins · 


Die Beſaßung eines Kampffluggenges unter 
e 1 3 Feser ge nete 
ich bel ben Mel anf Mittelengland durch 
wagemuligen Tiefangrifi beionders aus. x 


im Bulls. 


2 

Ar. 200 80 

75 

0 1 

Bündnis der 250 Millionen | ©; 

(Fortſezung von Selte 1) 98 

Bon bejonderer Bedeutung It nichtsdeſto⸗ 29 
weniger die Feſeſteuung dee Artitelo 5, wonach ] 
die neuen Abmachungen „in keiner Weile ben 2 

polltiſchen Status berühren, der gegenwärtig BE 

Kale n jebem der brei peda llehendeſ Se 

elle und ee beſteht“. Diele ar 

ausbrüdlide Fel a 

5 


ſtellung 97 allen Manb⸗ 
dern, die etwa von ſelten der Krlegohetzer und 
Krlegsauswelter Molau gegeniiber einſetzen 
Könnten, den Boden. Im Arkitel 5, des Dreir 
müchtepaktes haben Deutſchland, Itallen und 
Japan ausdrücklich anerkannt, da es eine 
Weltmacht Ruhland gibt, Der Reſchs⸗ 
aubenminifter ſprach bemerlenswerterweiſe nicht 
nur von „noch bestehenden“ ſondern auch von 
„Iich noch anbahnenden“ Bezlehun⸗ 
gen zu Sowjetrußland, 

Bir die Zulammenarbelt der jungen, nach 
neuer Ordnung ſtrebenden MWölter teilt das 
Vertragswerk eine breite Grundlage und eln 
ſeſtes Fundament dar. 

Winſton Church tl mag daxaus die nahe⸗ 
legenden Schlußſolgerungen zlehen. Er hat, 
0 01855 eine voll und m 
kärſſche Pofftlon nach der anderen verloren hat 
nachdem es ein Jahr hindurch immer neus 
ae ee ‚gelponnen hat 
1 eieiteri find, bisher noch au! 

ufwiegelung Afrikas und auf gewilfe 

Aſleng gerechnet. Ex feht feine Hoffnung auf 

eine je, dle über das bisherige Maß hinaus | 
über den Atlantiſchen Ozean kommen ſoll und 
110 55 barauf, daß, wenn nicht Europa, ſo 

och andere Völker tie England als Land 
knechte zur Verfügung ſtellen. Die britifhen 

nn 'ofraten wollen — das hat fih immer 
Tarer herausgeftellt — lieber die gene Melt 

in Brand ſtecken, als eine wirkliche Neuordnung 

und einen wirklichen Weltfrieden zuſtande 

kommen ſaſſen. 

Der Wortlaut des Paktes und die Erklä⸗ 
zungen der brei Außenminiſter find dem 
über d 


leſer Dreimächtepakt von Berlin vereinigt, 
auseinanderzufehen haben werde. Der Nei 
außenminifter ſprach gerade biefen Saß mit er⸗ 
jobener Stimme und beſonvers nachdrücklicher 
ſetonung, Wer ſedoch bereit ift, mit Deuſſch⸗ 
land, Italien und Japan zusammen fir den 
Welifrieden einzutreten, ber It in dem Dreis 
mächtepakt von Berlin willtommen, und aud) 
unter dieſem Gesichtspunkt eröffnet der Pakt⸗ 
abſchluß weltpolitiihe e von einem 
schwerlich zu becttelfen, en Ausmaß. 


Lelegrammauskauſch 


n Berlin, 28, September 
Aus Antal der W des Drelöhs 
palles 200er Deutlhland, Italien und Ja⸗ 
Pan richlele der Führer Telegramme an 
M. den König von Italien und Albanien, 
Kalſer von Athlepien, an den Duce Itallens 
und an S. M. den Kalſer von Japan. König 
und Kalſer Biftor Emanuel III. richtele 
jeinerfeito ein Telegramm an den Sailer von 
japan, während ber Duce ſich an den ja» 
panilhen Wilniſterpraſidenſen, Furſt Konohe, 
wandte, Dem japaniſchen Auhenminifter Mat⸗ 
68955 ſprach ferner. Italiens Außenminiſter, 
traf Cano, ſeine Glüdwünſche zu beim 
größten Vertragswerk ber Geſchichte aus. 


Reue japanische Miniiter 


Difiztelles Rommunique der Regierung 
Toklo, 28. September (Oftafiendienft bes DNB) 

Die Re; VE) gibt die een Ernennung 
von el Atlta, des friiheren Prafdenten 
des Unterhaufeo, zum Kolonfalminlſter, von 
Sotato Dyama, ber, früher Stultuomlniftet 
war, zum Elſenbahnmin IE und von Da ſu, 
KRanemitln, eines frliheren Kolonialmini- 
dere, zum Mohlfahrtominilter befannt. 


Farinatti in München 


Münden, 28. September 
um Freitag vormittag traf der Italienil 1 
Stgatsminſſter, Roberto Farſnacel, 
Münden ein. Im Auftrag und in Vertretung 
von Reihsminifter Dr, Goebbels gab zu IE 15 
Ehren der Staatsfelretür Ai Ürembennertebt 
Im Relhsminifterium für Boltsauftlärung ler 
topaganda, Hermann Efler, im Hotel „. 
reszeiten“ einen Empfang, 


Beſichtigung der Pontiniihen Sümpfe 
Neapel, 27. Genlember 
Am Kalk morgen begab ſich ber l 
minifter für ijleng aft, en de und 0 71 
bildung Ruſt In Begleitung bes italien 72 
e nifters Bottal im Aue zit 
ſich 1 ber ehemaligen Ponkinſſchen 
nach Liltoria, e und in Lia 
wutben die beiben Minifter und Ihre INer 
Autotolonne folgenden Begleiter von eln 
ben Voltsmenge lebhaft begrüßt. 
a 
Verlag und Drug Berlagsgejenlhalt e 
Verlagsleiter: Wilhelm Ware b 
pasta (elter: De, Kurt 
Steflveriretender leer, 
e für Botititz 
Rotales und Kommunalpalititi 


er 
gro- 


"1313101 usul 


dringen 


Wilhelm 0 


en! 
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Beim Krlegsausbruch In Warschau 


Die lehten drei Tage vor dem Groflangeifl 


Das Grauen kündigt ſich bereits an / Bon unſerem Warſchauer FR«Sondertorrelpondenten 


22. September bariſchen Deutſchen feien Kindermörder. Das Die are berichtet von der Feſtlegung der 

Die Auflöſung der polnischen Armeen ſchrei. Blut der im September 1939 getöteten Zivil beutf eruſſiſchen Demartationslinſe. Her „Er 
tet fort. Lemberg ergab ich geſtern troh der perſonen kommt auf diejenigen, die aus einer preß Boranny“ ſtellt feſt, daß die Verteſdigungs⸗ 
großen polniſchen „Siege“ den 10% rup⸗ illionenftabt eine elan inachten. träfte Warſchaus gewachſen feien, da Teile der 
pen und wird von den Ruſſen beſetzt. Der Ge⸗ Am 22. September fällt bei den Kämpfen Weſtarmeen aus der Schlacht im Weichſelbo⸗ 
neral der Korridorarmee Bortnomffi und vor Warſchau Generaloberſt v. Frilſch. gen entkommen und in ber Hauptſtadt einge⸗ 
der Befehlshaber der polniſchen Südarmee 28. Septem b roffen find, Auf welchem u und wie hoch 
Pistor ſind in Gefangenſchaft. Die deutſchen 15 29. September die Zahl dieſer Soldaten ſich allen — das 
und 0 hen Truppen bewegen ſich in Richtung Der Roboinix⸗ Berlin 4, es ſei gewiß, daß könne nicht verraten werden, Die Mär von 
der zwiſchen der deulſchen und der Sor jetregies die US, das Neutraliti ‚eich ändern wür⸗ dem zu erwartenden franzöſiſchengliſchen Ans 
zung vereinbarten Demarlationsfinte, die ent. den, dann ſei das Los des Britten Reiches bes get auf den Weſtwall geht immer noch um in 
lang der Piſſa, des Narew, Bug und San ver. ſiegelt. E wendet ſich an den Zeitungen. Aber fie 15 leht ſchon ver⸗ 
Tauft. Die vierte Teilung Polens it die Labour Barty mit der dringenden Bitte um ſchämt an unauffälliger Stelle und kann ſich 
Tatſache geworden. Was tut ſarſchau? fe. Die Truppe jei wunderbar, die Beväl⸗ nur Boch eines einſpaltigen Titels rühmen. 

Es nimmt diele Tatſachen ganz einſach nicht kerung fei wunderbar, nur mülle man bei Rooſe⸗ Die Deuſſchen fürchteten fi vor dem polniſchen 
zur Kenntnis, Wohl weih man, daß der Krieg delt voritellig werden damit Beuiſchland an die Anterſeeboot „Orzel“ und die ganze Well er⸗ 
verloren iſt, aber Molen h To lange nicht vers, Einhaltung des Verbots der Bekriegung von führe von ber bärbarſſchen Behandlung War⸗ 
loren, wie Warſchau ſteht. Frauen und Kindern gemahnt werde. ſchaus. 


Gewiß, die Ausſetzung der Zivilbevölterung 
den Shreden ane ed war eln 1005 eu and 77 müssen wei 147 
Verbrechen, male muß man aus Vai Zeichnung: Girod / Dehnen⸗Verlag 
557 aa een War gam Pond ann Am nächſten Tage wurde den Zeitungen janz beſonders ſchwer der Waſſermangel fühl⸗ h Engliſches Sittenbild 
man bebenkt, daß die Bokausſehungen dü eine das Handwerk gelegt. ber Oe des Seele wee boa kann Je verzweifelter die Lage 5 um fo 
wirkungsvolle Abwehr fehlten: Se olbaten Die Artillerie nimmt ihre Tätigkeit um elf das Waſſer nicht in die höheren Stockwerke ges [grotesker die eigen 1 1 nſormaklons⸗ 
wurden Mund oder gar us nerpilegt, fie hats * 1 1 Ga Kurz vor vier Uhr nad pumpt werden. miniſterlums 
ten oft Munition nicht in Genüge, die Vewaff⸗ m ttags erhält das Eietirigttätemert einen Trefs 
mung Tin un e e fuser dep, Ien egen det dee ee n Bam 11 . Dafe uin el Kipeh im Süden bis zur Kargwg⸗ 
le. 0 J ̃ ( iR  Terfrake anllden Sören. und Oikrahee 
wollte, ul unverrichteter Dinge das Runde Die Streichhölzer find aus dem Handel vers Alban Au Der geohen Dale, Eon in Hanne 
Die Polſzei — ein Kapitel für ſich funtgehäube wieder verlaſſen. Es wird nur Vea wie we alt Da rlechen einige nicht 525 Arte einbarfte fad die um liegt 
ment 92 7 25 rn rn ee Ae aus ahnen 19 51 . Ae der ee ee ehtenmaf, Sie ir Felt See grüner Erbe, fonbern nur, bie 
air polnifhen, Snnenminiter und Minifier Nen am I Pester fen de Lene n e dummen, 1110 0 dab ek, neee lenke Men aue 
feht die W hade Ale die 78 men bel 9215155 enten ein und 100 eh ch immer 95 u 1121 bean lh nit 8 8 75 Kufra-Dafen in der Gegend des Wenbekefes 
11 5 eien 19 bi die diu an wieder, ob die 1 nun noch einen Jweck hat, harakteriſtiſch it ein Tie über einer "eh, Be 2 e Aut km (ed durch 
r . , nie Gaifeng Kelens IR un 116 3:6 Ian 1000 km eriten Sanblandes mir 
gen Nichtausharrens auf dem Noften“, Als Der Hunger greift um ſich. Wenn ein pferd Be Senn 2 0 5 u in 5 i on been über Nan de Ae 
ee 11 9 0 5 re eine auf der Küche, fällt, ſtürzen ſich die Leute dar⸗ 545 Ser kle 97 es Aber die ſtätiſch ihre Kreiſe ziehen. 
h and par on DT Bae 55 a eat 115 e Abhörabteilung des Polſeſe Radio erfährt aus Nur in einem [hmalen Streifen, entlang 
e e zen den NEN dis ha, die ande de und bee Anberl nö Be den are ren 
“ 5 R 
au hartes Dir ß Ei BES here a 
polnifhen Gru Ei nicht zu erwarten fine" auch 5 VE Sie find nicht jo unerbittlich wie am Vormittag, ausgebauten. 9 Marſa Matruch zieht fi 
Fern i d er Uberſchbun, der polnischen Schwaches Artillerieſeuer die ganze Nacht Obwohl die 9 (he Flat, man fieht es deullſch, eine ſtrategiſche Eiſenbahn und eine gute Nadje 
Siege“ und meint, die nüchſten Käm fe würden hindurch. ſchon Munition 1 5 und ziehen bald wie? ſchubſtraße auf Libyen zu, die bis nach Sollum, 
nich die Entf ban ere 0 24. September ber ab. 2 unmittelbar im Angeſicht italieniiher Grenze 
Dafür Eon fie Me Lale mit der Nachricht, wiſchen 5 und 7 Uhr morgens Stille. Na: Es folgt dem immerhin ſchweren Tage eine (uppen, ihre Vorfühler ausſtreck; und auf der 
daß di ft lott 1 uhr Veen die Aale von neuem. Gleich lange bange Nacht. Sie ift ruhig, aber fie Taftet Gegenfeit mündet in Derua die wundervolle 
geh el ge eee e darauf zieht ein Auftlärer über der Stadt feine den Hemüteen wie die Stille vor dem 1822 km lange YWutomobilitrahe „Liloreana“, 
15 55 25 1 ürgends Brot Kreife. Kaum ift er weg find pie Bomber da. Sturm. Als ſich dann die Machthaber noch deren Ausbau ſich Marſchall Balbo angelegen 
N 8 09 a gen e Ita 15 Der angel, dauert ſeht Tänge, Es regnet Bom. immer keines Belleren beſinnen, ſeht am Mor. fein lieh, der dann bel Tobrul im aa 
Die Stadt wird jeht nicht nur ven den Deut den auf die Stabtmitte, Überaft brechen Brände fen ber rale re an. In Warſchau macht gefallen ift, wohin er im Flugzeug geeift war, 


um die italſenſſchen Stellungen im Marmas 
H Dungs e e fie aus, ſchlagen Flammen boch. Seht macht fih ſich das Grauen breit, ae aa oe oe Helfen Die 


par 


„ 1} befeſtigten Zonen von Marſa Matruch und To⸗ 
llitärbefehlshaber und 5 itarbeiter für zn {7} 3 ® brut mit den Vorpoſtenſtellu in Sollum 
Ihre Fflicht, fie zu verteidigen, wohl wiſſend. N} eh n Borp: ngen in 
daß 1 e band nur 12 menge ige Am ung von i Een P ge 910 5 RR Seien on ame 
jance ge⸗ 


dauern kann. Man hat ihnen eine © Ange & i 

u 2 punkte der feindlichen Poſitionen, in 
pen, Der an a ey ee Agupten und die libuſchen Grenzgebiete / Das ſchwarze und das rote Land deren Sintertand a Ba mit 

1 alto un! er eztanal bzw. Bengha] In der 

bie Chance nicht, Aber fie beklagen ſich beim Allgemein verbindet ſich im Gehirn des Cprenaifa liegen. her Refſen al 
Ausland, daß Arien mit ihnen geführt wird. Durchſchnittseuropäers ber Begriff „Agypten“ aufeinander, 
Sie nehmen den Srieben nicht an und möchten, mit Dem ber ruchtbarfeit und der alten Kul⸗ 
aß fie in Ruhe gelaſſen e damit fie ſo fur. Man bedient ſich der bekannten Gedan⸗ 
fange wie möglich als Helden gelten können. fenbrülde, die vom fruchtbaren Nilſclamm und 


Helden, die keine ſind 
So beantwortet Zivilkommiſſar Starzyn⸗ 
i die Sympathieerklärungen der Bürgermel⸗ 
(ter von Parſs, Brüffel und London mit einem 
ſehgeſchrei über „barbarſſche Vernichtung der 
Stadt, die Ermordung von Frauen und Kindern 
durch Artilleriefeuer“, perſchweigl abet, daß 19 
die heldenhaften Verleidiger hinter Frauenchch 
derfi daß UL Artillerie neben 
0 Flat hart an Kranken⸗ 
hinengewehre BU Denn ern 


iefelde 


den riejenhaften Baummolltulturen zu den [as 
genpatten Kornkammern ler e über die uns 
ie bibliſche Legende fo viel zu erzählen weiß. 
Wer aber Agyplen und vor allem die weiten 
Landitrihe an der Grenze nach Libyen lennt, 
dort, wo gerade in dieſen ereignisreichen Tagen 
und’ Moden um das Schlehel ber nen 
Zwangsherrſchaft über das Nilfand erbittert 
951015 wird, der lächelt über dieſe phan⸗ 
ſaſtiſchen Anſichten. 


Die ſchmale Kulturrinne 

Als vor einigen Jahren England den Zipfel 
Landes um den Dihebel en Mari auf der 
den teen zwiſchen Sahara und Wadi Halſa 
den Stalienern als Kompenfation für andere 
Ansprüche anbot, prägte Muffolimi das 
Wort von der „Sammlung von Wülſten“, nach 


7 12 5 PT 
Die böse Zimmervermietenin 

Madrid. Zu einem Prozeß, der manches 
Aua erregte, kam es in Madrid, wo ein 
irkusdirektor eine Frau, bei der er gewohnt 
alte, auf eine hohe Summe Schadenerfatz ver⸗ 
lagte. Die Zimmervermieterin bemerkte näm⸗ 
lich eines Tages einige Flöhe im Zimmer des 
Mieters und beſtellte daher kurz entſchloſſen 
einen Kammerjäger, der das Ainpealefer ver⸗ 
Uichten ſollte. Das tat er Jo ausgiebig, daß auch 
ſämtliche anderen Flöhe — der Mieter war 
(was die Wirtin nicht wußte) nämlich „Direk⸗ 
tor“ eines Flohzirkus —ſamt und ſonders eins 
ingen. Was will aber ein Direktor ohne Dar⸗ 
fe er machen? Zumal ſolche Tierchen heut: 
Bi e in Europa kaum mehr zu finden find? 
lelleicht weiß der Richter einen Ausweg? 
Oder iſt ihm die Sache zu — kitzlich? 


Links: Wbgeihollenes Feindflugzeug an der Kanalkülſte. Die feindlichen Einffüge in das Be Gebiet und nach Deutſchland werden el ſchon unmittelbar an der Kanalküſte abe 
ſelangen, wo ein dichter ae eingeſeßt 15 (BR. Tritſchler, Scherl Bilderbienft, Zander⸗Multiplex⸗K.) — Nachts Ein ſchlechtes ſßeſchäſt — Mister Ehurchiul! Einer der alten Zer⸗ 
törer, die England von U a für Flotlenſtügpunkte erhält. Das Schiff wird hier etwas aufgefrifht, um Churchill und Genofjen von dem „guten Geſchäft“ zu Überzeugen, das ſie zu 


il 
"5 machen geglaubt haben. (Aſſoclated Prell. Zan der⸗Multipler⸗K.) 


Selte 4 


Der geſtern mittag unterzeichnete Drei ⸗ 
müchtepakt von Berlin hat folgenden Wortlaut: 


Die Reglerungen von Deutihland, Itallen 
und Japan ate eg als eine Borgusſetung 135 
einen dauerhaften Frieden am, daß jede Nation 
der Welt den ihr gebührenden Naum erhält. 
Sie haben deshalb beſchloſſen, bei ihren Helle 
bungen im geohoflafiatilhen Maum und iu den 
europällhen Gebieten Seite an Sele zu 
ſtehen und zuſammenzuarbeiten, wobei eo ihr 
vornehmſtes Ziel iſt, eine neue Ordnung 
der Dinge zu 1015 und aufrechtzuerhalten, 
bie geeignet it, Gedeihen und Wohlſahrt der 
dortigen Bölter zu fördern. 

Es iſt ſerner der Wunſch der brel Reglerun⸗ 
gen, die Juſammenarbelt auf folche Nation 
nen in anderen Teilen der Welt auszudehnen, 
bie geneigt find, ihren Bemühungen eine Ah n⸗ 
Tide Richtung wie fie ent zu geben, ba ⸗ 
mit jo ihre auf den Weltfrieden als Ends 
et 11 11 0 Beſtrebungen verwirklicht wer⸗ 
en önnen. Dementſprechend haben die Mes 
erungen von W Itallen und Japan 
ſolgendes vereinbart: 


Hrtikel 1 


Japan anerkennt und zeipektiert bie FA 
zung Deulſchlande und Italiens 
bei der Schaflung einer neuen Orbnung in 


Europa. 
Artikel 2 


Deutſchland und Italien anerkennen und 
xelpettieren die Führung Japans bei ber 
Schaſſung einer neuen Ordnung im große 
Iſtaflatiſchen Rau m. 


Aetikel 3 


Deutſchland, Itallen und Japan kommen 
Abereln, bei ihren Bemühungen auf der vor⸗ 
ſtehend 8 Wrundlage Ha 
arbeiten. Sie übernehmen ferner bie 792 10 . 


tung, ſich mit alleu politiſchen, wirt 
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Gegenſeilige Anterſtützung mit allen Mitteln 


Der Wortlaut des ztoiichen Doutfchland, Fallen und gapan abgeschlossenen Militärnnttes 7 Austaufih von Roden 


Ichaſtlichen und militäriıhen Mit 
teln gegenſeitlg las unterſtü gen, 
ſalls einer der drei ver We Telle 
von einer Macht angegriffen mwirb, bie 
i nicht in den europäischen 
5750 in den chineſiſch⸗apaniſchen Kon 173 


verwidelt iſt. 
Artikel 4 


Um den gegenwärtigen Pakt zur Durchſuh⸗ 
rung zu bringen, werben unverzüglich gemein⸗ 
pa 25 Kommiſſlonen zulammentreten, 
eren Mitglieder von den Regierungen Deutſch⸗ 
lands, Italiens und Japans zu ernennen [ind, 


Artikel 5 


Deutſchland, Italien und Japan erklären, 
daß bie vorſtehenden Abmachungen in keines 
Welſe den politiihen Status berſhren, der ges 
enwärtig zwiſchen jedem der drei verkräg⸗ 
boeh en Teile und Sowjietruhland 


eſteht. 
Artikel 6 


Der gegenwärtige Patt ſoll fofort mit ber 
Unterzeli 17777 In t e N sehn 
Jahre, gerechnet vom Tage ſelnes Inkraft⸗ 
tretens an, in Geltung bleiben, 

Rechtzeltig vor dem Ablauf dieſer geilt wer⸗ 
den die Hohen vertragſchllehenden Teile, as 
einer von an darum erſucht, In Berhanbluns 
gen Über AL. ne Erneuerung eintreten. 

Zu Urkund peſſen haben bie ne 
von ihren W gehtrla bevollmächtigt, 
diefen Pakt unterzelchnek und mit Ihren Sſe⸗ 
geln verichen. 

Am d. 80 in 0 1 0 00 In Ber⸗ 
Un am 27. September 1940 — Im XVII. Jahre 
der ſaſchiſtiſchen ra — entsprechend dem 
85 Tage des neunten Monate bes 18, Jahres 

owa. 

Der Reichsgußenminiſter eröffnete den Uns 
terzelchnungsatt mit folgender Begrüßungss 
anſprache: 


Die Begrüßungsanſprache Nibbentroys 


eine Herren 
Ich habe dle grohe Ehre und 
Königlich⸗Jtallenſſchen 


Eure een 


teube, den 


lnlſter bes Außern, 


Graf Clan o, den wir auch heute wleder in 
Der Reichshauptſtadt auf das herzlechſte wills 
kommen heißen, den Kaſſexlich⸗Japanſſchen Bots 
aber. Heren Küruſu, die anmelenden Mit⸗ 
bee er der Neichsreglerun, 


und Reichelelter 

er RSD. die ſonſtigen Verlretex von Staat, 
Martei und Wehrmacht jowie die Vertreter der 
Ausländiſchen und inkändlſchen peilt zu bes 
ten, Es ift ein höchſt bedeutlamer 
Knkaß, der uns zu dieſer Veranſtaltung zu⸗ 
Tammengeführt hat. Die beutfche, ae 
und ſapaniſche, ee haben 19 oniſchloſ⸗ 
pen einen Patt a ul ehen, der ſowohl für 
ie brei BE e Länder als eu für_bie 
Hünftige politiihe Entwicklung in der Welt 
von größter Tragweite ſſt. 

Den Geſandten Schmidt bitte ich, den 
deutſchen Wortlaut ſowie anſchließend den Ge⸗ 
ſandlen Bitetti ben ſtalleniſchen und Bot⸗ 
after Kaſe den ſapanſſchen Wortlaut des 

ſaktes zu verleſen. 

Nachdem darauf der Text des Drelmächte⸗ 
Aktes In deulſcher, ktalſenſſcher und japanilder 
ſprache verleſen worden war, ſcheitten Reſchs⸗ 

aubenminiiter von 1 Aubenminifter 
Graf Clans und Boiſchafter Kuruſu zur feier 
Iſchen Unterzeichnung des Pakteo, 

Dann betrat der Führer den Saal, Der 
Relchsguhenminiſter melbete den Abſch lu 
ben Dreimächtevaktes. 

In Gegenwart des Führers an 11 125 
40605 von Nibbentrop, AED ler 
Graf Ciauo und Botschafter Kuruſu Negier 
zungserflärungen ab. 


Erklärung der Reichsregierung 


Die Erklärung des Reſchoaußenminſſters 
hat ſolgenden Wortlaut: 

„Seit der nationalen und forlaliftiihen Ne⸗ 
volutlon Im Jahre 1099 war ds dag Ziel der 
boutihen Reichs reglerung, auf dem Wege durch 
die Mittel frlebliher Vereinbarungen jene Mes 
viflonen durchzuführen, die nicht nur die Uns 
gerechtigtelten des Berſafller Vertrages beſel⸗ 
ligen, ſondern einem neuen und dauerhaften 
Jüſammenleben ber . Völter dienen 
'onnten. Das deutſche Volk hatte ein Recht, 
1 wie die anderen großen Natlonen, am Genuß 
‚er Güter biefer Erde teilzunehmen und dleſe 
beſonders — inſoweſt, fi fein einſtiges Eigen ⸗ 
tum waren — auch felbit zu verwalten. Der 
Kampf der Völker nach einer Inneren ſozlalen 
Wexrechtigkelt und damit nach einem Allogleſch 
der Lebens bedingungen und möglichtelten ber 
einzelnen Individuen forbert elne aleihe 
Ordnung in den Beziehungen der Völker 
zueinander 

Diefes Streben des peutſchen Volkes nach 
einem freien Yuswirten in dem Ihm 
nach ber geographiſchen Situation, der hiſto⸗ 
zifhen Wergangenheit und feiner ngtlonglen 
Grüße ſowie den wiriihaftlihen Gegebenheiten 
nach zukommenden Lebensraum war kein Eins 
bruch in fremde Lebensinterellen, ſondern ent⸗ 
ſprach im Gegenteil nur einer aufererdank⸗ 
lichen Selböſtbeſchrünkung. Die nationalfoplas 
liſtiſche Regierung war aber enlſchloſſen, Im 
einer Zelt, in der andere kleinere Völker ſchon 
Teit Jahrhunderten ganze Welkteſle für ſch be. 
anſpruchen zu können d das Dafeinsreht 
des beutichen Volkes in dem Ihm zuſtehenven 
Lebensraum unter allen Umſtänden ſicher⸗ 


auftelfen. Sie traf ſich dabel mit den Bes 
mühungen anderer Nationen, an denen — 
ähnlich wie beim deulſchen — verſucht worden 
war, 1575 Qebensmö; n zu beſchränten, 
ba as Recht auf eigene Lebensräume zu 
eſtreiten. 

Nachdem es, ar Arbeit ſchon ges 
lungen war, durch friedliche Vereinbarungen 
einen groben Teil bes Deulſchlaud angetauen 
Anrechts zu bejeitigen, vermochten es enplich bie 
organiſierten Kriegeheher der ſdiſch⸗tapftali⸗ 
ſtiſchen Demokratien, Europa in einen. neuen, 
von Deutſchland nicht gewollten HT zu 
stürzen. Damit aber wird nicht die Reylſlon 
der unhaltbar gewordenen europäilden Zus 
stünde verhindert, ſondern nur beſchleu⸗ 
ntgt Ein unhaltbar gewordener Status die⸗ 
er Welt bricht unter den militäriſchen Schlägen 
er, ech enen Hölter zusammen. Grohe 
Nationen, denen bisher die Teilnahme als 
lelchberechtigte Glieder ber menſchlichen Ge⸗ 
ſellſchaft am Genuß der Gllter dieſet Erde vers 
welgert worden war, werben auf Grund des 
bchſten aller irdiſchen Rechte ihre enbglils 
ige Gleichberechtigun erkämpfen. 
Dikfer Kampf richtet ſich aber nit gegen an⸗ 
dere Völker, ſondern Segen bie A elner 
internationalen Berſchwü rung, dle 
es [Kon einmal fertig gebracht hat, die Erde 
in einen blutigen Krſeg zu stürzen. 

Der Dreimüchtepakt, den ich ſoeben im Auf⸗ 
trage des Führers mit den Bevollmächtigten 
Italiens und Japans unterzeichnet habe, ift bie 
ſelerliche Ploklamlexung bes Zuſoſumenſchluſ⸗ 
es Da lands, Ataflens und Japans zu 
einem on höchſter gemeinlamer 
RR inmitten einer 
neu geſtaltenden Welt. 

Er hat die atulaobe die Neuordnung ber 
1 im Krlege beflndlihen Teile Europas uns 
er ber gemeſnſamen Führung Deutfhlands und 
Italiens ſowie die Neuordnung im großoſtaſia⸗ 
ilſchen Raum unter der 11 245 ans ſichex⸗ 


zustellen. Seine Grundlage ruht nſcht nur in 


der Freundſchaft, ſondern vox allem in der 
Inteteſſengemelnſchaft der drei ſun⸗ 
pin auſſttebenden, den gleichen foglalen Zielen 
lenenden Völker. 

Dleſer Patt iſt daher gegen kein anderes 
Bolt, ſondern aus ſchllehllch gegen jeue 
Krlegohetzer und unveraniwortlihen Ele⸗ 
mente in einer Übrigen Welt gerichtet, die eine 
weitere Berlängerung oder Auswel⸗ 
tung dieſes Krleges entgegen den wahren In⸗ 
e aller Völker anſtreben. 

it bleſer Zlelrichtung des Paktes haben 
die drei Mächte daher ſowohl bei ihren Wer 
janblungen wie auch in dem Pakte ſelbſt zu 
hrer groſſen Befrteninung ſeſtſtellen können, 
daß dieſe ihre neuen Abmachungen die entwe⸗ 
der beſtehenden oder ſich noch anbahnenden 
Beziehungen zwiſchen ihnen und Sowflet⸗ 
zuhland in feiner Meile berühren, 

er unterzeichnete Pakt ift ein Militärs 
Bündnis jullgen drelder mädtig- 
ten Staaten der Erde. Er foll der Herr 
A700 einer gun Ordnung ſowohl in 
ber europälſchen Sphäre als auch Im grohaſta⸗ 
then Raum dienen. 

Er ſoll vor allem aber mithelfen, der Welt 
jo ſchnell wie mögtia wieder ben Frieden zu 
ſchenken. Jeber Staat, der dieſem Bloch daher 
ſelbſt mit den Abſichten, zur Wlederherſtellung 
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frlebficher . der Bölter belzutragen. 
gegenübertritt, wird aufrichtig und dankbar ber 
Helht und zur Mitarbeit bel der politiicet 
und wirtschaftlichen N eingeladen 
werben. Jeder Staat aber, der die Apficht has 
ben ſollte, ſich in die Endphaſe ber Löſung dies 
fer Probleme in Europa oder in Dltafien in 
aumilden und einen Staat diejes Dreir 
mädtepaltes anzugreifen, wird ſich mit 
ber gelamten zulammengeballieh 
Kraft der drei Bölter von über 
250 Millionen anseinanberäl’ 


12 85 haben. 

amii wird dleſer Pakt in 115 Falle ber 

ee des Meltfriebens dienlich 

fein. 1 

Im Namen der Reichs reglerung richte Ih an 

dleſem fe Tage unleren Gruß an Di 

erhabenen Katjerund König Italiens 

an den großen Duce, Benlto Muffolin 

und feine ſaſchiſtiſche Revolution. 

Ich richte namens der Neichsreglerung UM 
an den erhabenen Kaljer Iar 

und feinen Außen 

jerbienfte um das Jus 


ſeren Gru I 
Pans, ſelne Regierum 
nilter, der ſich lo große 
ſtandetommen biefes Paktes erworben hat. 
richte aber vor allem unferen Gruß an das tta⸗ 
lleniſche und ſapanſſche Gon, die mit une 
verbunden [Ind in dem unabänderlihen Ent 
jet " ee für unſere Frelhelt und Zu⸗ 
unft einzutreten, um eine neue und beſſere 
Ordnung dieſer Welt und damit endlich einen 
Alden ten trieben zu erkämpfen und ſſcher⸗ 
zustellen, 

Im Namen der Khnſglich⸗Itallenlſchen Ne 
terung gab Wuhenminifter Graf Clan 
ſolgende Wrudrung ab: 


Die Erklärung des Grafen Einno 


„Der d der heute Itallen, DER OIEBR, 
und Japan verbindet, beflegelt und bekräftigt 
In der feierlichen e elner polltiſchen, 
e und militäriihen Zuſammen⸗ 
arbeit, bie Gemeinſamtelt der Intekeſſen und 
lele, dle in dleſen Jahren, in denen die neue 
efchlchte der Welt et miedet wurde, Whale, 
den drel Ländern beltanden hat. Stalien, 
Buloland und Japan [ind die Träger dleſer 
ntwicklung geweſen, haben Ihre aftiven und 
e Kräfte vertreten und es verſtanden, 
hren, ruhmreſchen Überlieferungen in Krieg 
und Frieden ſene Tugenden und Energien zu 
entnehmen, mit denen fie die Formen elner 
neuen Kultur bei et geſchafſen haben, 
wie fie es ſetzt in der Welt tun. 
ei dleſem großartigen Erneuerungsmwert 
00 unfere drei Völker 0 dle gleſchen 
ſartnächigen und dunklen Widerftände, 
das del e Nichtperſtehenwollen und die gleiche 
Feinbſeligkelt geſtoßen. Sie mußten alle drei 
atmen künnen, um zu leben, brauchten Axbelt 
Kr ihre Söhne und Naum für ihre Wölter, 
iefer Atem, biefer Raum und biefe Arbeit 
wurben ihnen von jenen gewaltigen Reihen 
verweigert, die unter Manopoliſlerxung der 
Hilfsquellen der Welt Beabfihtigten, uns dleſe 
elementariten Lebensbebürfniffe zu ſperren, dle 
gebieteriih auf uns laſteten. 
Die Solidarität, die ſich in vieſen Jah, 
zen zwiſchen Italſen und Japan herausgebildet 
at und die heute, SEE drei Länder in einem 
Undnis vereinigt, nimmt gen Urſprung und 
ihre Kraft aus dem Kampf, den wir ſo wie 
bisher auch weiterhin führen müſſen. Sie iſt 
nicht die Wirkung elner vorläufigen diploma⸗ 
then 191 20 ſondern der Uusdruck einer 
die ch lchtllchen Lage, und fle ch in 
leſer Lage ihre Gründe und Ihre Zlele, und 
zwar Gründe und Ziele, dle, indem fie den in⸗ 
nerſten Bedlüeſniſſen der drei Völter entſpre⸗ 


Bolſthafter Kuruſu 


Die Erklärung, bie Betſchaſter Kuenſu im 
Namen der Kalſerlich⸗Japaulſchen Reglerung 
abgab, lautet: 

Es, freut mich von Herzen, daß heute der 
wellhlſtoriſch wahrhaft bedeutungsvolle Drel⸗ 
müchtepakt mit unſeren beſreundelen Nationen 
Deutihland und Stalien unterzeichnet worden 
It. Angeſichts 125 Umftandes, daß unſere brei 

atlogen Im ihrer Tradition und in Ihrem 
Volkschgratter manche verwandte und gemeln⸗ 
ſame Fllge aufwellen und in fg ein ſeder 
von uns ih in e und in Europa 
gegenwärtig für den Aufbau der neuen Ordnung 
elnſeßzt, hat ih unter uns berelis ein gegen“ 


Begeiſterter Empfang Eianos in Berlin 


Jundertlauſende jubeln dem Abgeſandlen des Dute enigeoen 


n Alugzeng ⸗ 
Geſslaſchalte⸗ 
erab, Zu beiben 
geſtreck⸗ 

n licht. 


chen Arms 


ſteundete 
tallenſſche Volt, 

Die dunkle Conbor-Mafhine mit dem hohen 
italſeniſchen Gaft tauchte N t am Horlont auf 
und zog einige Schleifen über dem Flughafen. 
Kurz nachdem der Reihsminifter des Allswilr⸗ 
tigen, von Ribbentrop, eingetroffen war, 
ſehte das Flugzeug auf und rollte mit bonnern⸗ 
en Motoren heran. 

Die Tür öffnet ſich und Außenminiſter Clang 
kommt bie Treppe herab, gefolgt von Bolſcha f. 
ter Alfter und dem delltſchen Bolſchafter In 


Rom, von Macenſen, ſowle feiner Beglel⸗ 
tung. Graf Ciano tritt auf ſelnen Freund, den, 
Reihsminiiter bes Auswätlgen, von Ribpen⸗ 
Trop, zu und wechſelt mit ihm einige herzliche 
Vegtüßungsworte, 
Die Fahrt Graf Clanos war ein einziger 
an er e Hunderttauſende drängten Ni 
auf ber Unfahriftrede und ſubelten dem Ab⸗ 
geſandten des Duce ihre begelſterten Willtom⸗ 
mensgril Mein vun na Set 1 h 

or Jun gerte um Orkan, als 
die Wagen dem 611 N EnTay näherten. 
Kopf an Kopf ſtehen bier Tauſende, um das 
Mace Geschehen dleſes großen Tages aus 
w t Nähe, mitzuerleben. 

in atemfofer Spannung lauschen dle Mens 
ſchenmaſſen auf dein Wülheune aß dann der 
e bes Staatsa es bi die 
aufgeftellten Lautsprecher und no, 
braufen Ihre Helfeufe auf, als die Teulnehmet 
am Stagteakt dle Neſchskanzlel verlalfen, Bas 
ſonders herzlich werben Graf Clano und ber 
ranch s begrüßt, Ju 
einem Orkan ber Freude aber fteigert ſich der 
Jubel, als um 14 Uhr die Türen zum Balkon 
der Reſchskanzlel geöffnet werden und der 
Führer Hinnustiil 


en, ihrem Bündnis das Gepräge elner unguf⸗ 
ibstihen Verbundenheit der Geller, der Kräfte 
und Abſichten geben. 


Die Bestimmungen des Vertrages, den wit 
eule geſchloſſen haben, find eindeutig In Ihres 
inſachhelt und Klarhelt, Deuſſchland und Jig⸗ 

len erkennen an und achten die führende Rolle 
Japans bel der Schaffung einer Neuordnung In 
150 größeren Oftaſſen, ebenſo wie Japan dle 
fü tenbe Rolle Staliens und Deuilhlands bei 
er Schaffung elner Neuordnung in Europa ans 
erkennt und achtet. Die drei Miche wollen nie 
mand herausfordern oder bedrohen, Das Bun 
nis, das dex heutige Vertrag beitätigt, um jede 
unnötige Ausdehnung des Sonflittes zu per⸗ 
hindern, und ber Blog, der die Folge der Ber⸗ 
ber del der miltkärſſchen und zivilen Kräfte 
der drei Reſche it, ftellen einen gewaltigen 
Schuß wall dar, an dem jebweber Verſuch, 
ben Brand welter um ſich greifen zu laſſen, 
ſcheltern wird. 


jandel 
er bi 


Wir kämpfen Heute für die Schaffung der 
Grundlagen und Voxausſeſungen, Aenne 
2 0 bie das Gedeihen und das Wohl der Bil 
ker fördern und gewährleiſten ſoll. Der Ende 

teg, den wir mit ünbeugſamer Eniſchloſſen, 
jeit erſtreben und der unter der Lelkung del 
großen Führer unſerer Völker mit r be 
errungen werden wird, iſt für alle Völker det 
Erde die geſicherte ac für eine 92% 
unf der Gerechtlgkelt und be# 
Friedens. 


zum Paklabſchluß 


feltiges tiefes VWerftänbnis und Mit 
ſefühl herausgebildet, und wir find durch dar 
ſeſte Band der Freundſchaſt aneinander 
gebunden. 


dan 


ir 
au 
um 
terme in Vertretun, 
hen Reglerung die Elnewünide für bie ball, 
nungsvolle Yulunft der Zulammenarbeit un, 
rer drei Dinder darbeingen, Das ell 
ef biefes Paktes beſtehl In ver Aufrſchtung 
es allgemeinen und i 0 Welfen 
ber die Gerechtigkeit zum Kern hat. Des, 
{ft es fetbftverltändlid, balı mir benienigen een 
die mit uns biefelbe inftellung Habt 
ae n dae machen, un 
Itarbelt nicht verlanen, darllber 
iefer Patt auch feinen Ein! kun auf bie 
märtig zwilhen Japan, Peuiſchland und Sta 
einerjelts, der Somjetunion anbererfeit® 
ftehende polltiſche Lage aus, 
Der altertine if he ehe Push 
It durch das Schwert verfinnbirdlicht, le 
et der Grundſaß der guten Mihrung 
wertes nicht etwa barin, bie Men 
em Schwert in unverantwortlider 
töten, ſondern die Menſchen damit zu | 
&s drängt mich, der Hoffnung Augen 
eben, da 1 ati in den Händen 
mpfer für die MER teil In den ht 
dern Japan, Deullchlanb und Sal 
Schwert In der and bes wahren DES 
zolrb und damit zum WWieberaufbait 
0 beiträgt. Men 9e 
A tend 1 
er 6 l Fee l e e e e 
ere des Augwieligen, von Aſbben 
Königlich Ftalſeniſchen Minifter des, 
ee e 
00% en, ru u. 
1. eber alle beulſchen Se. 
der übertragen, 
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— Eins al Der Tag in Litzmannstadt a 
—: — . VU 
für Angriff auf Deutſche ſteht Todesſtrafe 


Das Sondergericht II. beim Landgericht tagte / Zwei Polen zum Tode verurteilt 


Haufmäünniſche Berufsgliederung 
Bom Bankkaufmann bis zur Bürogehiffim 


8 In einer Veröffentlichung des Amtes für 
ct Lans chf und Betriebsführung der Da. 
510 Hans Schütt, daß die Bemühungen um die 
N onung ber kaufmänniſchen Berufe an einem 
Kutlic; erkennbaren Abſchnitt angelangt find, 
due dem Muſter⸗Lehrvertrag, den Ausb. 
ſungsporſchriften und dem wittfomen Mittel 
ir Überwadhun. der Nachwuchserztehung, der 
aufmanns, 110 ſenprüfung, ib in füngſter Zeit 
der Berufseln at in die amtliche Regelung ein⸗ 
be n worden. Hier ſetzt der weite Asch 
der Eonungsarbeit ein. Er muß eine Berufs⸗ 
llesrung bringen, die nur von der Struktur 
es Berufes ſelhſe und nicht von berufsfremden 
Poier ednnnoeen, beſtimmt iſt. tundlage 
solcher Ordnungsarbeit muß eine gründliche und 
unpor eingenommene Berufs» und Arbeits, Ich 
unterſuchung ſein. Die Umriffe dieſer Enkwick⸗ 
lung zeichnen ſich ſchan jet in der Mrazis der 
Beiriebe ab: Der Kaufmann im Ne nungs⸗ 
weſen „Lauäfügrung alle, Gelbfttoftented« 
nich on) wir IR zum ſelbſtändigen, 
nicht fachl i e e eruf entwickeln; die 
übrigen Zweige der Kaufmannsarbeit — vor 
allem im Eins und Verkauf — find in der Be⸗ 
zufsausübung an die Mare bzw, gewerbliche 
Lelſtung gebunden und müſſen daher zu entſpre⸗ 
enden e e führen. Mit der 
ufftellung von Berufsbildern für den 9055 
Honsfaufmann, Gaſiſtättenkaufmann und ee 
bürogehilfen ift dieſe Enimwidlun kürzlich Des 
teits eingeleitet worden. Der Hanklaufmann, 
erſichetüngskaufmann und Baukaufmann wer⸗ 
en bald folgen. Schwierigketen find nur auf 
dem Abſchuitt der Wietſchaft aufgetrelen, der 
don der Ware beſtimmt wird. Hier ee bie 
Drganifationsform der gewerblichen MWiriihaft 
die Verfuchung mit ſich, Berufsbilder des Ein⸗ 
zelhandelskaufmauns, Großhandelskaufmanns 
und Inbuftriefaufmanns zu 15155 Das ſind 
aber keine Berufe, fonbern Wirtihaftsftufen; 
die Dane werben von der Ware beſtimmt und 
Aberſchnelden die Grenzen der drei Mirtihafis- 
Kufen (J. B. Textiltauſmann, Lebensmittelkauf⸗ 
mann io, „Außer der Ordnung der kaufmän⸗ 
niſchen Lehrberufe iſt die Ausgliederung von 
ee Teilberufen, die man auch als 
aufmänniſche Anlernberuſe bezeichnet, eine 
Aufgabe der nächſten Zeit. Das Berufsbild der 
Büro, 30 fteht kurz vor dem Abſchluß; das 
Berufs ild der Verkäuferin wird ihm folgen, 
müflen. Das 15 graße Problem künftiger 
Ordnungsarbeik ift die Ausleſe ber weit über 
100.000 Lehrbetriebe. Hier iſt die Löſung in der 
Achtung ſtändig verfeinerter Auswertung der 
Ergebniſſe der Gepiifenpriften und gest iger 
tlungsmaßnahmen für Lehrherren und Aus⸗ 
Bildungshelfer zu ſuchen. 


Fürs WH W. Der NERR-Motorfturm 4/116 
ſammelte auf jeinem Aae e am 
„M. Mi 707,78 zugunſten des Winters 
biilswetis des beulfgen Volkes 
Spende für die RSB. Bon den Frauen des 
2 Miſfionstränzchens wurden zugünſten der 
NS. Rn 50,— eingezahlt. 


Hart müſſen die Geſetze fein, damit Zucht 
und Ordnung erhalten bleiben. Um ſie 5 t 
anzuwenden, ſind die deutſchen Gerichle da. 


Auf e von Waffen ſteht der 
Tod. Das Sondergericht II beim Landgericht 
mußte daher im Monat September 
ER en die Tobesftrafe verhängen. In einem 

alle traf es einen alten jerufsnerbreher, im 
anderen einen noch nicht vorbeſtraften Land⸗ 
wirt, Staniſlaw Pr; pbolſki iſt ſchon von dem 
polniſchen Gericht Nan mal wegen Diebſtahls 
und zweimal wegen Fahnenflucht aus dem pol⸗ 
nischen Heere in Friedenszelten zu längeren 
Freiheitsſtrafen verurteilt worden und ſollte 
nach Bereza Kartuſta gebracht werden. Er 
wurde aber vorher bei Kriegsausbruch aus 
dem Gefängnis entlaſſen und ſuchte ſoſort die 
Verbrecherkreſſe von Litzmannſtadt auf. Am 
23. Oktober 1039 ſchoß er in der Dunkelheit auf 
zwel Streife gehende Hilfspoligeibeamte, wurde 
aber, als dieje wiederſchofſen, verwundet und 
in ein Krankenhaus eingeliefert, Er entwich, 
als er ſaſt wieder hergeſtellt war. Es gelang 
aber, ihn erneut zu verhaften und ihn trotz ſei⸗ 
nes energiſchen Beltreilens, daß er aus einer 

iſtole auf die Beamten Schilſſe ab, ‚egeben 
alte, wegen Richtablieſerung einer Maffe und 
wegen Morbverſuches an Hoflgeibeamten am 
3. September 1040 zweimal zum Tode zu ver⸗ 
urteilen. 

Der andere zum Tode Verurteilte hatte von 
ſeinem Vater ein Jagdgewehr geerbt und war, 
als das polniſche Heer vor den anrückenden 
beufihen Truppen floh, darauf bedacht, feinen 
Waffene und 0 ei. zu vergrößern. 
Als er ſah, daß ein fliehender Pole fein Ges 
wehr in der Nähe feines Haufes weggeworfen 
hatte, nahm er es und verſteckte es aufammen 
mit der Jagdbüchſe feines Vaters im Heu ei» 
ner Scheune. Vom Wege fammelte er 65 Schuß 
Infanteriemunſtion auf und perſteckte ſede Ras 
trone einzeln im Strohdach der Scheune. Als 
am 12. September 19939 alle Polen au je för» 
dert wurden, ihre Schußwaffen und ihre Muni⸗ 
Hon abzugeben, meldete er ſich nicht. Als ihm 
im Februar 1940 eine Hausſüͤchung drohte, weil 
er im Verdacht ſtand, Holz geſtohlen zu haben, 
hieß er ſeinen Bruder, die Gewehre im Schnee 
hinter der Scheune zu e Hier wurden 
fe und alsbald Ar die Munition im Scheu⸗ 
nendach a und der Angeklagte 
gerechten Beſtrafung entgegengeführk. 

Ebenſowenig kann es ſich das Deutſche Reich 
gefallen laſſen, daß Polen Deutſche deswegen 
angreifen, weil fie in ihnen die Deutſchen ers» 
kennen. Nach dem Geſetz vom 6, Juni 1040 wird 
mit dem Tode beſtraft, wer gegen einen Deuts 
555 wegen ſeiner Zugehörigkeſt zum deuſſchen 

olfstum eine Gewalktat begeht. Dieſes Geſetz 
Iſt am 15, 9, 1940 in Kraft getreten, Nur dieſem 
Umſtand hatte es Stanczyt zu verdanken, daß 


in zwei 


ſeiner 


Wir erziehen den politiſchen Menſchen 


Rektor Behringer fprach über grundlegende Erzieherfragen 


Der e Lihhmannſtadt⸗Nord des 
NS. veranftaltete am vergangenen Donners. 
dae in den Räumen der 1 Oherſchule 
für Mädchen an der Schlageterſtraße 68 feine 
erite Arbeitstagung. Der Kreſsabſchnittsleiter, 
115 Rektor Schneider, eröffnete die EN 

und übermittelte der anweſenden Lehrer Ball 
bie Grüße des Kreisamksleiters des Ned, 
Dberftubienrat Or. Betran, der an der Tas 
gung nicht teilnehmen konnte. Dann erteilte 
er Kehtor Behringer das Wort zu einem 
Vortrag über grundlegende Erzleherfragen. 

Nach der endgültigen Beſſhnahme des deut⸗ 
[Gen Oftens durch unfere Wehrmacht —ſo führte 
er aus — iſt dem deutſchen Soldaten der beutihe 

leher gefolgt. Dies sejhah nicht etwa in ber 
Abſicht, das bodenſtämmige Erziehertum, das 
Nek treu zum Volkstum ‚gehalten hat, zurück 

drängen, ſondern um eine möglichſt ſchnelle 
1 in erzieherſſcher Raben mit 
Itreich el hren. er Rebner ſchil⸗ 
ſodann die guſtände, welche vor der 
achtübernahme unter der Lehrerſchaſt hexrſch⸗ 
fen, wo zwiſchen Dorfſchullehrer un fte a 
lehrer Ti eine tiefe und breite Kluft auftat, 
dann auf den u u ſprechen, der all 
Use Sandes vünkel Bejeitigt und bie” gefamte 
Trieperfhaft im Nationatfozialiftiihen Lehrers 
Bund vereint hat. Über die Ziele der jehigen 
Erziehung betonte er, daß in der heutigen Zeit, 
wo eine Umgeſtaltung aller Werte ftatifindet, 
auch in der 0 andere Wege beſchritten 
werden müſſen als bisher. Nicht allein au 
das Wiſſen kommt es heute an, ſondern au 
Ri die Charakterbildung. In! unſerer Zeit 
it es, einen Menſchen zu erziehen, der mit 
läden Füßen im Leben geht und guch in polls 
dos inficht geſchult Aft, denn ohne polir 
tiſche Erpiehun gibt es feine da» 
var e Erziehung. Damit biefes 
Bet erreicht wird, müſſen Cliernhaus, Schule 
und Partei engſtens zuſammenwirken. Im 
Unferelit ift bie rihtige Stoffwaht für bie Er. 
dichte entſcheldend. Sn der Geſchichte werden 
daß mehr gewiſſe Zeitabschnitte, Daten ulm. 
behandelt Hier ſtehr im Mittelpunkt des Ins 


8 1 c an 
te macht. Im geſamten Unterricht mu 
auf das Be che en den des Kindes 
eingewirkt werden, Das Kind zus zu dem 
Verſtändnis kommen, daß es fein höchſtes Gli 
iſt, zum deutſchen Volte zu gehören. Es muß 
ihm daraus bie ar erwachjen, das deuiſche 
ut hoch und heilig zu halten. Hier im Osten 
etwächſt dem Erzieher noch eine beſondere ur 
gübe: das raſſiſche Empfinden der en a muf 
ſeſonders geſchärft werden, fie mülſſen aus der 
bisherigen polniſchen Gemeinſchaft heraus 
geführt und zur deutſchen N ex⸗ 
ſogen werden. Der Erzieher ſelbſt muß darin 
Vbrbind fein. Er muß auch Verſtändnis für die 
Jugend aufbringen und immer jung bleiben, 
ß wird er dem Schiller el nahe ſein und 
ie Regungen der jungen Seele verftehen und 
begreifen. Nur 


tereſſes immer die Perſönti 
ſchi 


I es ihm gelingen, den 
neuen deutſchen Menſchen zu erziehen, der an 
die Wirklichkeit gebunden, mit dem Blick nach 
oben gerichtet, den unerſchütlerlichen Glauben 
im Besen tragen wird daß Über unſer beufiches 
Volk der Allmächtige ſteht, der uns den Führer 
gefandt hat. 

+ Der reiche Beifall, mit dem der Redner für 
feine Ausführungen belohnt wurde, zeugle da⸗ 
von, daß feine Worte allen anweſenden Er⸗ 
ziehern zu Herzen gegangen find, 

Der Schulungsleiter des NSLB, Rektor 
Schedereit pr 19 1 die weltanſchaulſche 
Schulung der bobenſt⸗ ümmigen Lehrerſchaft. Aus 
ſeinen ten klang heraus, daß der Lehrer, 

r bie ihm anvertrauten Kinder im naſtonak⸗ 
ſozlgliſtiſchen Sinne erziehen wil, felbft eine 
gen e ed be mul, de bieſer politir 
Then eiſe wird der RSB. den Lehrern in 
Kameradſchaft verhelfen. An den nächſten Urs 
Beitstagungen wird das Füßhrerbuch „Mein, 
Kampf“ durchgearbeitet und beſprochen werden. 

Nach Erledigung einiger Angelegenheiten 
interner Natur würde die Tagung, die tiefen 
Eindruck auf die anweſende Exzieherſchaſt Pi 
macht hat, mit dem Fführergruß und den Lies 
dern der Nation geſchlofſen. R H. 


Trinkt und verlangt überall 
ee 
das im ganzen Reich bekannte 


‘  vorzügliche Erfrischungsgetränk Q 


er mit neun Jahten Zuchthaus dafür beſtraft 
wurde, daß er einen Deulſchen in der Rofener 
Straße überfallen und mit dem Fuß getreten 
hatte. Künftig wird ſeder Angriff gegen 
einen Deutſchen deswegen, weil er 
Deutſcher ift, mit dem Tode beftraft 
Welch 5 lebend 0 

uch herabſetzende and verächtlichmachende 
Außerungen 0 en das Deutſche Reich und ſei⸗ 
nen Führer al wir uns nicht gefallen, Die 
deutſchen Geſetze bieten ausreichende Beſtim⸗ 
mungen, um jede irgendwie mit Worten ger 
äußerte Fahnen oder Beleidigung der 
deutſchen Führung energiſch zu beſtrafen. So 
wurden im Monat nn 1940 wegen Ver⸗ 
üchtlichmachung des Reſches oder Be eidigung 
von Beamten mehrfach langfriſtige Gefängnis 
ſtrafen verhängt, 

urch das energiſche Eingreifen der deut⸗ 
et Polizei und des deutſchen Gerichts iſt das 

Unzverbrechertum erheblich zurüd egangen. 

Im Monat September brauchte vom Condergg⸗ 
net II nur noch eine Münzverbrecherſn, näm⸗ 
lich die Kazimiera Gurka, verurteilt zu werden. 
Sie tft ſeit langer Zeit als Münzverbrecherin 
bekannt geweſen und von dem früheren Ge⸗ 
richt in den Jahren 1922 und 1039 fechsmal we⸗ 
en il abe und Münzverbrechens zu insge⸗ 
fine 11 Jahren und neun Monaten Ju thaus 
verurteilt worden. Ihre Freilaffung zu Beginn 
des Krieges benutzte fie, um ſich ſofort den 
Falſchmünzerkreiſfen wieder zuzugeſellen. Eine 
zegetmäbige Beſchäftigung übte fie nicht aus 
und jo kann es nicht wundernehmen, daß fie 
Ende Februar 1940 dabei Überraſcht wurde, wie 
fie falſche 5 1 in den Verkehr bringen wollte. 
Sie erhielt fünf Jahre aer die und wird 
nach der Verbllzung dlefer Strafe in Siche⸗ 
zungsverwahrung SEROMIER werben. 

eben einer Reihe anderer Straftaten hatte 
ſchlleßlich im Monat September 1940 das Son⸗ 
dergericht IT beim Landgericht in Litzmann⸗ 
ſtabt auch eine Reihe von Dieben, die zum Teil 
ſchon früher vorbeftraft waren, abzuurteſſen. 
ekalarſti, der am 9. Mai 1940 ein Pferd stahl, 
nachdem er bereits ſechsmal wegen Diebflahls 
und einmal wegen Betruges zu kürzeren Ge⸗ 


fängnisfttafen verurteilt worden war, erhielt 
drei Jahre Gefängnis, der noch nicht vorbe⸗ 
ſtrafte Wladyſſaw Mitolaewſti, der bei einem 
Markttag in Laſt während des Gebränges in 
dem Kolonialwarenladen des Kaufmanns Cze⸗ 
Hanowili einem Bauern feine Brſeftaſche ſtahl, 
zwel Jahre Gefängnis. 

Härter mußte Czeſtaw Nowicti angeſaßt 
werden, der zuſammen mit einem anderen am 
20. Dezember 1989 in Luboracz bei Kutno im 
Haus ber Schneiderin Ulezalta erſchlen und ihre 
unter der Angabe, im Auftrage der „ollzei eine 
Hausſuchung durchführen zu müſſen, einen Une 
ug und Schuhe entwendete. Weil er die ber 
129 5 Umſtände, die durch den Krieg hervor⸗ 
gerufen find, nämlich, daß anfänglich auch Zl. 
vilperfonen für polizeiliche Zwecke eingeſetzt 
werben mußten, ausgenutzt hat, um feinem 
Diebſtahl zu erleichtern, wurde er als Volks 
ſchädling wegen Dlebſtahls und Amtsanmaßung 
zu zwei Jahren Zuchthaus verurteilt. Shließ⸗ 
lich traf den Broniflaw Iafubiat die verdiene 
Strafe, als er ſich an einem Diebltahl in der 
Adolf⸗Hiller⸗Straße in Litznannſlabt beteiligte 
und gefaßt wurde. Mit feinem Komplicen brach 
er in eine leerſtehende Wohnung eln und 
bohrte in den Fußboden ein Loch. Dadurch ge⸗ 
langten die Verbrecher in den Laden des 
Strumpfwarenhändlers Adler, aus dem fie nun 
Säde und Karlons mit Strümpfen ftahlen. Ja⸗ 
fubiat fiel auf, als er mit einem Sad und eie 
nem großen Karton durch den Hof ging, und 
wurde Plebſe Da er bereits früher ſechsmaf 
wegen Diebſtahls zu insgeſamt fünf Jahren 
neun Monaten Gefängnis verurteilt worden 
war und dieſe Strafen zum Teil auch verbüßt 
hat, war feine Tat als Nückfalldiebſtahl zu 
werten. Fünf Jahre Zuchthaus und Aberken⸗ 
nung der bürgerlichen Ehrenxechte auf fünf 
Jahre waren ſeine neue Strafe. 

Das Sondergericht II beim Landgericht Lite 
mannftabt hat auch eine Reihe von Angeflage 
ten freigefprotgen, wenn in der Hauptverhand⸗ 
lung ſich kein ausreichender Verdacht dafür ers 
ab, daß der oder die Angeklagten die Straftat, 
n ihnen zur Laſt gelegt wurde, begangen hat 
en. 


Kameradſchaft mit der Haushilfe 


Beiderleitiges Verftändnis hilft über alle Schmierigkeifen hinweg 


Es iſt für ein junges Mädel, das eine Stel⸗ 
lung als Hausgehilfin antritt, gewißt nicht 
elcht, 19 in einem fremden Haushalt einzu⸗ 
leben. Sehr viel 545 Wille iſt von beiden 
Seiten nötig, um das rechte Verhältnis herzu⸗ 
1928155 Aar fh ſoll fi die hunge ge 5 
arüber klar fein, daß ſie noch die Lernende iſt, 
daß fie 10 anzupaſſen hat, daß die Hausfrau 
5 la nicht belehrt, um ſie zu kränken, ſondern um 

* zu zeigen, wie es richtig gemacht wird. Das 

übel darf die Flinte nicht gleich ins Korn 
werfen, wenn ihm manches nicht ſoſort gelingt. 
Vor allem muß es 110 von einem Hang frei⸗ 
machen: aus Prot nachläſſig oder kurtz angebuns 
den zu fein. Bereitihaft und Geduld muß die 


wenn Sie Ihram Säugling nur gründlich 
erprobte und bestens bewährte - Nähr 
mittel verabraichen wollen. 


die seit 40 Jahren bel Arzt und Mutter 
ihren hervorragenden Wert bewiesen 
hoben, verdienen Ihr volles Vertrauoh, 


HIPP5 


unge Hausgehilfin mitbringen, denn auch die 
En 15 EHE wieber Nachſicht zu üben 
und ſich ſtets vor Augen zu halten, daß ſie als 
die Altere und Erfahrene den ld 6h enſchen 
e hat. Darum wird von ihr ein 
eſonderes Eingehen auf die perfönlichen Schwie⸗ 
ie und freundliches Verſtändnis dafür 
erwartet, 

Viele Unzuträglichteiten entftehen dadurch, 
daß die Kinder Hausgehilfin Mn 
eigenfinnig anſpruchsvoll und rechthaberiſe 
nd. Die Mutter ſollte ſich Jagen, daß ja au 

re ‚Junge Helferin zur Sie ung ber Kinder 
beiträgt. Es darf at dahin kommen, daß die 
Kinder in ber Gehilfin eine Untergebene ſehen, 
der fie Aufträge erteilen können, zu der ſie 5 
47015 und liebenswülrdig zu fein brau en, die 
nicht mit ihnen ſchelten darf, Ste muß im Ges 

teil für fie eine Art Reſpektsperſon fein, der 
Fe zu gehorchen haben wie der Mutter, 
arm ſollte Sie Hausfrau nie in Gegenwart 
ber Kinder die id tadeln. Man kann 
die neue d bei den kleineren Kin⸗ 
dern als Reſpektsperſon, aber auch gleichze! 


so 


in den bekanntan gelben Pakungen 
hurin Apolhekan und Drogerien! 


Orangeade 
Mlichsäurehaltig! 


Gesundheitsfördernd! 


als gute Kameradin einführen, wenn man ben 
Kindern fagt, daß fie der Mutter bel der Ar, 
901 helſen und auch zu ihnen freundlich ſein 
wolle. 

Über die Anrede der Hausgehilfin lohnt 7 
ſich auch einmal nachzudenken. Es iſt üblich Tu 
einfach mit ihrem Vornamen zu nennen. Das 
iſt bei einem jungen, gerade der Schulbant end 
5 0 5 Mädchen berechtigt. Aber warum 
wollen wir eine ſchon durchaus erwachſene he 
währte Hausgehilfin nicht mit ihrem Familien 
namen anreden? 


Die Ferbft- und Winterarbeit 
Führertagung der Infpeltion II der 58. 
Heute 4 bereits die Führertagung der 

Inspektion III, die die 58. Banne n 
ſtadt 609, Litzmannſtadt⸗Land 664, Pabianice 
606, Katie 665 und Ofttowo 667 umfaßt. 

Innerhalb dieſer Inſpektionstagung werden 
min heute und morgen die Führer, die von den 
abe ape und Fähnleinführern anweſend 
ind, dle Prüfungen für das 5 J. Lei 

ungsabzeichen ablegen und damit bes 
meifen, daß fie auch auf dem Gebiete des 
Sportes ihren Einheiten etwas beibringen kön⸗ 
nen. Die Teilnehmer dieſer Tagung, die aus 
den Bahnen rings um 80 eh hier ein⸗ 
treffen, werden in der Inſpektionsſchule untere 
918 und erpfient werden. Dort wird auch 
le, kigentliche Tagung am Sonnabend nache 
9 5 in. Anweſenheit des k. Gebietsfüß⸗ 
zes des Gebietes Wartheland, Gebietsführer 
Schmitz, ftattfinden, 

Im Verlaufe diefer Tagung wird die ges 
ſamte Arbeit der Injpektion ‚einheitlich geplant 
werden, damit die Herbst, und Minterarbeit 
einheitlich durchgeführt werden kann. Als Abs 
end dieſer Tagung ift dann am Sonnabend 
abend ein gemeinſamer Thegterbeſuch vorge⸗ 
Kae, an dem die geſamte Führerſchaft der In⸗ 
ſpelklon teilnehmen wird. 

Diele Tagung wird dazu dienen, alle Ar⸗ 
beitsgebiete der Hitler-Jugend einheitlich aus⸗ 
zurichton und ſomft auch der zukünftigen Herbits 
und Winterarbeit eine erſolgverſprechende 
Grundlage zu geben. 


Briefkaften 
N. H. Sie müffen, wie wir feiner; it bericht. 
die Mueang dal der Bermallung ber hee 
Age n Bhhtagenn Ds 
‚abellen werden in der Zeitung nicht veröffentlich t. 
Sie kämen Sie pel den Glüdsmänneen einfehen, 


— 
Die Mitteilungen 


Hier ſpricht die NSDAP, 


befindet ſich heute auf Seite 9, 


„Ghabeso“-Fahrik 


Litzmannstadt, Melsterhausstr. 91 


Rut 181-01 


Komm. Verw. Kurt Plawneck 
Prlvatrul 178-27 


Selte 8 


Die Tn. im Wariheland 
Tauſend Nothelſer in Lihmannſtabt 

NSO. or den verfammelten Männern aus 
Rawitic ſprach kürzlich ‚Di: Rinten aus 
Oſtrowo über l Ziele und Aufgaben 
der Technſſchen Nothilie. Die IN, wurde 1919 
von 1 Männern gegründet, als Streits 
und Unruhen der morkiſſh organiflerten Ar⸗ 
beiter das Gefüge des Voltes und Staates 
durch die Stillegung lebenswichtiger Betriebe 
u vernichten drohten. Widerwilllg Iteh bie 

lemrenlerung die TR. gewähren, da fie fie 
nicht entbehren konnte. tach deim Umbruch 
wurde fie dem Neichsinnenminifter unferſtellt 
und durch ech vom 25. 3. 1080 als Körper 
ſchaft des 0 Rachts anerkannt. 

Mannigfaltig find die Aufgaben ber TR, 
Sie bewährte ſich nicht nur im Frſeden durch 
ihren opfermiltigen Einfaß bei Überſchmem⸗ 
mungen und Kalaſtrophen aller Art, ſondern 
erft techt im Kriege, wo die TN. der lämpfen⸗ 
ben Truppe als motorifierte Einheit auf dem 
dub folgte und 1 Inſtandſeßung von 

rücken, Straßen, Clelteigitäto» und Gaswer⸗ 
fen. Telephon und Telegrapbenteltungen und 
ſonſtigen friegswichtinen Betrieben die Voraus⸗ 
Kae für ein geordneſes Leben in den bes 
ſeſften Gebieten ſchuf. 

Der Bereltihaftsleiter überbrachte bie 
Grühe und Münfde der Befehlsſtelle in Polen 
und berichtete, daß die TR. von General Das 
Tucge drel Aufträge für das Wartheland erhal⸗ 
ten habe. Danach ſoll fie die Schrottaklſon, 
Brückenbau und den Aufbau Ihrer eigenen Ab⸗ 
teifungen im ganzen Wartheland durchſüpren. 
So hat die IN allein aus der Mreſchener 
Auderfabrit 2800 Tonnen Eifen der beutichen 
Wiriſchaft zugeführt und im Mariheland bes 
zeits Aber 60 Brücken gebaut. 

In Likmannftabt wurde eine Orts⸗ 
gruppe mit 1000 Nothelfern gegründet. Nun 
Deftcht auch ſchon in Narwlisch ein Stützpunkt 
der TR. Von jedem Volksgenoſſen, der noch 
in feine Organilation eingereiht iſt, wird ers 
Wartet, baß er ſich unverzüglich zum Dienft an 
Fabel und Volk bei der Technſſchen Nothllſe 
meldet. 


Aus unserem Neichsgau Wartheland ene u eee u 


Neue Funde der Gräberzentrale 


Fünf noch nicht Identifizierte Opfer des Polenterrors entdeckt 


Die Zentrale fur bie Gräber ermorbeter 
Volksdeulſcher, Polen, Kailerring 8, teilt mit: 


77 der leiten Suchſahrt der Zentrale wur⸗ 
ben wieder einige ermordete Woltsdeutihe ges 
unden, deren ungefähre Perſonalbeſchrelbung 
im folgenden gegeben wird, 


1. Anſcheinend. 5 Mann (25 bis 80 
Jahre) mit verhältnismäßig guten Zähnen. 
Er trug eine blaue Jacke mit hellen Glass 
Inöpfen, eine B wollene Weſte, wel⸗ 
ie silothemb mit kurzen Armeln, lange ars 
ſcheinend blaugraue Hole mit Umſchlag, Leib⸗ 
ziemen, kurze blaue Trltothoſe als Unterhose. 
Schnürschuhe, mit Gummiabfähen. Der Tote 
wurde bei Karolewo im Kreiſe Goftynin 
aus der Weſchſel gert Das rechte Hoſen⸗ 
bein war mit einer Sſcherheltsnavel zuſammen⸗ 
geſteckt. 

2. Mann von ungefähr 50 Jahren mit kurz⸗ 

eſchnittenem Haar, In ber Taſche Stüd einer 
ſchwedſſchen Zeitung, Ein Taſchentuch mit 
violettblauem Rand, ein welßes Handtuch mit 
roten Gtreifen, Jacke aus grobem Wollſtoff mit 
5 Bruſttaſchen, am e mit zwei 
Haken zum Schließen. Dunkle Weſte mit brau⸗ 
nen Knöpfen. ellblaues Hemd mit ange 
Ihnittenem Kragen und hellen kleinen Karos, 
braune e mit ſchmalen Ihwarzen 
Streifen, weiße Unterhofe mit roten Streifen, 
lange Stiefel mit Flecken auf den Sohlen, im 
allgemeinen gute Kleidung. 


. Mann von ungefähr 30 Jahren mit ſehr 
ten Zähnen und dunkelbraunen Hag teh. 
elchte Sommerjade, in der Taſche eine Mull⸗ 

binde, Hemd anſchelnend EN raune Dans 
cheſterhoſe, als zwelte Hole eine dünne Gonts 
merhole mit Taſchen; bel Ihm Ralanoen wurden 
Kroppſtleſel mit Abſagelſen un Feen 
ebenſo elne graubrane Joppe mil Pelzkragen. 
Die beiden letztgenannten Toten würden im 


Parteifchulung im Kreife Lafk läuft an! 


Erfte Schulungsabende in vier Ortsgruppen haben bereits ftattgefunden 


kpp. Der organifatorifhe Auſbau der Partei, 
ihrer Glieberungen und angeſchloſſenen Ver⸗ 
bände, 10 im Kreife Laſk ſo gut wie abgeſchloſ⸗ 
en N r alle Amter und Aufgaben der Partei 
nd Männer gusgeſucht, die entweder aus dem 
Itreſch hierher gekommen find, hier im Osten 
ſchon feit Jahren im Voltskumskampf ſtehen 
oder auch aus dem Baltikum und aus 1855 
nien dem Ruf des Führers in eine neue He 
mat e e And. Es gilt, nun, dieſe Männer 
für die ihrer wartenden Aufgaben geiſtig vor⸗ 
zubereiten, fie mit dem notwendigen Rüftzeug 
und Wiſſen auszuſtalten, damit fie ihrerefits in 
der Arbeit für die Partei die Voltsgenoſſen im 
Geifte des Nationalſozlalismus erziehen kön⸗ 


nen. 

Vom Krelsſchulungsamt der NSDAR, ift 
nun ein Schulungsplan ausgearbeitet worden, 
nach weſchem in allen Ortsgruppen regelmäßig 
Shulungsvorträge für die kommenden Amſs⸗ 
walter ber Partei durchgeführt, werden. Alte 
Parteigenoſſen, bewährte polttiſche Leiter und 
Schulußgeredner führen biefe Schufungsabende 
durch. Die Schulungsvorträge finden an geeig⸗ 
neten Stellen in den einzelnen Ortsgrüppen 
ftatt, oft recht abgelegen von den Verkehrswe⸗ 
gen, ſo daß der Redner manchmal ſtundenlang 
don Mabianice aus unterwegs fein muß. 
um Verſammlungsort zu gelangen. Aichts⸗ 
ne werben aber dieſe Schwierigfeiten 
mit einer ſeltenen Begeiſterung auf ſich genom⸗ 
men, nur um durch den perſönlſchen Ka 
guch einen Teil zum Gelingen des großen Yufe 
Baumerfes belzutrggen, 

Vier ſolcher Schulungsabende wurden in 


vier verſchiedenen Ortsgruppen des Kreiſes 
Laſt bereits durchgeführt. 

In der Ortsgruppe Wadlew ſprach der 
Kreisſchulungslelter Pg. Vogeler zu den dort 
verfammelten Amtswaltern und Amtsleſtern, 

töhtenteils Balten⸗ und Wolhynlendeutſchen, 
le hier hart an der Oſtgrenze des Reſches 
ihren Mann ſtehen und für den Aufbau ber 
1 verantwortlich And. Pg. Vogeler ſprach 
ber, den Werdegang Adolf Hitlers und feine 
ſchicſalsmüßige Entwidlung bis zum 

des Grofideulſchen Reiches, Nas 
delte ſodann der Kreſeſchulungslelter die Auf 
1 und Pflichten der Amtsträger der Mars 
ei ſowie ihre Zuſammenarbelt mit den 
Stellen des Staates, Zum Ortsſchulungslelter 
berief der Kreisſchulungsleiter auf diefer Ver⸗ 
N die auf dem Gut Ozſwie ſtattfand, 
en Hauptwachmeiſter Pg. Schund. 

Auf zwei melteren Schulungsabenden 
ien in Koriſchew Pg. Meter und in Lu⸗ 
omſerſt Bg. Schäfer. Auch fie behandelſen 
ausführlich das Lebenswerk des Führers, um 
ſodann die Vofksgenoſſen mit dem Aufbau der 

zartel vertraut zu machen. Aöſchlleßend wies 
ſen fie auf die Erfolge hin, die die 

rer Atbelt zu verzeichnen Hat, 

In ber Ortsgruppe Mozniti Ihfleptti ihrte 
der re e Don Valheſe c os 
fef Traimer, einen Schulungsabend durch. 

So ift nun die Shufungsarbeit der Partei 
angelaufen und erfaßt immer weitere Volks 
genglfen, um fie zu Nationalfozlaliften heranzu⸗ 

en. 


jartei in 


Razzia im, Blauen Kater“ 


Roman von Hans Hirthammer} js-nschschuis durch Verlag 


4b. Fortletzung 


„Sie find doch ein ganz hübfhes Mädchen! 
Ich jedenfalls kann mich gar nicht mehr an an 
nen ſattſehen. Es müßte hübſch fein, immer fo 
was Junges Im Haufe zu; 192500 1 

Gerda erblaßte. Gie Hin: te den eu Zur 
if ſeiner feuchten Hände und erſchauerle vor 
ber neuen Gefahr, die fie bedrohte, 

„Laſſen Sie mich los!“ ſchrle fie, von Ekel 
geschüttelt. 

Er beugte ſeinen Kopf 100 ihr nieder. „Wilde 
Heine Kaße, es will dir nacht behagen, wie, daß 
ich dir das Kratzen und Belfen aus etrleben 
habe? Mir hilft dir alles nlchts mel, letzt 
mußt du ſchön jllchalten.“ 

te fühlte feinen helhen, Atem an den Wan⸗ 
gen, aber in dem Augenblick, als er fie füllen 
wollte, warf fle mit aller 10250 den on er. 
an an ua] ihn ſo heſtig, daß feine Naſe zu 
luten begann. 

Werne Mißerfolg ſtelgerte feine Wut 
ins Maßloſe. Ohne ſich um feine Verletzung zu 
kümmern, ſtürzte er ſich mit einem heiſeren 
Auſſchrel auf Me packte fie an den Haaren, fein 
Mund klebte ſich an 


ppen. 
erba begann hemmungslos zu doe zu 
brlüllen, in einer falt llerſſchen Angſt vor dem, 
was nun geſchehen wülrde. 

Ex woll iht den Mund zuhalten, ſedoch fie 
bih ihn To heftig in die Hand, daß er fie mit el⸗ 
nein Schmexzensſchrel wieder weggog. 

Gerade in dieſem Augenblick aber pochte es 
draußen heftig gegen die Tür. 


ihre aufammengepreßten 


arMolsten Werde 


Elgudlus fuhr hoch, horchte einen Augen⸗ 
blick Faber en 08 auf das dröhnende Moden, 
dann aber, als Gerda mit verboppellem Stim⸗ 
menaufwanb welterſchrie, prehte er, von Angſt 
gepelſſcht, feine Finger um Ihre Kehle. 

Ihre Schreie erftidten In einem gurgelnden 


aut, 
Sie vernahm noch das 10 5 Geräusch zer 
1 ‚olges, dann ſchwanden ihr bie 
une. 
. 


Alg fie wieder erwachte, lag fie auf dem 
Sofa im Wohnzimmer, hatte ben Geſchmaa von 
etwas johr Scharſem Im Munde und ſah [eds 
biebere Männer mit beforgten Augen um ſſech 
herumftehen, 1 

Sie trugen ſchwarze Uniformen mit golde⸗ 
nen Knöpfen und auf dem Kopf hatten fie gol⸗ 
dene Helme, 

Claudius war verſchwunden, 

„Na alſo!“ lächelte einer der Männer, ber 
mit feinem gelräuſelſen Vollbart dem Apostel 
Petrus zum Berwechſeln ähnſſch ſah, Er hlelt 
noch dan Glas mit dem Reit bes Kognaks in 
der Hand, ben er Ihr i (ößt hatte. 

Gerda erwiderte fein Lächeln und nun — o 
Wunder] — lächelten ſie alle, dleſe braven, 


freundlſchen Männer, 

‚Darf ich nochmals trinken?“ bat fie, und 
da 105 es, als wollten alle ſechs 1 ee 
ihr das Glas zum Munde führen, Gie verfolg« 
ten mit Ihren Augen, wle das Mädchen trank, 
und als fie das Glas nelcert hatte, Tief eln bes 
friebigtes Murmeln durch die Reihe. 


Walde bel Dunlnow⸗Nowy, 
gefunden. 
4. Su Dann mit guten Zähnen, 


Kreis Goſtynin, 


Im 
dane innen braunxot 
larlext. Blaue Jacke und Holen. Auf der Ins 
nentaſche der Jade Firmenmarkle Polonig 
Gentleman. Heller Pullover ohne Urmel, Kra⸗ 
watte, weihes Hemd mit rotsblauen Karos und 
en Kragen und Perlmutterknöpfen. 
Lelbrlemen. Kurze Trifotunterhofe mit Guns 
mizug, wollene Soden, A nch ach) mit 
e Der Tote wurde in Deufſch⸗ 
grable bel Gombin, Kreis Goſtynin, gefunden, 
wo polulſche Soldaten Ihn Aach jen haben, 
während jeine beiden Begleiter liehen konnten, 

5. Süngerer Mann mit guten Zähnen, 


Grabe Mühe aus 


Tagesnachrichten aus Kalisch 


Elternabend des Bt. 

Die Mädel der e Schleſlen 
118 für zehn Tage als Gäfte in den Kreis Ka⸗ 
il gekommen. Sle werben in den Dörfern 
mit der deulſchen 118 95 0 Gemeinſchafts⸗ 
abende veranftalten und ihre Kinder zu Klnder⸗ 
nahmiltagen zuſammenholen. Am 8, Oktober 
werden fie wieder In Kalſſch fein und für die 
S deulſche Bevölkerung einen Abend im 

tabitheater geſtalten. Sie werben gingen und 
ſplelen, und bie Kallſcher werden ihre Freude 
an den c e Sätzen, an ber Inſtru⸗ 
mentalmuſil und vor allem an dem Lalenſplel 
„Die zertanzten Schuhe“ haben. 

Deutſche in Kaliſch, ihr alle feid herzlich eins 
1 am g. Vile um Al Uhr bie Same 
‚er EDDIE: im Stadttheater 10 15 
(Eintritt t 0,80. Vorverkauf bel den Mädeln 
des BM. und In der Untergaudlenſtſtelle, 
Hindenburgſtraße 0). 5 

Urteile des Amtsgerichts 

alb, Wegen eines Slittlichteltsgttentats auf 
eine alte Frau hatte ſich vor dem Kallſcher 
Amtsgericht ein e pe Burſche zu 
verantworten, Im Jul 1989 hatte er die mine 
derſährige Nachbarstochter vergewaltigt; dleſes 


Pabianice 


Torſſtechen genehmiguugapflichtig 
en. Einer Bekanntmachung des Lanprats des 
Kreifes Laſt zufolge darf im Gebiet bes Kreis 
es Laſt nur mit vorheriger Genehmigung des 
anbrais Torf geſtochen werden. Zuwiberhands 
lungen werden een beſtraft. 


Bezugſcheinausgabe 

en. Wie wir erfahren, werden in nächſter 
Zelt die Seiſenkarten für die letzten drei Mo⸗ 
nate des Jahres 1040 ſowie für Januar 1941 
und die n an dle Bevölkerung der 
Stadt Pablanſce ausgegeben werden. Die 
Ausgabe der Karten erjölgt an allen Tagen 
145 Sonnabend im ſtädt gen Ernährungs⸗ 
und Wiriſchaftsamt, Pablanice, Alter Ring 2, 


Osorkow 
Fürsorge für Opfer bes Polenterrote 
1. Verſchledene alle des e 
der letzten Zelt welſen darauf hin, daß die Ver⸗ 
ſorgung und Betreuling der durch ſolen terror 
eihädigten 8 e in durchgrelſender 
Sie u geſchehen hal. Es handelt ſich hier 
tforge für die Volkedeulſchen, die im 
Venen und im Sung in Polen Kör⸗ 
die erlſtlen haben, und um Ihre Hlnter⸗ 
lletzenen. Soweit dleſen Perſonen, bie auch 
oft Schaden an Haus, Hof und ſonſilgem Ver⸗ 


Das Fräulein It zu ſich gekommen, Herr 
wen er det let hne Sim 
und ſogleich erhob ſich dort ein Beamter, ber in 
ben Räpleren bon Claudius geſtödert hafte. 

Der Beamte drückte Ihr id zart und vor⸗ 
1095500 and, und dleſes Beſſplel eines 05 
nen Kavaflers wirkte ſo ermutigenb auf die 
ſechs Feuerwehrmänner, daß nun auch fie alle, 
einer nach dem anderen, Nane male Rechts 
mit ihren kernigen Pfoten umſchloſſen. 

Der Polizeibeamte fehte ſich fein 9577 
ziehend, zu ihren Füßen an den Rand des Sofas 
und ertegte daduſch oſſenſichtlich den Neid ſei⸗ 
ner behelmten Kollegen. 

„Nun, Fräulein, fühlen, Sle id ſchon kräftig 
mug, um mir bei der Aufnahme bes Proto⸗ 
ls behilſtich zu fein?“ 

Als er fle einen ängſtlichen Blic durch dag 
Blmmer 1 7 lag, nidte er ihr ermunternd 
du. „Keine Angſt, der Schweinekerl Ift bereits 
00 tt, Auch einen See habe ich ſchon bes 
5 „Sle brauchen dann bloß zu 1 fen, wohln 

ie gebracht werden wollen, — Übrigens ſchel⸗ 
nen wir ba einen ſehr guten ‚gem gemacht au 
Baden Ich nehme an, daß Sie bie ausgelchte 
elohnung bekommen werden“ 
51“ freute ſich Gerda. „Und — wie erfuh⸗ 
zen Sie, dab ich in dleſem Haufe — —9“ 

„Sie haben doch jo felne Eſchiſignale gege⸗ 
ben. Ein zufällig Borllbergehender wurde dar⸗ 
auf aufmerkſam. Allerdings beging er dann den 
ehler, die 1 0 zu afarmleren, die ja 
fer gar niı ge u d. war, Denken Sie blof 
die Branen famen mit der Motorfprige und — 
Ein fe 1 drohendes Knürren vergn⸗ 
a0 Ihn, feiner Gpottluft A1 länger dle Zils 
el ſchlehen 85 laſſen, Et lenkte ein: „Aber fie 

ben Ihre Sache, wirklich großartig gemacht, 
Inden Sie nicht pe 

Das ſechsſache Knurren perſtummte und 
lelchzeltig verzogen ſich ſechs Geſichter zu einem 

eifälligen Grinſen. j 


rechts unten zwel Goldtronen, rehts oben elne 
Feldten n der Taſche Taschen ſuch mit aer 
schmalen Streifen, zwei andere Taſchen ichen 


mit plolettem Rand. Gtüd des Landwnn 1. Z. 
le Jeg eke Willtürbeufte mg daß 
eutel, lederne Brleſtaſche ( 1 00 Geldbörſe), auch in ih: 
ſchwarzer Kamm, Tabatı cache darin Taschen“ jeittind fe 
legel. Gelbliches Vorhemdchen mit Schlipt, Alunktuk 
ordlade mit aufgenähten Brüſttaſchen, an 105 Dingtem N 
Rüdfeite der Jacke einen Riegel, Koroſtleſel⸗ enn nicht 
hoſe, weiße Unterhoſe, graue Weſte, Ho lese. auch die fi 
Ken weißes Hemd mil Einſaß. Lange Stleſeſ Agen Erfo 
er Tote wurde bei Dornbeden (Blerzwlenna⸗ fert ha 
Diuga) bei Kloda wa im Tan Add gefunden ungerbio: 
und ſon von polniſchen elbgendarmen erſchol⸗ Und eine 
fen worden fein. Es könnte ſich um den ver⸗ mählſch zu 
mißten Herbert Steinberner aus Rothenburg, Ap für gar 
Kreis Wollſtein, Ren role 
Wer unter dleſen Toten einen um neee Meſchem 
erkennen glaubt, wird gebeten, ih an bie Om 85 Im Gel 
ſchäſteſteus der Gräberzenkrale, Polen, Kalſer⸗ sort He 
lng Nr. 8, zu wenden. 0 9 
al N 
MMafiliie | 
hi tool 
m 
Vergehen blieb nach dem Geſeth ſtralſrel, da en 0 
dan ohe jehnte a e Ku nicht erreicht tn ua. 
hatte. Anders jah für ihn das Gitttihtelter Erhaltung d 
attentat auf bie eima 70jährige Teodora Per⸗ des Reiches 
Uinſta aus. Hler war das 1b, 170 r ber Vezlehung, 
rells erreicht, ſo daß das Gericht auf 2 Jahre IHafı 1105 
erkannte. jenfeltig ei 
Gultav Wendland hatte bereits mährenb dat haftsauffe 


;olengeit ſechs Vorſträſen abgeht, Trop fele 
Sei iu nlite Alter von 21 Jahren, Null 
er es ſertſggebracht, Im Juni 1090 ber Gewalt 
Helene Garbarek eine Armbanduhr mit Gewalt 
vom Handgelenk abzuſtrelſen und erſt dann ab“ 
zulleſern, als ihn die Polizei in Gewahrlam 
nahm. Ver Gericht gha der Angeklagte, 
de der Bruder der an n ihm 18 En Thule 
dete und ex auf dieſem Se in den Bel be 
Geldes, pefonaen wollte. Das Gericht hatte ion 
daraufhin auch wegen Erpreffung belangen 
önnen. Wendland wurde zu ber Jahren Des 
en unter Aberkennung ber bürgerlichen 
hrenxechte auf drel Jahre verurteilt, 


Wehrmachtegottesblenſte 


Ayfindet in der enangerifhen orden il, 
Ahrmachtsgottesdſenſt fakt atbeiten au 
um 8.45 Uhr in der Gt. Joſephtlrche katholſches ud die Ge 
Gottesbienſt für die Wehrmacht. nu 
N ethoden e 
ganzen als 
mögen erlitten haben, durch bie Fate darſſcher In 
einer laufenden Rene noch nicht hinreſchen! Ind. 
gheifen ift, können ihnen zur Behebung von . | 
häden liber die NEE Verſorgung hin⸗ Bl 1h 0 
aus Beihilfen für Berufsausbildung, 8 ul ein. ſich 1 
ausbildung, Kräntenbehandlung ulm. gewährt übe al 
werden. Die Anträge werden durch den Rel 10 10 FAR 10 


tatthalter bearbeitet und genehm ind 
RER Landrat einde N 


Ein freubiges „OHM, diesmal ſebenſtim⸗ I alte 


mig, war bie Untwor: 


Soweit Polenterror; e in Oforfom,s 0 22 
wo) ſaſen, find, die no einer. welteren Re ir ie 
bedürfen, werden biefe von der Möglichke Ünerfreuf 
weiterer Verſorgung hiervon in Kenntnis ge [EHRE 
ett. n 

7 e m logge 
An unfere auswärtigen Bezieher! Afderie € 

Bel den augenblicklichen Vextehrsverhält⸗ man 
allen iſt es nicht immer möglich, daß unjere Achat 
Zeltung um die gewünſchſe Stunde zugeſtellt et 
werben kann. Troßdem laſſen wir nichls uns, Und Sinn i 
verfucht, um auch ur Künden In ber Pro, 
vinz [0 egſch als 55 ſch du beliefern. Wo jeht Am 18. 
Vexkehrsſchwlerigkslſen bestehen, können bolt hen zur e 
feier vorläufig keine frühere Zuſtellung um kun 
ferer Zeitung vornehmen. uf 

Wir hoffen gerne, daß un Leſer auch in t Markt. 
dleſem Siune ber Hitec der afl, 
pen und unnötige Reklamatſonen an ben Dem Al I 

g unterlaſſen. ‚ah Nähten Seitung® 129 96 

mannſtäpter gel 105 
Wertriebslellung e 900 
9 151 / 10 ar ai 
ja!“ ſagte Gerda. „und ich 8 vl 
mir Ka be Mh Bee 16 | lt la 
alle, me 
Abenkellen einladen. d ine, 1 8 
ede 
e flegreis 
D 5 Mode He 
er „Blaue Kater“ ulenarb a 
leine ift eine Art en fade in ber 3 
auptſache von kleinen Ungeftelten und Ver, 
a Ba . 80 n abe warne H 

ten gewählt, Diele Leu 
Sun Ki Ahnung ue en ella an 

ammpublifum. 

ber der Eingangstür, bebt fh das BI rose 
eines giftig bildenden tech Die ga, 
tem Rücken in blauen Leuchtiinſen bon Hi dungen 
dunklen Faſſade des Haules ab, Darunter Mt Sheen 
in ‚großen Buchſtaben bie Flrmendezeſchnung Amber 

„Ln CHAT BLEUM Danzig 
aich 
e 

5 aer ſpra 

der [or ner Der 20 

und Lafter, obalel A dete, 9 

in Dur&lhnitt harmlofe Keule chin el 

ehrlichen Arbeit nachgehen und_fi fi dal del ftof; 

ärgern, daß fie bei deim ewigen Numme ab hen 
„Lürmbube", wie fie den „Blauen Ka bn h 3 

00 ig nenne lafen bar de Mar aa be 
1 „ ad! 

j pen Did 5 00 

of m betet, 

it, die 

140 Die ge 

delete e 

I Are haft 


am 
jolbe Töchter an ber Linie, des, Munde ren 
85 Mugenbrauen noch Nor, 
vorzunehmen gaben, en gert fe 


Sonnabend, 28. September 1940 


Europäische Marktordnung 


L. z. Man hört immer wieder die Anſchau⸗ 
ung, daß die ngtlonalſozialiſtiſche Marte bg 
Aug) in ihren Grundgedanken gewiſſermaßen ein 

ſelltind jei, eine Zelterſcheinung, die nur von 
Onjunkturellen Mert und von hr zeltlich be⸗ 
kendtem Nutzen ſein werde, Wer ſo urteilt, vers 
ent nicht nur Die N ſondern vor allem 
el die ſtrategſſchen 9: 0 0 des gewal⸗ 
gen Erfolges, den uns die Rarktorbnung bes 
[dert hal, als fie uns geftattete, die neuerliche 
Hungerdlockade Großbritanniens zu widerlegen 
und eine neue Ordnung auf urichten, die alla 
Mühlih zum wirtſchaftspolit ſchen Grundprin⸗ 
kp für ganz Kontinentaleuropa ſich ausweltet. 


Reichsminister R. Walther Darre lennzeich⸗ 
Net Im Gelellwort einer demnächſt erſchelnenden 
Schrift Hermann Reiſchles über „Die geiftigen 
Prun 10 ber Marktorbnung“ den Talbeſtand, 
baf; die ei 
Deutihe Rei 


Ei 


gründung des Jahres 187 
n eine eigentümf 


das 
e volkswirk⸗ 


en] 
cha 


Erſt die totale Ausrichtung der Peſamtwirt⸗ 
Saft auf ben Gemeinhaftsgedanten, wie er 
der Marklordnung verwirklicht worden iſt, 
ach mit dieſer Vina 
Aller ſpekulglſben Cinflüffe, vie 
129 er Erzeugung, die Gewährleiftung ges 
aus Preiſe und ein Da durchdachtes 

leuſenſyſtem zwiſchen Binnen⸗ und Welt⸗ 
markt bewielen, daß es auch anders gain, 
ie ſogar auf die neue Weſſe weſentlich beſſer, 
Ait 1 0 größerem volkswiriſchaftiſchem 
bee und mit erheblich Steingssen ehe 
ſchlügen und Hemmnillen ging. Die Marlt⸗ 
ardnüng, ſo, wie fie im Bekeiche der deulſchen 
Landwirggchaft zum erſtenmal Wirklichtelt gen 
warben iſt, ermöglicht endlich einmal Planungs⸗ 
arbeiten au lange Sicht für den einzelnen wie 

t die Geſamtheft; fie unterbindet bie Be 
nden Konlurrenzverhäftnilfe und [haltet die 
erwuchs rung der Wiriſchaft mit bie Vite 
Methoden aus, während dae Wahl bes Volke 
ganzen als See Forderung, als Late 
Boriiher Imperativ in den Vordergrund tritt, 


Indem felte elle und geſicherte Abnahme 
ber erzeugten Glter ewährleiftei werden, ex⸗ 
15 io r ben S lach exit der Anreiz, in 
nen Leiftungsweltbewerb einzutreten, der 
über nis! möglich war. Erinnern wir uns 
r hundertfältig erlebten a daß Nies 
Ienernten in Welgen, Ra 1 aummolle nicht 
Mina erhöhte Einkünſte für den Erzeuger bis 
deuteten, ſondern das Gegenteil, ſchwere Sor⸗ 
Ben, fürchtbaren Pieisdrüg, Whlahnäte, kurz, 
Anerfreuliche Beglelfumſtände. Der Erlös filr 
goßernten war meilt geringer als der von 
fihernten, ein Umſtand, der den ganzen 1 75 
N dem fogenannten „freien tel der Kräfte 
Nufdertte, zit durch bie vertifale Ausrſchtüng 
einzelnen Mirtihaftszweige und durch die 

Kimmung der Bebitelniffe der einzelnen 
Nel a aufelnander und auf das 
Wohl des Staates als Ganzes kommt Vernunft 
And Sinn in den Wiriſchaftsablauf. 


Am 18. September 1999 wurden bie Grunds 
tagen zur erften 110 7 auf die Marktordnung 
egt, als das „Geſetz über den vorläufigen 
ſüfbau des Reichsnährſtandes und Maßnahmen 
Markte und Preistegelung für lanbwirte 
Haftliche Erzeugniſſe“ er 05 würde. Die fies 
I, Jahre dieſer Marktordnung haben dem 
tie feine dug gebracht, ſie ha⸗ 
ai ihm geſtattet, feine Internationalen Hans 
de ngen ven felblt durch die neuerlſche Blok⸗ 
Aide Englands tie gieren, mehr noch, 
KB Durbe aus denn mit Irbifhen Gütern ſchein⸗ 
elo wenig geſegneten, allen äußeren (ins 
| ſen jhußlos preisgegebenen, von den libera⸗ 
eftscormähten brangfalierten 


Die Ausschaltung 
die plannolle Len⸗ 


en Wirt 
lelſchaftskörper ein kraftvolles Gebilde, das 
Ale mpulſe immer ftärfer dem europäſſchen 
tiihafisteben auftzwang und tet dabel it, 
de fiegreichen Prinzipien zur Norm für ganz 
m opa und deſſen innen» wie außenwiriſchaft⸗ 
Verpflichtungen zu machen, dank der 


Re Horbnnhnn Dura He nd mit ihr 


Lihmanuſtadt Dal der 


Wirtschaftsteil der „L. Z.“ 
Export und steuerliche Rückvergütungen 


Umsatzsteuervergütung bei der Ausfuhr von Waren ins Ausland / Von Oberstenerinspaktor Reher, Litzmannstadt 


Einem Unternehmer, der Waren ins Aus⸗ 
land ausführt, kann, wenn bie in vorge⸗ 
ſchrlebenen Vorausfehungen erfüllt find, auf 
Antrag ein Betrag vergütet werden, der zum 
Ausgleich der Steuer dient, die auf der Lieſe⸗ 
rung der Gegenſtände an ihn laſtet. Bel ber 
engen label en Oſtge Verflechtung zwiſchen den 
eingegllederten Oſtgebleten und dem Generals 
r das als ſtaatsrechtlſches Aus⸗ 
and gilt, ift die Kenntnis der weſentlichen Ber 
immungen darüber, welche en 

ei ober ſteuerpflichtig find, weſche Vorgänge 
vergütun, ebene find und wer einen Ans 
ſprüch auf Vergütung hat, wichtig. 

Eine umſatzfreie Ausfuhrlieſerung iſt gege⸗ 
ben, wenn Anh drei Voraus- 
ſetzungen erfüllt find; 

00 Das Umſaßgeſchäft muß mit einem aus ⸗ 
ländiſchen Abnehmer geſchloſſen fein, 

2) Es muß Erfüllung durch Ausfuhr des 
Gegenſtandes in das Ausſand vorliegen, 

8) Es muß ein buchmäßiger Nachwels ge 
2291 hn lo Vorausfekung, daß der L. 

u alfo Vorausfehung, daß der Dies 
ferer feinen Sith im Inland, aw nee in 
Abnehmer aber im 
ſtagts rechtlichen Ausland, z. B. im 0 
vernement. Es ſſü dabei nicht erforderlich, daß 
der gusländiſche Abnehmer Unternehmer it. 
Auch die Lieferung an einen ausländiſchen 
Verbraucher iſt umfahlteuerfrei. 

u 2). Der Gegenftand muß in das Aus, 
land gelangen. Dies kann auf folgende drel 
Arten geſchehen; 

a) Der Unternehmer befördert den Gegen⸗ 
km ſelbſt in das Ausfand (mit eigenem 
ahrzeug). In W Fall ſpricht man von 
einem Verbringen in das Ausland. Der Uns 
ternehmer verſchafft dem Abnehmer die Ver⸗ 
an über den Gegenſtand im 
usland, Es liegt Bir: ohnehin eine nich! 
fteuerbare Lieferung im Ausland vor. Es fo 
hier dieſer Fa kon) werden, weil, wie ſpä⸗ 
ter noch ausgeführt wird, dein Unternehmer. 
unter gew ien 'orausſetzungen eln Umſaß⸗ 
Fee dee e ufteht, 

b) enn der Unternehmer den Gegenſtand 
der Lieferung durch einen von ihm beauftrag⸗ 
ten Spediteur, Frachtführer ober Verfrachter 
in das Ausland Dee et, ſo ai die Lieferung 
mit der Übergabe des Genenltandes an ben 
Spediteur als ausgeführt, Es braucht ſich hier⸗ 
bei nicht um einen inländſſchen Spediteur zu 
handeln. In der Regel kommi hier bie Viele 
zung des Gegenſtandes mit der Eſſenbahn in 

e 


trage, 
5 A) Ein ausländiſcher Abnehmer erhält über 
elnen im Inland gekauften Gegenſtand die 
Verfügungsmacht im Inland und befördert 
dieſen felbft (im eigenen Fahrzeug) ins Aus⸗ 
land. Bel der Lieferung des Gegenftandes an 
ihn liegt eine ſteuerpflichtige Inlanbsfieferun 
vor. Die Selbfibejörderung in das Aslan 
oder das Verſenden des Gegenſtandes mit der 
Eſſenbahn an feine eigene Adfeſſe ſtellt dei 
dem Musländer ein niht feuerpftſchtiges 
Rechtsgeſchäft dar. Es handelt fih au in pie⸗ 
ſem Fall um ein fonenanntes Beibeingen, das 
er Umſatzſteuer nicht unterflegt Wenn ber 
Ausländer ſelhſt bereits wieder inen auglän⸗ 
diſchen Abnehmer hat und den Gegenstand an 


dieſen verſendet, fo führt er ſelbſt eine ſteuer⸗ 
freie Yusfuhrlieferung aus. 

Zu 8), Die Steuerfreiheit tritt nur ein, 
wenn der geſetzlich ae ne „Buchnachwels 
geführt, iR. Fun nicht nötlg, daß ein beſon. 
ers Buch geführt wird. genügt, 
buchmäßig. Pai wird, daf es lich um 
eine Ausfuhrlleferung handelt, tiefer Nach⸗ 
weis kann in der Regel durch die Verſendüngs⸗ 
paglete geführt werden. 

Den Unternehmern, die ſteuerfrele Ausfuhr ⸗ 
Lieferungen tätigen, kann auf Antrag eine Ums 
dende c jemährt werden, wenn dle 
ſolgenden Borausſeßhungen erfüllt find: 

1) Der Antragſteller muß eine Ausſuhrlle 
ferung bewirken. 

2) Beim Verbringen des nde in 
das Ausland muß eine gewerbliche Verwen⸗ 
dung im Betrieb des Ankragſtellers im Aus⸗ 
land erfolgen, 

. Der Antragſteller muß den Gegenftand 
erworben haben. Die Dieferung an ihn muß 
grundſätzlich ſteuerpflichtig geweſen fein. 

4) Der Gegenſtand ber f darf im 
Inland weder bes noch verarbeitet worden fein. 

Der buchmäßſge Nachweis muß im In⸗ 
land erbracht werden. 

Beiſpiele für umfahltenerfreie 
Lieferungen und Umfahlteuerverr 
slltungen! 

1) Der Lieferer hat feinen 10 im Inland, 


wenn 


der Abnehmer im ſtaatsrechtfichen Ausland. 
Der Lieferer verbringt den Gegenſtand an 
den Abnehmer außerhalb des Neichsgebſets. 

Ein Unternehmer (Händler) in Lihmann⸗ 
[tabt unterhält im Generalgouvernement eine 
Merfaufsftelle. Er verbringt Waren, die er im 
Inland erworben hat, ohne Ber oder Verare 
beitung mit eigenem Lieferwagen in fein Un, 
ternehmen im Gouvernement. 

Bezuügli uslun handelt es fih um elne 
nicht ſteuerbaxe Lieferung im Ausland. Es ent⸗ 
ſteht mithin keine Umfahltener, Bel der Frage 
2 ben d eiern e It zu enk⸗ 
scheiden, ob ein vergilfungsberechtigter Bots 
gan vorliegt. Dies trifft hier zu, well ber 

cd den Gegenſtand 15 gewerblicher 

Verwendung In jeinem Unternehmen ins Aus⸗ 
land verbracht hat. Er iſt mithin berechtigt 
einen Vergütungsantrag zu ſtellen. 

2) Der inländſſche Lieferer verfenbet an 

en Abnehmer in das ftaatsrehtlihe Ausland. 

Ein Unternehmer in Litzmannſtadt verſen⸗ 
det Maren, bie er erwarben hat und an denen 
er kelnerlel Bes oder ‚Berarbeltung vorgenom⸗ 
men hat, an feinen Abnehmer in das Generale 

ſouvernement zur Verwendung in deſſen Uns 
ernehmen. Die Verſendung erfolgt mit der 
Eifenbahn. 

Es handelt ſich um eine reine Ausfuhr. Die 
Verfügungsmacht über den Gegenſtand der 
925 Wird, dem Abnehmer im Ausland 
verſchafft. Die Lleſerun, ii umfahfteuerfrei, 

Dem Unternehmer fteht eins Amfaßſteuer⸗ 
vergütung zu, well er die Vorausſeßungen 
hierfür exfüflt 7 (er hat die Ge, 0 ere 
worben, weder be. non) verarbeitet; der Buch⸗ 
nachweſg kann durch feine Buchführung im Ins 
land erbracht werben). 

Bei dem ausländſſchen kapier Tiegt an 
ſich auch ein derglltüngsberechtigter Vorgang 


Krach in der britischen Jutewirtschaft 


Folgen der Fesselung unverwertbarer Erzeugungsüberschüsse 


Aus Dundee, dem bekannten Zentrum 
der Suteverarbeitung in England, 
wird in einer engliſchen Wiriſchaftszelkung ber 
richtet, daß die Preiſe für Rohiute in Indien 
neuerdings Dat gefallen ſeien, da den Weſſun⸗ 

zen der briliſchen Regierung zufolge in N 
Jahr der Juleanbau beträchtlih erweltert 
wurde und inſolgedeſſen eine gegenüber ben 
Vorfahren erhöhte Ernte 1 wurde. 195 
Ernte bleibt aber zum nröhten Teil unverkäufs 
lich, da das britiſche Reich Im Verlauf des leßh 
ten Jahres die wichtigſten Abſaßzmärkle für 
aa und Suteerzeunniffe in Europa verloren 

at. 


Die ungbwendhare Folge dleſer Entwidlung 
iſt der ſeßt auftretende Preisverfall, der die Ins 


Handel im Osten vor grogen Aufgaben 


Grosskundgebung des Danziger Handels mit Reichsamtsleiter Gallert 


Die Facabieilung „Der beutiche Handel“ der 
0 welle Pale den. 
Selpteußen, vexanſtaltete am Abend des 24, 
Ember im Friedrich, Wilhelm⸗ Schützenhaus 
ſelcdanzig, eine Großkundgebung, auf der 
ae leer Gallert und Gauamtsleſter 

tadjen, 

Der Leiter des Bademiss Der deutſche 
ladet eiter Gal! 
ah 
ander 
wllbragt 
15 M 
irn jet beinahe die Hälfte durch 

eh sblenit oder vie Anforderungen der 
den lee ausgefallen. Die Arbeit da⸗ 
Ken lei keineswegs weniger geworden, im 
Abebelß es ermüdle gleiſach eine Aulähliche 
l. N, bie im feiner Kaltulation vorgeſehen 
le geleigexten Aufgaben könne der Han ⸗ 

eältigen, wenn überall wahre Be⸗ 
emeinfhaft herrſche, eine Belrlebs, 
ſchall, von der nicht nur geſprochen 
ſondern die auch tal. ſchlich gelebt werde, 

Nach Nameraßſchaft an der Front. 
dem Kriege werde Danzig im Handel 


ſehrdienſl, 


hl 


halten als bisher, Bewußt habe der Pole den 
beulſchen Handel im Often nicbergedrlidt. Dans 
ig, als neue e habe nun auf dem 
bester des Handels auch innerhalb des Reichs⸗ 
gaues regelrechte koloniſatorſſche alen ale 
gewiefen erhalten, Unter biefen Umſtänden 
üffe gerade die Berufserziehung heute mehr 
Be fe im Mittelpunkt der Arbeit 0 5 
eue 


mit dem Oſten eine weit 10 5 Bebeutung er ⸗ 


Einzelpandelsſtellen mußten errihtet 
werden, und auch die Außenhandels ⸗ 
eden in Hamburg wilrde nicht die einzige 
eiben, ſondern es wilrden ſolche für den 
Dften und Süboften 1 ukommen. Der Red ⸗ 
ner ſchloß mit der Feſlſte! ung daß nicht, mehr 
das, Gold, ſondern die Arbeilstrait und die 
Leiſtung der i Attippoſten des 

dels ſel. Steigerung des beruflichen und 
ſozlalen Wertes des Einzelmenſchen werde ba+ 
er Hauptaufgabe fein. Eine Wende ſei an⸗ 
gebrochen, nicht nur in geſchichtlicher, Tondern 
auch in wirtſchaftspolitlſcher Beziehung. Euro 
pas Schwerpünkt nerlagere ſich nach der Mitte 
zu. Der Gedanke der eüropäſſchen Neuordnung 
aber marſchlere mit der Kraft einer jungen 
kampferprobten Nation, 


diſchen Jyteerzeuger, die an ſich ſchon auf 
rohen zellen ihrer Ernte ſißen bfeiben, in 
ſchndeiſe Not und wirtſchaftiſche Bedrängnis 
bringt, fo daß fie verzweifelt die beitſſche Mes 
Weit um Hlilfeleſſtung durch Ankauf eines 
eils der Ernte zum Normalpreis angehen. 
Das an ih ſeboch ſchon von Woche zu Mode 
gewaltig ſich erhöhende 5 des 1 
Stonisfrushatts ai aber keine Gelder für 
ſolche Stilzungsaktlonen mehr verfügbar, um 11 
meniner, als ſonſt zwelfellos alle Dontinien mit 
berartigen Anſuchen kämen; Kanada und 
Auftrallen für ihre Meizenüberjhilffe, 
Stioafrifa für Stfal, und Wolle und Weſt⸗ 
afrika für Kata, Überall haben die Lon⸗ 
döner Stellen Erzeugungsſteigerungen angere 
und een gegeben, ohne da 
England ſetzt in der Lage iſt, die Aberſchüſſe 
abzunehmen, 

Der Verluſt der europäifhen Märkte hat 
auch ſchwerwlegende Sermüftarüignänge in der 
Bude de Indultrie Indiens und Eng⸗ 
ande zur Folge. Die indiſchen Juteſpinnereſen 
haben beſchloſſen, die guf weiteres un ale 
vier Wochen eine einwöhine Beſriebsſtillegung 
elnzuſchſeben. Ebenſo hal die andauernd ges 
ringe Nachfrage nach Juteerzeugniſfen in Enge 
land ID ftarten Produktſonseſuſchränkungen im 
Bezirk von Hundee geführt, wo die Yabriten 
nur noch drel Tage in der Woche arbeiten und 
kon dabei ihre Kapazität nicht voll ausnuben 
nnen. 


Erhöhter Exportüberschuns der USA, 


Der USWrMuhenhandel zeigte im uf ‚einen 
perſchürflen Wee des Selamtt porte, are; 


* 
Umlagerung zuguniten von Nüfungsneräten, an⸗ 
dererſells fine 9970 eiche Südgeng der Ein 
ae st el Die ee e Im e 
„ us! erg Im 
100 20 a 17.02 Im WB 


ar g 

a 0 
malt en ein Ein! 10 
gegen 1.44 Im W 
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vor. Es fehlt aber an der Voraueſetung, daß 
die Lieferung an ihm nicht 1 tig war. 

3) Der augländiſche Abnehmer holt ben 
Gegenſtand der Lieferung mit eſgenem Fahrzeug 
aus dem Inland. 


5 


N 


rage 
urteilen, 
* hat 
Er hat 


Sorgfallige Prüfungen verbürgen 
die Qualität jeder Klinge! 


Gillette Klingen 
Durch Stahl und Su cin eg, 


ale durch Bücher im Inland erbracht wer⸗ 
en, muß. 
Einen Vergutungsanſpruch hat auch ber er 
portierende Fabrikant. Von der Verglltung 
e ind aber die aus Edelmetall her⸗ 
N ten Gegenſtände. Es iſt nicht erforderlich, 
oh bie an den Fabrltanlen, LEERE für bie 
robuftion erforberlihen Pegenſtände Iteuera 
pflichtig waren. Auch der Fabeſkant mul 
mäßig nachweiſen, daß eine Ausfuhr 
worden iſt. 

Der Vergütungsantrag If binnen ſechs Mo⸗ 
naten nach 05 des Salendervierteljahren 
au ſtellen für die Beträge, die in dieſem Niere 
teljahe für ausgeführte Gegenſtände verein⸗ 
nahmt find. (Iſtberſkeuerung.) Falls der Uns 
ternehmer bie A nach vereinbarten 
Entgelten zahlt (So enden na I ber ns 
J. binnen ſeche Monaten naı blauf des 
Kalenderpiertelſahrs für die Ausfuhrliefexun⸗ 
gen zu stellen, bie in biefem Zelltaum bewirkt 
worden ſind. 


buch. 
ſewirkt 


Schwarzblechdosen nur Mir Flelschkonserven 


gen In ber nt haben en 
onfervendofen aue ladiertiem Schwarz⸗ 
die Gemlfes und Obftfonferoierung zur 

ſchräntt eignen. mährend fie anbererjeite His 

te Konfervierung von Fleſſch und Murft gut ver⸗ 

wendbar find, Die Zeller der Wiriſchategeuppen 
Einzelhandel und Ambulantes Gewerbe haben daher 
mit ung des Neihemirtihaftsminifters in 
einer Anordnung beitimmt, bah Konſtrvendeſen aus 
ladiertem Schmwargbleh (die durch Ihre gelbbraune 
ärbung erlennbar find) an Verbraucher nur für 

ie n e von Rieſſch und Murft abgegeben 

werden blrfen; ! te 9415 zu Awecken der Gemilſe⸗ 
und Obftfonferolerung unzulälfig. In Zweſfels⸗ 
füllen ift Dit Vorlage von Shlahiiheinen der 
lachweis der Berwendüng zu erbringen, 


Die Itallenlachen Interessen Im Generalgonvernement 


Generafgoupernenz Meihsminifter Dr, frank 
empfing in Unmelonheit bes Gelandten von Wil 
liſch den zu dienfllichen Belprehungen im Genera, 
goupernement mweilenben Minifterialrat des flalle⸗ 
Alan Muhenminikeriums, Graf di Yelombrong, 
Als Sonderbeauftragter Farſens weit Minifteriahs 
tat raf di olombrone in Krafau, um bie with 
hafllihen Inkereſſen ber itafieniißen Renlerung im 

eneralgounernement aus der Zeit der frilheren Mes 
publik Polen wahrzunehmen. 


zwel Bergämter Im Generalgouvernement 


N 
teltung U 
Das Bergamt Jaslo mit dem 00 in Jaslo um, 
falt den, Si ublin mit Ausnahme bes Kreſſes 
anom, fomie die Kreiſe Iglo Sant, Debica, Ries 
ew, Neu-Sanbez und Sarosfau des Difttilio Seras 
u. Das Bergamt Krafau mit dem Siß in Kra⸗ 
dann umfaht die Diftrilie Radom und Marlhan, dom 
Difteitt Lublin den Kreis Janom und vom Diſteiſt 
Radom die Kreife Krakau Neumarkt, Michom und 
Tarnow sowie bie Stadt Krakau. 
Verdoppelte Zellulosegewinnung der Sala Viscosa 
Die Snia Viscofa pat lelt drei Jahren in Tor 
di Zuino bel Udine Re eigene ace dure 
Andau und Werarbeſſung des Schſifrohtes arunda 
dona geſchaffen. Während nach dem urſpränglichen 
Programm die Anlagen erst 4044 verdoppelt werben 
joltten, hat der Keſeg eine Belhleunigung der Um 
ellen 0 Daher konnte die Vergrößerung dez 
Pente iewerte, bie die Erzeugung von 30 auf 05 
ilionen Alogramm sf, om 22. Seplenber eg 
Beirieh genommen werden. 
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7 4 Eine Bambuſengeſchichte aus Deutſch⸗Südweſtafrilka, en Kriegserſolge hat England ven Haftente 
Schuhe in Windhuk / erscht von Eugen Habein En Sn ee 


M 5 1 1 Bee 12 70 0 en an de 
ein Bambufe Jakob war ein gusgeſproche⸗ Bei der Anprobe verzleht Jakob fein Geſicht. Ich ließ die beiden Meifter rufen und über- dern am längſten dieſer Ritterschaft ai 
ner Hofennigger. Sein hödftes Ziel beſtand „Bruber“, ſtöhnt er, „du Ah viel zu ſchade, de ab Blank wie Eipenlaub zitternden Sin- Jon Nich engländern befiht das omymd 1 
darin, dem, zellen Manne alles nachzuäſſen. die Merfi hier — nach Sohannisburg mug A ‚er zur Behandlung. Unter lebhafter Teils telblaue Samtband, das, mit einer eine 2 
Es machte ihm viel Kummer, daß er für du mit deiner Kunst! Aber: der linte Schuß nahme eines vieltöpfigen ſchwarzen Publikums, Schnalle verſehen, unter dem linken An Sn 
feine unnatürlich großen Füße weit und breit quiet etwas! Schlage ihn bitte eine Nacht auf das mit heller Begeilterung der Frellſchtvor⸗ tragen wird und das bie Auffhrift n 15 
keine paſſenden Schuhe aufkrelben konnte. en Leiſten, dann fiht er ganz beitimmt, Mor“ ſtellung folgte, verprügelten bie wilenden gal wal y dense, trägt, nun noch der ine 
Mun fuhr ich eines Tages nach Windhut. gen um neun Uhr Lieferft Du ihn wieber ab. Caufter hien „Bruder“ marbslämmerlid. Lapaz bie paz fo HAT und 
Iatob nahm ich mit, weil er bei Ausbeſſerun. Dach wie könnte ich bir zumuten, den paſſenden S Kit gebot ich Einhatt und bezahlte den und Belgien, ber here fans n iſichten 
gen geſchict zur Hand gehen konne. Als die Schuh nochmals zur Werſt zu ſchleppen! Er Schioſfhenden ihre Schuhe. der in völliger Ver Ae einer AR 
Gefdäfte erledigt waren, ſchaukelten wir in kann ja hier bleiben über. ein halbes Jahr hielt ich bie elbolter« nad) der engliſchen Infel geflüchtete König © 
meinem braven alten Opel wieder aurüd in Als pie beiden Meifter am nächten Wormite delten und  taffeebraunen Halbschuhe unter Norwegen, 
Bi nl en leihen, ann a a a ee ( Mena san EEE Derbi — I Puceint 
öhlih bemerkte ich etwas Erſtaunlſches, en Lohn 18 — ner — Pucein 
dag mir unbegrelſlicherweiſe bisher entgangen wollten... befanden wit uns ſchon dreißig ax eines Lohnes ab, bis feine Schuld getiigt 5 agne 1 M 
war; Un Jakobs Füßen glänzten wel funkel⸗ Meilen hinter Windhuk auf der Pad zur Farm. ni Im Zeichen deutſch⸗ Japaniſcher Berbundenhel 
nagelneue Schuhe, die gar nicht zueinander Jakob beſaß noch die Frechhell, m. HR, Iras Eines Sonntags bekam er dann feine Schuhe, Richard Straub, Deutschlands und damit, der 
paßten. Der linte war ſtumpf und ohne 10 5 „Habe ich das nicht jein gemacht, Bags“ nachdem er mir verfpredien mußte, 10 niemals welt größter Komponſſt legte vor wenigen Mor 
Kappe, ber rechte ſpiß und mit Kape; der eine Über fein fell Ahne Grinſen verwandelte mehr etwas, au untehtmäßine Weile anzuelg⸗ chen Zeugnis ab von der grojen Verbunden jet, 
eiboltergelb, der andere Laffeebraun, ch bald in ahnungsvolles Schaudern: Mit nen. Der Wahrheit bie Ehre: In den vler die Deutihland und Ja pan In 0 
Ich war sprachlos. Dann mußte mir Jalob e ſteuerte ſch wiever nach Windhuk zurück Jahren, die Jakob noch meln Bambuſe war, gen eint. Der Meilter erhielt den Auftrag, An 
ersähfen, wie er an das merkwürdige Baar Mitten auf die Werft. bat ex fein Berfpregen auch gehalten. fir die ZweitaufenbsJahrfeier im Geſchehen Ie ipod 


Schuhe gekommen war. Nach ſeiner Darftellung eo ſapaulſchen talſerlichen Hanjes eine Ken, It 
Ball I die Safe, e men aul LER imtollen | 


ofitlon zu ſchrelben. Das Werk des großen Mei an, es wärt 
Auf ber Merft bel Windhuk hauſten zwel D S fb d d O N] d fen wurde, wie erinnerlich, dem ſapanlſchen der Felnwan 
wege Seien d 1505 innen Na as trump un / ls zum rden wur L e in Kalle e LEER 15 Ban 
aus dem Wege, denn Kaukurkenzne ein england hat fi im erreicht, Deutſchland darf ſicher fein, fein 
dete, ber weißen Nalfe, Satob fanb dies 8. on a Pant e dig Bache weht Is 20 kann base ee geen und beiten Kompanie im belt e 
bald heraus, külhlepſen aus der Mitterihalt des poſen, Terbings die Peinzen des königlichen Hauſes Jiltselſchen Stunden in ein weltpolſtiſches Ge das {ft ber 
Er läßt den einen Schuhkünſtler zu 0 banderdens ausnelhlollem. ner und dle auswärtigen Mitglieder nicht einbe⸗ ſchehen eingeschaltet zu haben. die Fummhe 
kommen und beftellt ein Paar braune Halbe murden alle de gen edi cen Aer, geilen find. Die Otnenstleidung besteht aus Strauß wurde Im Jahre 1864 In Minden Kanu 
ſchuhe nach Maß. aber übermorgen vormittag — 5 erke e 11789 englilhen Keiler. DENN voten” Mod mit weißem Fuller und geboren. Er hal ſich in der Mufitiiieratur bes ehen jeißh 
müffen fie fertig fein!“ befiehlt ex, 05 > weißem Unterzeug, blaufamtenem, mit Gold Kontinents beshalb einen belonberen Namen 
„Gelbftoerftändlid, groler Bruder!“ per- Durch ein Strumpfband, das ſie verlor, Ift 9 anfel, ſchwarzem Barett mit gemacht, weil er den „Rojentanaller, bie 
fiert ber Meifter und trabt stolz mit dem Auf: pie englische Gräfin Salisbury, die im 14. meiher Feder und goldener Kette. Seit dem „Salome, bie Eiettral, die „Fa Milt 
frag url zur Werft. 6 4 Jahrhundert lebte, in die Geſchichte Großbri- Jahre 1997 haben Die Ritter des Hofenbande hne Schalten gl tomponierte, Werle, dle 2 meter 
Wenige Stunden Inäter quittiert der andere janniens eingegangen: Bei einem Turnier, ntbens feine Sifung mehr abgehalten. Ge, in bie muftfalſſche lteratur der Welt eingehen Waben bi 
Säufter mit einem h bie ae e das König Eduard Il. Im Jahre 1960 veran- org VI. hatte vor drei Jahren den alten Brauch werben. aden 
ein Paar brauner Halbschuhe nach. Mai; ftattete, ſah le in der königlichen Hofloge, als einer Keltprögeifion der Hofenbandritier wieder In dieſen Augenblicken, in denen die Welt 40 gie u 
A Jer n pet ant de ic fie haben! Ihr plöylich, das ee wiperfußg, he. auffeben fallen und, bamals jet oberfter Mt anf Italien als unſeten grohen Partner 2 — 
Zuft Satob und ſplelt mit dem Gelbe, das ich Strumpfband zu verlieren. Cs. fiel über die ter des Hofenbandes, die Mitglieder zu einem dllat, denten wir an jenen ſalleniſchen eiter. 
ihm zum Begfeiden der Benpinrehnung gege“ Briſſtung in Die rena; alle hatten das die. Gottesdienft und einem glanzvollen Bankell der ans allen end ie geſchenn hat. Fee 
ben hatte, trete Kleidungsſtüc bemerkt, und plötzlich zuſammengeruſen. iſt der Triumph Marie verflungen; und tif 
Pünktlich Kiefert Meifter Nummer eins feine ßrandete ein lautes Gelächter auf, während die Zum erften Dat befanden ſich bei dleſer alle flehen noch im Zeichen biejer erhebenden 
Schuhe ab, Allerdings find fie nicht braun, Gräfin Galishury vor Scham in Tränen aus⸗ Bir eſſion auch zwel Frauen unter ben jene Klänge. 
ku eibotiergelb. Die Form hat etwas brach. Erzürnt über das lakfloſe Benehmen e und zwar die Königin Eliſabelh Noch einen anderen Komponſſten ſchenkte 
Zuadratiſches und zeigt leine Kappe. feiner Höflinge, hob der König vas Strumpf. und die Königemütter Mary, die beide den Italien der Melt. Mir denten an Dia; Bar 
„Bruder“, meint Jatob, „du biſt ein großer band auf, legte es vor den Augen aller YUnwes Rang einer „Lady des Hoſenbandorvens“ be. como Puceini, deſſen 5 5 „Bukterſl 
Künftler — aber leider mu ich dir ſagen; Der fenden uin fein eigenes Kuſe und prägte den kleiden. Die Ritter, bie außer dem Orden, all nicht unwichtig erscheint. Cs war ein 208 
rechte Schuh drildt, Eine Nacht damit auf den Saß: „Honl zolt qui mal u penso" — „Gin Schelm auf der Bruft ein brſllantengezlerkes Meballe länder, der auf der Welt der Bretter bie 
Lelſten, dann paßt er wie angegoſſen! Bringe ift, der Schlechtes dabei denkt“, Seit jenem fon tragen, das ben mit dem din en tümpfen: Bühnen Europas und bamit des gelamten Eule 
ihn morgen vormitſag um neun Uhr wieder. Tag ift diefes Strumpfband einer Gräfin zum ben Nate Georg darſtellt, zogen in bie Weſt⸗ fuellen Gejhehens wenig erjreulih eeſch en. 
Den linten laſſe getroſt Hier!“ höhften Orden Englands, dem Hoſenbandorden, minfter Abtei, wo eine eigene Kapelle aus. Puceinle Oper „Butter 19%, zwar ehe hin⸗ ſolvle 
„Ganz wie du willſt, verftändiger Bruder!“ geworden. Während die Auszeichnungen aller ſchliehſich für die Andachten der Hofenbanbrit« len in die Literatur des Opernſchaſſeue, 
dienert der e anderen Völker ihren Urſprung in ungewöhn⸗ ler beftimmt war. Und über dieſer wilrdenol⸗ erhält ſomit in dleſen Stunden, ie uns alle er⸗ Vewerbu 
Ebenfo pünktlich erſcheint am 1 5 lichen Kriegs, ober Friebenstaten der Untere len, nach verſtaubter altengliſcher Tradition regen, auch eine 1 l 
der Meifter Nummer zwei. Er überreicht ein tanen haben, iſt alſo Englands höhfter Orden durchgeführten. Verſammfung ſchwebte der Deulſchland und Italien haben bar wal, 
Paar Schuhe von kaſſeebrauner Farbe, die in auf ein galantes Abenteller feines Königs zu: Geift der Gräfin, die einſt das Pech hatte, ihr er den “LEE darauf, das politiſche und das Friedrich 
Form und Größe einem kleinen Unterſeeboot rüückzuführen. Strumpfband zu verlieren, jeſßt bas Iluſtleriſche Geſchehen zu . 
gleichen. Die Zahl der Ritter des Hoſenbandordens Aus ohnmächtiger Wut über die ttalienis Dr, Rig. 


Cäsar Schinzel E. Bartuschek 


Litzmannſtadt g 
Adolf⸗Hitler⸗Straße Nr. 30 Uhrmacher und Juwelier 


Das Sarhgefhät für Uhren und Sıhmurtwaren Litzmannstadt, Adoit-Hitler-Str. 145 


Fernruf 145.40 


Artur Kloetzels 0 „  Abrenhaue 
429 ö Reinhold Tölg | 4]: 


Uhren- und Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 76 00 
Juweliergeſchäßt 42 . führt in größter uẽswahl ausführlic 
Litzmannstadt Stil⸗ und Schwarzwalduhren Dre 


Adolt-Hitler-Str. 118, Ruf 140-317 } Schmuck und Galanterieartilel 
Er lernt flir Sie! 


Uhrmacher Ott Lehrling von beute wird Ihnen fpäter einmal fm i Uhren=Gefchäft 


Alhren, Fachgeſchaſt gegenüberftehen, In elner mehrſab ⸗ 


eigen Lehrzeit erhält et die Ausbildung, die für den B. Kowalſti / Komm, Verwalter f 

Hachmann unerläplich ft. Denn Ste follen im Ahren⸗ 

Fachgeſchaſt fteto die Gewißhelt haben nur gute, zuver⸗ N. J O & E S 
täjfige Uhren zu haufen und gestfenhaft beraten und 


sorgfaltig bedient zu werden. Ole Gewähr dafür hann Litmannſtadt 
Zismannfladt, BorftWejfel-@ttope 43 Ihnen aber nur det Fachmann bieten. Mit feinen aus⸗ Jumelen Adolf⸗Hitler⸗Straße 3 Schmuck 


gerelſten Erfahrungen, feinem Fachwiſſen und vfelfel 


tigem Können wird er daſchr ſorgen, daß Ste beim 
Goldſchmiede⸗ und Juwelierarbeiten Abrenkanf im Sachgefhäft dle paffende Abt finden und „ Uhren, Schmucl, plattſerie 
werden erſtklaſſig ausgeführt Für Ihr Geld den größtmöglichen Gegenwert erhalten. N und Galanterietvwaren 
im Juwelier⸗ u. Uhrengeſchäft empfiehlt 


= Die gute Uhr kauft man 
Karl Reic . bre. Feeder 
Litmannſtadt, Rudolf⸗Heh⸗Strahe 2 
Reparaturwerkſtatt am Platze 


Uhren- Fachgeſchät Uhrenſachgeſchüft Georg Hartwi Juwelierhaus 
Viktor Lipp % 6 erh a rd Leg U 68 Sitmaunflabt, Ae Benno Rilke 10 87 


Taſchenuhren, dd Korteſg 
Litzmannſtadt 
Lihmannſtadt, Schlageterſtr. 4 nine Eietteilde Ahnen, . ade u. gene 10008 Ae 
Ä Adel dite Ste. 0 SCHMUCK MühtersKonteolluhren = 


much 
Ringe und Bchumuck Ruf 15824 Juwelen und Schmuckwaren. Silber und Sch 


Aus Litzmannſtädter Lichtjpielhäufern 


„Die unvolltommene lebe“ 


einmal eine Flasche Weln be» 
ein wirkt nicht nur anregend, 


den gel 


felle zerlegen, Walt 


'ernpunft [hon merklich 


tigen Sejtertlff in als Alena 15 

man aber nicht voll tot „ 
[ER einem dies schwer, Babel find wir en 
nähergefommien, 


Liebe ein 


Weingläfer aneinander. Wozu auch wirklich Grund 

vorhanden wat, wenn nach einer undelltommenen 
te Ende folgte, 

Uns bielbt nun, nach dlelem gut gelplelten und 


mit pointierten wlgigen Dialogen durdflodtenem 


Film nichts anderes 


u tun übrig, als unſer Glas 


auf bie Unvofltemmenhelten zu erheben; fie ſind eben 


ef da un 
ea hinein und 


Denn, 


Meine Damen und Herren, wer unter uns kaun von 


behaupten, daß er volllommen wäre? 


ten wir volltommen, 
vollkommenheit. 
im 


m . 
alto) 


eine unvollfommene Llebe zu 
Blimotien An a ge! 


der 


einmal Willy Fitch, ce 
die ausgezeichnete Ida 10 füt zu 
das ift der Wein. Die Liebe be 
bie Dummbeiten wurden beim 
Jerföhm 


leben jelbftverftänblid, bei der 


Dillimeterpreis 10 We für bie 


22 mm breite Millimeterzeſte, — Nacläffe bei 
Wieberholungen nach Ungeigenpreislifte Mr. 2 
Für Aufnahme in beftimmten Ausgaben 
feine Gewäht. — Anzelgenſchluß täglich 16 Uhr 


Barteidienititelle ſucht einen 


lüchtigen Buchhalter 


fowie eine weibliche Bürokraft 
Bewerbungen find an die §J.⸗Ver⸗ 
waltungsſtelle Litzmannſtadt, 
Friedrich⸗Goßler⸗Straße 18, zu richten 


dann wa ie el 
Menſchen und wüßlen nichts vom Beltehen der An 


Ale, teinten wir noch ein Glas Wein, das tröftet 
allgemeinen. Wir werden uns nun, nachdem wir 
u dem Schluß kamen, daß wir eben unvolltommen 
Ad. nicht wundern, daß in dem Erlch⸗Waſchneck⸗ 
Die unventemmene Liebe“ 

zialio) ein 0 font jun se fac und un 
ommene junge Brau, eine ſehr kluge und ſom⸗ 
Palhifche, aber doch unvolltommene Tante un) 1 
fehen ift, Selbst die 
ic, tür Menschen 

„es wäre alfo unnatilefich, wenn fe plöhl 
Lelnwand ſehlerlos und unbeirrbar wären. 
Eines aber erihien uns tröftlih in dem Film 
Lon den vielen Unvollfommenheiten, in dem mieber 
Ta Uhlen und 


ann beim Wein, 
ein gemacht, die 
ng murde mit Wein. begannen unb 

it Baßpelhoche 


Denn 


kelzend, wie 


Alchtſpielhaus 
entweder 
Alle die 


elhries 


falt 
ich auf 5 


deren 
ac. 


1 


ſehen find, und 


und ber auch 
leler, 


Ion & 


dsl 


12 gelpaltene 


damit muß 


Ss filnnahe war bisher 
fieht unmittelbar hinter 
jo ein 
auch hinter die Kuliſſen, 
des gefelerten Filmſchauſplelers Bernd F 
hannes Riemann — abjpielt. 
A verheiratet, denn, 
It, de etwas wie ein My 


alles andere werden möchte 
Denn was ſoll das Boll von einem Ju 
lebhabet denken, der ſchon einen vrmadjlenen 


man ſich abfinden, le bangen 


wellen auch eine Abwechſlung in unier Leben 
eben uns Unlaß, einen d % tom 
menen Wein zu trinken. 


Altred Nasarakt 


„Die gute Sieben“ 
jelten ein Film. Dan 
ie Kuliſſen und findet es 
Ulm entfteht. Man ſſeht aber 
vor denen ſich pas Leben 
lor — Jo- 
Bernd war bereits 
0 tagt er, unjereiner 


40 in Mothos muß 


lar nicht oder ſehr oft verheiratet fein, 
agſiſche, die mich h. 
manche von ihnen gehen auf die fiebäii 
denken bürfen: et wartet auf mic, 18 
machen. Diele Illuſtonen 
eine Art von Berufopjli 
ſchledenen fteht Bernd Flor auf beſtem Fuße, ber 
ſenders wenn die eiſte — im Grunde immer ger 
lebte —. Geburtstag bat, verſammeln ſich die an. 
bei Bu Sinaigen Ratharina — Kühe 
and ba nei 
ohn, ben ex der Olfen 


jelrafen wollen — 
Z. mühen 

werde m 
u erhalten, It 
t. Mit allen feinen Ges 


auch, ei 


ermacjenen 
ichkelt 5} 


vorenthält, 
e als Schau⸗ 
end. 


0 


n Thon 
5 lig 


jene Stellen 


Bilanz-Buhhalter 


für Großbetrieb 
gesucht. 


Ruf 21540 


Tüchtige Schan)tmeifter 


für Erde, Beton, und Rammarbeiten baldmög⸗ 
lichſt oder fofort in ausbaufähige Dauerſtellung 


gesucht. 


Angebote an: 


M. Maertins, Tief-Betonbau 


Danzig Dit 


Bremerſtraße 30 


Injeriert 
in der 
Litzmaun ⸗ 
ſtädter 
Zeitung 


Bedeutende 


Seifenfabrik 


sucht für den Warthegau 


Spezialisten 


für die Bearbeitung gewerblicher Wäſcherelen, Hotel- und Anſtalts. 
wäſcherelen. Mehrlährige Erfahrung auf dieſem Geblet jowie Ver 


fländnis für dle waſchlechniſchen 


Vorgänge erſerderlach, Geboten 


werden Fixum, Spelen und Prooiflon. Bewerbungen unter Elnrelchung 
ausführlicher Unterlagen und Lichtbild erbeten unter: 
an UnnoncemOgpebition Haus Kegeler, Berlin⸗Wilmet 


Perſekte 


Stenotypiſtin 


desgleichen 


Buchhalterin) 


dam ſoſoriigen Auteltt geſucht, 
dutes Gehalt plus Tagesgeld. 


Oſtdeutſch. 
Bandsemiriihaltnngngeleidaft 
) Nebenſtelle Goſtynin 
Der Kreislandwirt 


Lawen-Rpotheke 


i Bipmannftadt, Heeeitrahe 147 
ſucht deutiche, Jüngere 
(nicht über 30 Jahre) 


Helferin 


deuſſchſprechende 


fwartefrau 


8 0 non dl Ahr 
en 
S3berienuahe 10, Wopnunn 0. 


ir einige Stunden 15 
für Mer einige Stunden tägtid, mi 
0 han tühtung I Se 


0 
Mlle 2 mg 2. 2. Bi. 


Ri rinnen und 
REN Oefugt. Teito 
| ®& 


Ipert, 


Legerinnen 
tagenjabrif 
oljrHitler-Gtrahe 


12535. 


Tüchtiger 
Zuschneider 


für größere Herrentonfettion 


Angebote unter 208 on ble 
Lismannftädter Zeſtung. 


Verkäuferin 
möglicht branchetundig lemi 
Lehrkraft 
e ee e, c 
Keppel Garbinenhans 
Ebuard Beyer, 
WoollrHltlemStzahe 102. > 


hende ſeſucht. Hermanns 
ring ⸗Straze 11. 1251 


Photolaborant 


wird, lofort eingeſtellt. 
MborHiller-Strabe 84, Im Hol. 


Aten gent u. 


Laufburſchen 
ie Ba r Ib ’ 


Dodonn.attontenpaul 
a 


Tüchtige Manikure 


um ſoforſſgen Antritt geſucht 
dun eee was 


‚ander Scheider 
Aue e sid. 


nftadt, Spinnlinie 195, 


Buchkalterin- 
Stenoty) istin 


für Gemenhenblung Tolort ele, 
i 
eee 


Wirtin 


für mittleren Haushalt zum for 
tortigen Antrüt geſicht. u er 
olfe 


Ni ti 
— para 
Hausmädchen, deutſchſprechend, 
mit Kochtenntniſſen geſucht 
Spinnlinie 78, W. 

Junges Mädchen für Haushalt 
% ent Lebensſulttelge⸗ 
ſchäft, Spinnlinie 91. 12509 


Bilanzbuchhalter (pole) ſucht 
tunbenmei . irre V Neu 
Einführungen, Tanzal N tüffe, 
Rllckſtünde in der Buchführung 
um, Ungebote unter 185 an bie 
L. Big. 12511 


Kaufmann aus dem Altreic, in 
allen Buchhaltungsarbeiten ber 
ftens erfahren, ſucht ab 17 Uhr 
Nebenbeſchäftigung durch Anle⸗ 
gen u. 
ufto, 
an 


Köchin, Polſnu, 48 Jahre alt, hal 
in beſſeren. Häuſern gelocht, 
c polnifd und zuffilc, ſucht 
ſeſchäftigung im Haushalt, Ans 
gebote unter 109 an die L. Ztg. 


achtragen von Büchern 
Gefl. Angebote unter 169 
L. Ztg. 12438 


Möbliertes Zimmer ift an Herrn 
zu vergeben, Schlageterſtr. 49/16. 


2 Schlafzimmer, 1 Spelſezimmer 
mit Badezimmer und Küchenbe⸗ 
nutzung, teilweife möbliert, Au 
vermielen. Danziger Straße 98, 
W. 12152 


Einſaches oder Doppelzimmer, 
möbliert, mit Küche oder Küchen: 
benutzung, per 1. Oktober 0 
Angebote mit Preis unter 14 
an die L. Ztg. 12408 
Möbliertes Zimmer, ungeziefers 
rel, eigener Eingang, Nähe 
dolfsHi e im Süden 
der Stadt, für 16, 10. 1940 ges 
ſucht. Angebote unter 191 an 
die L. Ztg. 12525 
Möbliertes 


immer, gut heigbai 
uber, Stadtmitte, von 


eichs⸗ 
t. An⸗ 


1a 
. zum 1. 10. a 
ie 


gebote unter 192 an „Stg. 


Sohn Hall 
Senn d 
0 


Aue Bern, e 

einmal‘ weber, gründtid in 
boch der Öff 
ot, nicht den 

fi 


ejpfelten, zu 
. br e Filmtomab 
ſem g. 


A. U. 
wenn das nichts wird! — Cali 


„Donauſchlſſer“ 
edge ee 
1a: „kulturfülmſſcher, 4 
bie Krahl und ji 
biele mania 
pitän des Donauidleppers, fteuert 


ber das Schi 

eines — und n 
ihiffes elt in 

die e nan Bor, bag 
e 


ihn, 
de Hand 


an 
dem Übermut eines leit 
IH als blinder 
at, Man kann 


Tan 


zung gleich zu nühliher Arbeit 
da 9 gleich gn Ei 0 


ar 
als 
5 
Bord. . na ja! Bald 
zwel Männer lieben b 


600 Jun; 
einem“ 

Aöchin auß 
eub und Seid mil der präcfl 


fl zur Fahrt in 


je Frau. 


| Kleine Anzeigen der L. 3. 


Moderne 
5—6rdimmerr 


Wohnung in 
ach, Preisange 
Ylgmennfäbler 


Labenſchrank und Büfett, malfio, 
zu verkaufen. Deutſchordens⸗ 
ritter⸗Straße (Fabritſtr.). 5. 


genhsliskäuiel 
neter, Ut, Pibiger, Baltin; 
8 gut erhalten, preise‘ 

Au perlaulı 

B. Sommerfeld G. m. b. B. 


Liymannhodi, Adol-Oltler-Strahe 50 


Sele 
8 ih 


Satan ver] 
zu. verlaufen. 
180, W. 2. 
Kalfen-Schranf, . erhalten, 
a ee Bing v ver, 
kaufen. Angebote unter 180 an 
die L. Itg. 12523 
ee preiswert 


zu verkaufe ngebote unter 
4040 an bie U 12411 


ſtellbar, modern, 
dolf- Hitler Sr. 
12400 


Geſucht zu Geſchenkzwecken tadel ⸗ 
dos erhaltene hahnloſe Doppel» 
inte, Sehr gute Schußleiſtung. 
jarzahlung dach nlichtsſen⸗ 
dung. Eilangebote mit genauer 
Bel 1 990 5 und Preis unter 
198 an die L. Zig. 


mehere gebrauchte 


Herrenpelze 


Kalle zu faufen gelur. Morzur 

e S aber Nee 
Kae N 
idr 


Aber ein Findiger Flimperſtellet, det 
wir ahnen. ſchon. warum — eins one, 
ſſchen will, entbedt ben Zungen und es, 
ihm, das Vorurteil des jungen Lukas zu überwins 
den, und ihn den „Thronſelger“ Ipielen 
pezlatiit für 
det Klemme, 
jenttigteit den wahren Bernd 
‚eigen. Das Ganze it 
ten, die wir in die⸗ 


jahre 
Kunfiftüd! Drehbuch: Bernd Hoffmann, nach 
nn, Spielleltung wolfgang Riebeneiner, — 
no — 


menſchlicher als 
Es fin 
ttila Hördlger, denen der Flim 
iche Wärme verdankt. Attila, als Kar 


wilden den Klippen des Elfernen Tores hi 
at zwingt auch das Gieuer 
Kan ene ee e ene 
u, mehimen, hann — 
ing Unglld! Uber 
unge Anne Hofer allas Hllde 
ebenſowenig wie der Kommandant dafür, daß 
ard kam. Sie verdankt dieſes eſchſck vielmehr 
1 Lebeman 
Aale Bord ei 
Ihm nicht böſe fein, dieſem S . 
bega ber vom Kommandanten nach jeiner (Ente 
N 


e Sängerin, die nac) Haufe möde, 
Sl ee muß nun 6 


ma und Genoſſen — teilten. Aber — Frauen an 
7 die Konflikte da, denn 
e 


die dekden Schi 

EA des Kapit 
elingt Widl, der 19 09 
aner Kerl it. 
u fallen, 
lemmen, 
bis er 


find die Maia 
Haft. — Palaſt 


Rofelius eien die Bo 
NSW. und die 
ein 
em 


vor a bildung an. 


ein Schiff scher 


urch. 


| 


18.30 Uhr Im 


att. 

Die Ausbifi 
det am Sonnt 
früh auf dem 

Amts tr. 

Am morgige 
un Deulſchen 
Göring Straße 


I ſtatt. Um 
ſchen Gymnaft 
und zweiten 


rah fanıt 
fie 


nes, der 


ſchlichen 


einge 


angehalten wird, 


falſcher Richtung 
ies gur Kückfahrl 


en Belahung — 


Beinahe wären 


ledes weitere 
Buchſtaben — 
20 M., bey 


Kaufe jeglicher Art alte Sachen. 
Angebote unter 202 an die L. Zig. 


Gutes Slgemälde und Teppich 
von Privatmann geſucht. Preis⸗ 
angebote unter 180 an die L. Ztg. 


Shrott and Beate, alte Nach 
nen, Lumpen und Papier 
tau Händia 
Otto Manal 
Heufänderftraße 89 Auf 120,07 


AUnterxicht 


Suche 1159005 e 
thematſt, Lateln, 7. Gymnaſſal⸗ 
llaſſe. Fernruf 182,0 f oder Ans 
gebote unter 500 an die L. Ztg. 


if, Belagung. 
1 H 1 von Menſchen, Schiſſ und Lande 
0 Rofell 


e, der Schlepper und das Lebens 
Kane ab 1 
ichtgut, abet zeigt, daß er € 
m d 5 Richtige für 


und tut das eln, 
non, Wräglig 


Kapitän und 
us 


Hier ſpricht die NSDAP. 


Ortsgruppe „Quellpark“ und „Brielenplah" 
Am anna) 


dem 29. September, um 9 Abt 
ifhen Leiter, die Warte der 
Obmänner der Daf. auf dem 


Sportplatz der 44, Brenkenhoſſtraße 7, zur Aus 
1 beinen ift Pflicht. 


Der Ortsgruppenlelter 


Ortsgruppe Eſſingshauſen 
Am Sonnabend, dem 28. d M., findet um 


Parteſlokal der Schulungsabend 
dung der Politiſchen Leiter fin» 
ag, dem 29. d. M. um 7 05 
Maß am Auerhahnweg 57 ſtaft. 
jäger bes N., herhören! 

en Sonntag findet um 8.90 Uhr 
Gymnaflum in der Hermann ⸗ 
der praltiiche Teil des 1. Lehr⸗ 


angs der Umtsträner des Reſchsſuftſchugbun⸗ 


11 Uhr wird ebenfalls im Deut⸗ 
um für Telinehmer des erſten 
rgangs eine Filmvorführung 


Le 
ird Sl Amtsträger haben hierzu 
pünktlich zu erſchelnen. 


gem, nur privater Art, 40 mm 


breit, 1 ober 2 fetigebrudte Worte, de 20 K 


Wort 15 Ay. das Wort bis 18 
Kennworigeblübr: Bel Abholung 
uſendung durch die Post 60 Ay. 


Ltems 


Franz Mucha Kae 


Radio- Elektro- technincl 
Eigene Radloreparatur- Werk 


& Geſtohlen 


Ausweis der Daeutſchen Volks, 
Lifte, Anmeldung zur polizeilichen 
€ 1 ſung, Wehrpaß 
des Heinrich Mergenthalex, Mei⸗ 
ſterhausſtr. 246, W. 21, geſtohlen. 


Anmeldung zur pollzellichen Ein 
wohnererfalfung der Walerig 
ilipek, Marianna Najbercit, 
önig⸗Heinrich⸗Straße 8/5, ge 
oblen, 12531 


Verloren N 


Ausweis der Deulſchen Volks- 
Lifte 55278 des Jullus Nickel, 
Radegaſt, Hohenſteſner Straße 
109, vekloren. 185 


Ausweis der Deutihen Volke 
Lifte der Elifabeth Tum, Rudolf⸗ 
Heß⸗Straße 50, verloren. 


Beſchüftigungskarte vom Urs 
beitsamt des Jozef Zbijemitt, 
Nordſtraße 21, verloren. 12522 


08 in leder Größe u. 


Trauringe 
Ethmutkwaren 


komm. Verw. det Flrma J. Fraget 
Jakob Zelmin 
eikmennhadt, Abelſ- Hiller. Str, 90, 


krafidroschke 

Stand: Nathausplaß u. Bahnhof 
Rudolf Bach 

Ster- Plak 3. Muf 570. 


Eloktro-Motoren 
aller Art 


Hefert Ihmelt 
und Jauber, 
dle 
Druckerei 
der 


Stromart liefert 
kurzfristig 
Karl Bauer 
Vertretungen, 
Boſen, 
Martiuſtr. 04, IL 


= 
Neralpt. 2761 


Anmeldung zur polizeilichen Eins 
wohnererfalfung des Witold 
ob, Markomannenſtraße 1 


Verlangt 


in allen Gaſtſtätten 
und Hotels die 


Kismannitädter tg. 


& 


rtikel 


Ürte, Beile, 
löſſer, Kofferſchlöſſer 


Ju Geoßhandelspreifen 


el Brot⸗ und Schlachtmeſſer, Gabeln, 
öffel, Teelöffel, Beſteckgarnituren in allen 
Preislagen. Teejiebe, Zuckerſtreuer, Taſchenmeſſer 
Scheren — aller Art, 

Senſen, Sägen, Vor anal 
und viele andere 


auf Lager im Handelshaus 


„EREMA” 


Litzmannstadt, Hauländerſtr. (Juliusſtr.) 25 Telephon 24433 
Lieferungen nur an Wiederverkäufer oder Behörden 


Hämmer, 


[ Amtliche Bekanntmachungen | 


Vorläufige Schornlteinfehterdnung für den 
Reglerüngsbeziek Kikmanniladt, 


In entsprechender Anwendung der 88 7 und 8 ber 
2 J le ber, das Schorniſteinſegerweſen vom 
2. Jult 1097 (ice J, ©. 891) und iter 9 fl, der 
hust erlallenen Musführungsanmellung vom 28. Juli 
1997 (NGBL. 1, S 529) ordne ich nach Anhörung des 
tommifforilhen Obermeifters der Shomnfteinfeger: 
Inkung in Lißmannſtadt folgendes an: 


81. 

1. Jeder Eigenlüser, Nufnieher oder Verwalter 
eines Haufes ilt verpflichtet, die In feinem. ober von 
ibm genußten oper verwalteten Sausgrundftild ber 
üblichen benußten Schornfteine und gemauerten 
augabtellungen (Schlünde) durch ven behördlich ber 
ſtellten Bezirksſchornſteinfegermeſſter oder deſſen Ges 
hen ober Vebelinge innerhalb Im g 2 angeorbnelen 
Alten kehren und auf Ihre Feuerſicherhelt prüfen zu 
allen. 

& nem tenefmählgen, Kehrämange unterliegen nic 
die freiftehenden befteigbaren Schornſtelne file große 
Feuerungsanlagen in ag und in ben mit ber 
onbiieiltaft In, Berbinbung, Tehenden Tabrltänntt: 
chen Betrieben, ferner nicht bie beſteſgbaren Schorn. 
fteine für Dampftellelfeuerumgen. 

2. 

1. Die nach 6. 1, anf 1, dem Aeinmange unter 
liegenden Schornſtelne und Rauchabteflungen find 
monatlich einmal zu kehren. 

2. Die Belrieholhornftelne ven Baggerelen, Geifen« 


clelelen, geben g feen iürberelen, 
Aan anz ‚ömieben, find in kürzeren, ald den nor 
ſtehend angegebene 


n Seifen zu lehren, falls bie Des 
jonbere Beſchaſſenbelt der Shornfteine ober bie sun 
Lee de 15 59 dies erforberi, Bel Streſ 0. 
elten entiheldet bie Drtspolizeibehörbe nach porherl⸗ 
ger Anhörung der Ghornfleinfegerinnung in Lib« 
mannſtadt. 


8 

1. Nicht beſtelgbare Schornſteine ind unverzüglich 
auezubrennen, 5 der vorhandene, 99057 ober 
ſartruß mit den gemwöhnlihen Kehrmitteln nicht bes 
ſeltigt werden kann. Über die ee der Aus- 
rennung und bie 1 0 857 der Arbeiten eniſchelbet 
auf Antrag des Bezirksihörnfteinfenermeiftere oder 
eines Stellvertretere die Ortspoligeibehörde. Die zum 
usbrennen des Schornsteine erforberlihen Materiar 
len bat der Hausbeliher, Nuhnicher oder Verwalter 
unentgeltlich zu ſtellen. Die Ausführung bat unter der 
perfönligen Lellung des ſchürksſchornſteinſeger⸗ 
meiltess oder deilen Gtellverireters unter Begchtüng 
der erforberlihen Sſcherheltsmaßnahmen zu erfolgen. 
Der Bel ſchornſteinſegermelſter hat den ge⸗ 
nauen Jeltpunkt des Musbrennens zu beflimmen und 
dieſen der Ortspolizeibehärbe ſowle ber Ann en 
8 mindeſtens 24 Stunden vor Beginn ſchrlft⸗ 

ich mitzutellen. 


BA. 

4; Schornſtelne, dle zur Abteltung der Abgaſe von 
Gasfeuerftätten dienen, ſind durch den zuftänbigen Bes 
e e en en ober feine Oejellen alljährs 
1 zwelmal auf ihren freien Quetſchnitt nachzu⸗ 
prüfen, 

2. Gemauerte Abzugerohre, durch die Abgaſe von 
Berbrennungsttaftmalh nen abnefeitet werben, ind 
enjährlih mindeſtens einmal unter perſönlicher Leis 
tung des zuständigen Bezirksſchornſteinſegermelſters 
ober deifen Gtellveriteiers unter Beachtung der er» 
orberlihen Siherheitsmahnahmen auszübrennen. Die 

'orſchriſt des 5 8, Abf. 2, findet Anwendung. 
85. 

1. Die Kehrarbeiten dürfen nur von dem auftän« 
eigen Begielsihornfteinfegermelfter oder deſſen Ge⸗ 
ſellen und Lehrlingen ausgeführt werben, 

2. In welcher gal die Kehrarbelſen U 
find. beftimmt der 2 ttsihornfteinfegermeilter. Strei⸗ 
tigfeiten hierüber zwiſchen Hausbeſſtzer und Bezirke 
Thörnfteinfegermeifter entiheidet dle ae 


Kantine erw. Behörde) des Bezirksihorniteinfegerr 
meilters, 

3. Der Schornſteinfegermelſter hat die Hausbewoh- 

in ber orts. 


Ber jeweils vor Beginn der Kehtarbeiten 
iblichen Weſſe vom Beginn der Kehrarbeiſen zu 
unterrichten, 

4. Das Wegſchaffen, des herunter gelehrten Nuhes 
von ber Schornjteiniohle zu einem im Grundftild . 
Tegenen ſeuerſicherem Orte ee re 
ſcharnſtelnfegermeſſters oder Leffen 

„ Der Werieksfhornfteinfegermeilter 


lfsperjonals. 
5, x De) 
x bie Musführun 


liber, 
der Kehrarbeſten pon dem 


ausperwalter die in einer beſon⸗ 


ur Akſtellung zu 
fonders art gefährden, nicht 15 fee 10 bd, 

ei 1 
der Drispoilgeibehirbe unbefdabet_ der Eli 
ſeget · 


80 

1, Die Hausbeflher ober Hausverwalter find ner 
pflitet, dem Bezirtofhornfteinfegermeifter ober bellen 
Bitlopertonot die Schornſtelnankagen zur Ausſſbüng 
der Kehrarbelten zugänglich zu machen und die 
Weg der Feuerungsanlagen zu geltalten, 

2, Die Hausbeliher Haben dafür zu ſorgen, bak 
zum Beſtelgen bes Daches und ber Schernſteſne von 
entfprehender Stelle aus gefahrlos Zugänge vorhan. 
den find, die stete In_orbnungsmähinem brauchbaren 
Fand zu erhalten find und niemals entfernt wer⸗ 
den dürfen. 

8. Jeber Hausbeſiter iſt ferner verpflichte, dem 
Säornlteinfeger einen aus unperbrennbarem Material 
beſtehenden Behälter zur Aufnahme bes herunterger 
kehrten Rußen zu ſiellen. 

5 7. 

1. Sofern Hausbefiher die Schornſtelne, die ger 
maß 0 1, dem Kehrzwange ‚unterliegen, öfter als 
norgeſchrleben reinigen Tafen wollen, jo biltfen fie, die 
außerordentligen Reinigungen nur dem zuflänbigen 
Beitstolgornfteinfegsrmellter übertragen, ber die Rel⸗ 
nigungen zu den gleichen Gebühen wie für termin 
mahle Reinigung vorzunehmen 

Die Reinigung von Schornſtelnen, die nicht 
dem Kehrzwang gem, 1 unterliegen, darf von dein 
zuständigen ae e e als Neben, 
arbeit Übernommen werden. Die Vergütung hierfür 
unterliegt gegenſelliger Vereinbarung. 

8, 

Den Ain ae „ Mind folgende 
Nebenarbeiten geſtatlet: 

a) Das Kehren von großen frelſtebenden Schorn ⸗ 
einen, Insbelondere at EHRT 

Nia 1 02705 großen befteigbaren Rauchabtel 

ungen (uche), 
das Reinigen der Dampftefel-Züge ſowle ber 
ige (Füchſe) von Zentralanlagen, 
d) das Kehren von Walzdarren und Räucher⸗ 
kammern. 


9. 
Die Kehrordnung fall mit dem heutigen Tage 
in Kalt. 


ass 4 


brauhsabnahme 
102 


Vorläufige Kehrgeblahrenordnung 
für das . ſerhandwert lun Regierungs- 
begiet Aibtnannſtabt (güitie ab 1. 10. 40). 
9 1. 

Für bie von dem Gchornfteinfegermellter auf 
Grund der für den Regierungsbezirk erlallenen Kehr⸗ 
orbnüng auspeführlen Mrbeiten (Kehren, einigen 
und fortihalien des Rußes) ind von den Haus 
eigenfimern bie in dieſer Kehrgebilhrenorbmung felt- 
be Beträge zu entrichten. Die Landſäße I gelten 
für te Gemeinden mit und mehr Einwohnern, 


die Lanbjähe II gelten für dle Gemeinden unter 
6000 Einwohnern. Unter Beibehaltung der geltenden 
Beſtimmungen bleibt für vie Stadt Amen at eine 
Sonderregelung vorbehalten. 


Es find zu zahlen: 

1, Für das einmalige Kehren enger Schornſtelne 
gene ane zen mit einem Querſchnitt bis 
IX cm fichte Welte; 


Satze, in Pfennigen 

Rah 1 Land II 
Mit einem Stock 15 15 
„zwei Gtorwerten 18 22 
„ drei Stockwerten 22 25 
„ vpler Stogwerken 90 30 
„ fünf Stodwerlen 90 30 
„ jede Slodwerken 900 90 
„  fieben Stodwerlen 0 20 
„ acht Stodwerten 90 50 


2. Für das einmalige Kehren weiterer Schorn · 
telne (früber welteg mige Rohr) mit einem 
nerſchnltt über 21621 cm Ihre Welte; 


Säpe in Plennigen 

Land I Land II 
Mit einem Stodwerk 20 2 
„ wel Gtodwerlen 25 30 
„  brei Gtodwerfen 90 3 
vier Stockwerken 90 40 
„ fünf Stock werten 40 4b, 
„ Jedi Gtodwerten 4 50 
„ Neben_ Stockwerken 55 


acht Stockwerken 


00 
fur das einmalige Kehren eines Elnſtelge⸗ 


8, 
ober Siangenfhornftelnes mit einem Querſchnitt über 
A0 d em lichte Welle: 
Sähe In Plennigen 
Sand 1 Sand I 
Mit einem Stockwerk 25 90 
„ wel Stogwerken 90 3 
„ bfel Glodwerfen 5 40 
5 vier Slocwerlen 40 4 
„ fünf Gtodwerfen 46 50 
„ ehe Stogwerken 50 55 
„ fieben Slocwerken 58 90 
„acht Stockwerken © 05 
4. gu das einmalige Kehren von Schornſteinen der 
Gewerbebetriebe, Zentralhelzungen, 


1 Warm ⸗ 


mwolferbereltungsanlagen und gewerblichen euerungs« 


unterlagen, d. 1, oenjteine von Büdereien, Flel⸗ 

jereien, Hotels, Kaffeehäuſern, Konditereſen, Galt« 
tätten, hmieben, Fremdenheimen, oder; Inftals 
ten u. a. m., welche größere, 


r das einmalige Kehren von Rauchabteſlun⸗ 
07 onröhren, blechernen Überfeitungen und 
‚anäfen: 
a) Für enge mit einem Querschnitt bis 21X21 cm 
ae Range $ 294, MS cn 
weiteren Iaufenden Meter 5 My mehr, bis zum 
öhltbeirag pon 40 19 
b) Für weite mit einem Querschnitt Über 2c cm 
lichte Weite, bis 2 in Länge 10 %, für jeben 
weiteren laufenden Meter 10 % mehr bis zum 
Höhftbeitag von 60 Ay. 
0. Für das einmalige Reinigen! 
a) eines Ban mi 
ober Braidfen im Noche delt, de 
b) eines e ochherdes, mit einem Bag 
ober Bratofen 3. — RM, mit 2 oder mehr Bade 
oder Bratdfen je Ofen 2 — RM mehr, 
e) eines 7 7 mit fämſlichen Kanälen im 
Pripathaushall 50 My. 
7. Für die Schornſteine außerhalb des Wohnortes 
des Wee ſermelſters erhöhen fie die 
übe für ſeden der unter Ziffer 1 bis 4 Bein aurlen 
105 wenn dle Urbeitsftätte über 
ohn des Meifters entfernt 


Liegt, 
. Für die angeordnete Prüfung der für Abgas. 
führung von Gasapparaten benußten Schornfleine auf 
ſrelen Querſchnitt find die Cühe der Ziffern 1 bis 
4 der Kehrgebührenorbnung maßgebend. 
9. Für das Ausbrennen eines Schornſteins 
= RN. Das Material hat der Hauselgenlümer 

toftenlos AN liefern. 
10. ir die Anterſuchung der Feuerunge. und 
Bone einlagen bei New und Umbauten und 
usftellung ber Ai r zur Rohrbaus und Ge⸗ 
nd für den ersten © 1 


1 benötigen, 
n hie Sähe wie zu Ziffer 1, 2 und g. 


ort 


RM 
das Do; 
1 bis 


ie ſeden weiteren Scornltein 
Gebilhren zu zahlen, die in Ziffer 
Aae ind, 

an Weg. 


u 
fache muß möglicht gen 
der regelmäßigen, allgemeinen. Schornlteinteh 

n werden. In biefem Falle ſind bie 


zung v. 
Waffe item nicht zu berechnen. 

„ „Fur dae einmalige Kehren bes Schornſtelng 
eines kleinen Backhäuschens auf dem Lande ſind 


DM zu zahlen. 


2. 
Die vorftehenben eu‘ ermühigen ſich bis auf wel. 
teres um 10 v. 9. * 


1. Die in 8 1 feltgefehlen Gebühren erhöhen ſich 
a) bei Ausführung der Kehr. und a en Arbellen 
auf Bejonderss Merlangen vor Fahr oder nach 


17 Uhr um v. 759 
b) falle bie Arbelten fraß rechtzeitiger Anſage nicht 
ausgeführt werben können und baher auf einem 
bejonderen Wrbeiisiag ausgeillher werben miliien, 
ſowie, falls Arbeſten auf ausdrückliches Berlans 
en in einem beſondeten Arbeltegange ausge⸗ 
für werden, nach pflihtmähinem Vielen des 
esche meters, le In 100 l 9. 
. Die vorſtehend unter Ziffer 1 genannten Zus 
ſchlͤge werden gegebenenfalls nebeneinander erhoben, 


4. 
Ale, Stogwerk im Sh biefer Verordnung 
len neben den eigentlichen Stogwerten eines Hauf 
a) dert e jofern ſich vile Sohle des Schornſtell 
ort befinde 
b) 192 Dacigefdob, ſofern Neuerfiätten darin vor 
janden 
©) das über dem ubboben des Dadnefhofes bes 
Anbrie Stic des Schornſteing, ſoweſt, beilen 
he mehr als 8 Meter betrügt, Beträgt die 
he mehr als 6. Meter, wird noch ein weiteres 
todwert berechnet. 
86 
ir 


Die Bezahlung ver Kehrgrbelten in gewerblichen 
Größbelrlehen eule bie Ae den aſanlehe 
und Zentralhelzungen, in großen Babrifbetrieben 
unterlegt der freien Vereinbarung. 

80. 
1. Die Kehrgeblhren find eine dffentlihe-Laft des 
Grundftüds und von dem Hauseſgentümer zu ent 


richten. 
0 Die Kehrgebübren find loſort nach gelelſteter Arbeit 


el: 


Lihmannltabt, den 16, September 1040. 
Der Reglerungeprüſtbent. 


ng: fe konnen vom ad J c ſermelſter 
m Sahresbetrage errechnet und in gleſchmäßig hohen 
Beträgen eingezogen werden. Bel Zahlungsverzug 


können 4 v. H. Verzugssinfen vom Tage der Zälllg. 
l. ab erl 555 werben, Auf Anfordern bat der Be. 
ſrtsſchornſteinſegermeſſter eine Rechnung vorzulegen, 
10 der bie ausgeführten Arbeſten einzeln angeger 


bi b. 

N anändige Gebühren werben nach Jeſtſtellung 
175 al Auffichtsbehörben wle Gemeinbeabgaben 
beigetrieben, 

. Gtreitigteiten Über die Kehrgebühr entſcheldet 
die Auſſichtsbehörde. 

8 7. 

Dleſe, 400 een tritt mit Wirtung vom 
1. Oktober 1940 in Kraft. 

Mit dem gleichen Jeltpunkt treten alle bleher 
erlallenen Bebürenordnungen für das Shornftein« 
fenergewerbe außer Kraft, 

Litzmannstadt, den 16, Septembe 1940. 

Der Negierungspräfibent. 


Bekannimathung 


des Viehtwielſchaſtsderbandes Wartheland 


Betr.: Hausſchlachtungen 
Gemäß 8 97 der Anordnung Nr. 11 der Haupt ⸗ 
verein; ung ber _Deutihen Wiehwirtihaft vom 27, 7. 
1940 9000 bl. S. 413 ff.) bedlürſen ſämtiche Haus“ 
Bis jungen von Rindern, Schweinen, Kälbern und 
ſchaſen der N des Biehwirtihaftsverban« 
des, Die Genehmigung . von dem, der bie Haus. 
ſchigcſang vornehmen will, bel der e den Mohnfih 
5555 en Kreisbauernſchaft zu en Form- 
0 115 aal Anträge find bei den Kreisbauern⸗ 
jaften er 3 
5770 un für die Genehmigung it, daß das 
129 1 ung bestimmte Tier im eigenen Ber 
leb des Untragftellers gehalten und gefüttert wor 
it. Wei Schweinen muß dien minbeltens 9, Mo, 
er Fall nase fein, Diele Taſſache muß, auf 
dem Antrag durch ben, Rene en Ortsbauernführer, 
Bürgermeifter oder Um htommifler beſchelnigt ſeln. 
le Genehmigung wird durch einen beſonßeren Be 
geb, ausgeproden, Dis e mul) Innexdab 
bar) jeiheib angegebenen dh vörgenommen 
werden. 


Der Genehmigungsbefdelb It dor der Schlochtunt 
dem Faelle h eh ate a 15 
bhändigen. Pleſer trägt den Tag der Schlachtung, o. 
wie die Zahl und Ark der Schlachtung und das ſeſt⸗ 
eftellte Schlgchigewicht in ven Seſchelb ein und ver« 


‚einem cher mehreren Bad wi 


eh, leine Eintragungen mit Stempel und Unter 


15 
Inter Schlachſung AR d ib 5 
20 8 4 fals Kata ſens ee e. 
H 


Berti klelſch, Fleiſch⸗ od 
aus” Bad fade It Ih Nea Mal wife 
Poſen, den 15, September 1940, 
Der, Bun 
des BON indes Wartheland 
in Vertretung: 
dr. Gt 


Aufgebot 

Gejnäft N 
F 100 

Die N 17 Natalle Gärtner, geb. Linke, in Kon ⸗ 
dantynow, an dh 7, 115 beanktagt, ihren der. 
ſcollenen Ehemann, Riharb Gärtner, zuleht wohnhaft 
in Konſtantynom, für tot zu erklären. 

Der Werfhollene wied ufgeforbent, neh [pätetens 


bis zum 
30, Dezember 190 


vor dem unterzeichneten Gericht. Frledrichſtraße 21, zu 
melben, hide die Tab del 0 0 5 


An alle, dle Auskunft Über Leben aber Tob des 
Verſchollenen zu erteilen vermögen, er; 80 die Auf⸗ 
Fact fpäteftens bis zu bentteiben 95 ſtpunkt dem 
ericht Anzeige zu machen. 
Litzmannſtadt, den 24. September 1940, 
Das Mmisgeriät 


Gtenfiame 


gegen die Sandiwirtin Sophie Plwlat, geb, ar 

nicta, geb. am 12, 4, 1850 in Seblica, wohnhaft in 

Nakielnica, Gem. faite Wielka, Krs, Lihmann⸗ 

fa Polſu, verheiratet, angeblich nicht vorbes 
aft — 


0. 
a in Litzmaunſtadt hat am 18, Jun! 
t erlannt; 
Die Angeklagte wird wegen, eines ee v6 
J, 11 Lebensmittel 908 in Tateinheit mit 
einem Vorgehen bes Belruges |. 9 7 200 NEIGB. 
der Gefängnisftrafe von Monaten 
verurtellt, 
Die Ungetlagte hat die Koſten des Verſahrens 
zu tagen. 
ran ber wirb angeordnet, daß daß Urteil auf 
Koften der Angeklagten einmal In der Nitzmannſtädter 
jeitun 10% und, durch Aushang au, der 
emeindelaſel des Rathauses der cfemeſnde Bruzyeg 
Wielka, Kr. Lißmannſtadt, auf dle Dauer von 2 
(wei) Wochen e ccc wird, 
Das Urteil iſt rechtskräftig. 
Lihmannſtapt, den 18, September 1040. 


Das ug tegeniet 
Im Namen des Deulſchen Volkes! 


Straſſache gegen Wawrzynlat, Aalen, Landwirt, 
60 Jah e alt, geb. in Ezechh, wohnhaft dafelbit, Haus 
Nr. 28, verh., Tm. al ole. 
wegen Shwarzihlagtun 
Das Amtsgericht in Abunſta-Wolg 
hat in ber Gljung vom 16, Auguſt 1940, an der tell 
genommen haben: 

Amtegerſchtstat Uttenwellet 

als Amte! 90 ler, 
Suftiginfpeltor Juneld 

a jeamter der Staatsanwaltſchaft, 
Juſtſzangeſtellter Pietrow 

als Attundebeamter der Seiaattsnette, 


1. Der A El 
a 


ird wegen einer Vergehens 
htlteuerhintergtehung I. 5 ber 
B. mit g 40 Stec, zu elner 


1 einer Weldſtraſe 
hen Geſängnſe ver⸗ 


urteilt, 
Der Angeklagte hat bie Koſten des Verfahrens 
aden. 


gez. Uttenwellet 


Dienitftunden der Gogtalverhierungsanftalt 


2. 
zu fi 


Für den MWublitumsnertehr find vom 1. 10, 1940 
folgende Dlenfiſtunden ſeſtgeſehht 


Tuglic van 8.00-12.90 Uhr 
von 14—16.80 Uhr. 
ae a GR 
‚alle 13 u uszahlungei 
von Kol- od che ori ungen l 


Ligmannftadt, den 24. September 1040. 
det G. 1 We gen 
5 un 
5 0 8 8 n 1 
elig 


dlenſiſtunden der Juſttabehörden 


Ar die Zeit vom 1. 10, 1040 bie 31, 8. 1941 Mi 
Die Dlenhtunben Am 1 J N 0 age und 
Landgericht Lißmannſtap feltgeleit wie folgt; 

one 101 J [eltans f 
Song eus 7.40 a ndgeritepräfbent 


Amtlieisekanntmactungen . 
der Stadtorcwaltung Lihmannfiadt 


Ausonbe der Gtantsangehöcigfeitsnustveil 
Diejenigen Boltsbeutfhen, die bereits im Seh des 
endgültigen Auswelſes Nr. 200 001—200 618 find, ai 
den aufgefordert, ihre Gtaatsan; i 0 an 
im aufe der Wache vom 90. f. Die J. 1b. do auf u 
gocinfeite „Heutſche Da, Ttommelſtraßhe 
„ Stec, Amer 47, in Empfang zu nehmen. 

Der Sele: von Vihmann 

Zweigftelle „Deutige Boltolifte 


Gtätiches Sallenbad 


Das Städliſche Hallenbad, Dietric.EdartıStr. dd 
ft am l dem 20, d. M,, Infolge einer ME 
anftallung für den öffentlichen Baveverkehr geſchloſſen, 

Der DOberbirgermeifter 
amt für Seißesibungen 


Bekanntmachungen 
der Stadtverwaltung Kallſch 


Bortenichubimpfung 


Die Bodenfuklmpfung für bie Erst, und gBiebett 
im, ine fen eee Jae erfolgt am 80, © 
und J. 10, 1940 im Slaaliſchen Gelunbheitsamt z 
Kali, DiettiduEdart-Strabe, 
jorzuftellen haben id) 
1 ale Erftimpflinge: 
a) die 115 Rege Kolenberlane 1099' geborenen, ble, 
per das erſie und zweite Mal ohne Grjo) 
impften, oder ſonſt impfpflichtig gebliebenen 


Kinder, 

b) die im Salenberjabr 1099 geborenen Anale 
welche zur Zeit der Impfung im Impfbez 
Kalſſch wohnen. 

2 ale, Miederimpflinge: 
a) bie vor dem, Waiender jahr 1929 geborenen, DaF 
e 10a 
a gebliebenen 


Kinder, 
u ie, {m Rafenberjahe 1028 gtkorenen Ae 
M dd e olg 
g 1 05 efe 
Mi Er 67 eh 


N, 
Die perlönlihen Borladungen find, hell MS 
gen. Ich zu 


auch vie Impfpflichtigen, vorzuftellen 

nicht eine beſondere Veelabung erhielten, 
Zur ee und ſchnellen Abwicklun, 

Impfung find die Impftermine pünktlich einzuhalten 

0 1 der a den A ib enen n 8 
un ber feitgefehten Smpfzelten vorzuftellen, 

8 A. Am ton ag, dem Ih. Se leber 104% 


1. vormittags 6-10 Uhr Wicke h. ! 
3 ir Mieberint 
1 der Wucinben MR 


3 


B. Um . dem 1. 
werden geimpft 
1. vormittags 8-10 Uhr Erltimpflinge 
der Buciftaben LE 
vormittags 10-12 Uhr Erftimpflinge 


der Buchftaben 
Die l findet am Aen. em 10 % 
Dienstag, dem 8, Dflober 1940, stalt, unb zwar EN 
fenen. den unter A und B gegebenen. geil 
Wenn ein Impfling wegen Kranthe! nich, a 
Stelle gebracht den 255 Io mi die Ye 6 
ärztlihes tet vor ‚dem Impftermine e 
werden. Soll der Se von den dent 5 
Impfungen wegen au hing der Impfung wie 
einen 5 e zurl 10 ad ten ul Ye 
vor em ermin ri anzu en ut 
ich ber Bloatimpfung Dis zum geilpunts deß 
rin, 


öffentlichen Impfung au 
Eltern e ung Kormlinder, deren au 
de legebeſohlenen ahne gefehlichen Grund mir! 
ür omtticer Wulforberung ber Je 
find 2750 ga 14 per 0 1 955 an! 
1940 mi Gelbfrale bis. zu lng Peidemart 
Mee Me m E warm 


Kallſch, den 20. September 1940. 


Die angenehm 
schäumende 


Zabnpasia 


0 
Halbe Jobe 35, große Tube 0° 


Alle Ihre Bücher 


Zeitſchriften, Mufitalien 


beziehen Sie am beſten but 


©. €. Ruppert, Buchhandlung 


MootfHitler-Ötrahe 145 Tel. 


Der Operbirgermeiflet 


} | Ki 


. 

81 Sonne 
EN 
‚90 Uhr: 
indergott 


u Mind 
pt Und 
I. Folge 
* Heute Eröffnung 
] der von der Adolf-Hitler-Straße 87 
. nach der Adolf-Hitler-Str. 173 
urn übertragenen 
„ were 7 und Apparate lut Kliniten und Arte 
ir Kuns N. Aſeptiſche Möbel zul rant ene, 129-23 
andlung Tah NUNG 
7 ‚Autoreparatur e Ste Tune 3269-67 
19 55 Ich bitte die geehrte Kundschaft, das mir bisher entgegen- n Ton 
15 1 gebrachte Vertrauen auch weiterhin zu schenken. Derne alen Mine un sun 5 
a Bauklempnerei . 192-43 
a Ankauf Fahrikk fiel) A Aided 
nkuaul von Fahr artolleln Mae ken SD RNRAT sun 
Verkauf von Seele Bildereinrahmungen 1 138-11 
10 

11 5 Spelsekartoffeln 


u 15 > Pflanzkartoffeln Brunnenbau Ei REEL mut: eilt: 238-46 


— 
Derlangt in allen 


5, ble, 8 

= | EEE || Bürobedu B 106-33 
pfpez * 

er Br; Ihre am e 5 Sg ſtatt MR ie liefern 5 Bir om aſchinen Keichert Je Io ag 

fepenen findende Vermählung geben bekannt Allramarin odeblau (Miiſchblau) 18 ein D mE 238-32 
155 Hanna Langner aue Anfmelß n allen 5 

2 Otto Bayerke Rilhopane (Deckwelß) Ben D achpappenfabrik W — ae 137-05 
15 12 Fablanlce, Sutomiester Straße 1. Aoftihuhfanbe, fteichfett egeln 


Kumtanftein, feng ee ham allen 


Elektro Anlagen a 116 74-196 64 


0 ner Baptiitengemeinde Litzmannſtadt 1 e e 1135 une Sipniamupebi, bat 
"ae ieee weiden een 
6 8 b Sonnabend abend 1 für Würmer u. Kälteſchn 123 
4 | Freitag un! 120 195 abends paul e blogau 2 ſolierungen mer e 10 
3 Miſſionsvorträge Malferleitung und Set 

{ pungsaniagen 
u . 5 0 | eh u | Kanalſſation Gruft Schols, Lißmanntadt, Bullinie 08. Ruf 186-61: 
-N 1 Kirchliche Nachrichten = 2 Uhr 1 Bath . ee Baftor Benke. Die 

Momo ehte „Sandbedarf“ Inh. Philipp Wol 

1% ME Eng hr et ine Kunstdünger a Bram u nu 137-72 


en! ke de, ſtor We 
Zelſab⸗ 1 . u 9 — 5 it FR for W |m h 
1 einen ae ent e Bi 13 . 0 
10 ü eekunde,, Slang Hoorn. Nitewoch, 10.80 Uhr: Bibel . L d f 
10 10 U er e eee f Ust: Malen 1700 115 Eu undma nen“ 


feder d Paſtor Wannagat. Bei va ub | Ic einwiedftzahe 20 e 


Eonulan 8 . 
Stande 


Landbedarf“ Inh. Philipp Mol! 
. vs, It, 137-72 


mil traße 'tahe). Sonne 
10 N 4 Uhr: tunbe, 10 Abe: Evangelifatt 
I. Dies gel! 5 1 Eile ao: Ages (La) de el eh. 18. Seeg 
na — TE 49 5 gi eben ataniee, 1155 . 10 fh Großbandlung 8. Frytz & S. Ende, Litzmannſtadt, Clauſeroißſtr. 47 
mise fo U 12 40 89 zeitag, 19 Uhr Bibelftunde, en 0 [4 liefert Weizen: ſowle un ‚Grüge, Graupen, Erbſen, 
u Kin. d er eee ſelder ib, Nörbernenlirahe 14 (CH 0, ‚Sonntag, pellegrie| Ruf 
10 and | Allee, 0157 55 ie un: 18 1 Hab Con F 
Biberft 1 ER. ionniaj es 
1 15 1 5 0 iurich⸗Strahe 60). |beijtunde; hen Evangelifation, Na Grüne 


0 ala). Sonntag, 8,4 
1. . tor Dr, beiſtunde, 15 u ellen. 128 Zaha uten . 13 Bipmannftabt, Ehlanstsritrabe 58. 
m 


death er. Brlberg , Aided 
aller ind l 8 17 5 ae h e Ihe Kine ehe 


5 bende 8 15 
abend, iR 5 nachm. 8 Uhr. Wrebigt, Be, den W, handle erorbeons, arenen. 
0 8 Uhr: Bibelftunde, red. iki Biodtlät 
1 5 Se 15 5 | Muſikinſtrumente , 155⸗ 
abe 5 na, "al, Fr Anne BB 1 
ie, gegn Stehende Dan 
b. ziger Stra 55 sonntag, 10 Uhr: Hottesdſenſt 


nachm. 2.30 Uhr: e e Mittwoch, 20 
Cee ge ö eng d ene Ct P ph Artur Fulde & Sohn 9 8 
ae aan Ber ae, Ark apiergroßhandlung ee mu 199-2 
Pr Donnerstag, 320 Uhr: Bipelſtunde, Paftor Due 
5 68. ni 1 e e e 
Bad. sah dae 105 Sn 0 22 15 1 Malſſcht wn N Pa ſer u. P en 1 Bb iR Men eh 171- 12 
Otter. 1 ap 2. ia. J., M. 
1 740 red. 9 pP de eth 80 In) rn 


4 Sarntap, 8t 8 ie lh: jesbienft, 
Röljfer; 


| h u. Garagen f ee de 
1 50 n u de En e Motorräder! e er Bucht , 188-13 


vorm, 60 
e os von e aber 5. 1 list 
5 . 7 5 15 u N 1 1 4 10 ot © 120 Pflaſter u. Straßenbau 115 Se 205 50 
St 1 80 Ü 9445 5 


5 


9 9 8 . et 16. Senniag som, 1 in Hreibmashinen Schnelldencher 
Che ei, Abi a, br: Ye: Be u 38 6 „Standard“ 10 Zubehör ARTUR 0 ALITZ, SALE 85 »126- 55 
30 Uhr: 


„ Reporatuten 


15 Htesbiet abe, 31. S vorm, 10 Ahr, 
. 1 1 10. oenbmaht, Mred, Wen: 50 . 15 
Fa, ee a Sun e ee ee ee FERNER Rat: 
0 135 RN der rener 75 i ee e sn Schreib- Pupierwuren-Grossveririeb 133-30 
4 * = *. etgottesdlen 
e ne | ene 18. Connie, em, us H. J. Ostrowski, A. Huhn, Ad.-Bitler-Sr.55 215-40 


end l eim, 
e e Fe: g nam, 0 hc, 09 ent enen 


0 Un: Beni, 1 95 1 theteahe 38. Gonnlag, vorm. 11 Uhr: Get (eleteriſch u autogen), beſendere für Fplindertdpfe und Alu- 
m 90 0 1105 x 195 eusluth. a 80 19. Sonntag n. Teiln., S wei erei mintum, Joie Ausführung von Dreh- und Rrüsotbelen Ruf 151-83 
en Mesh abends 7 Ah Ahr: Webrmachte e Wehrmadtsnfarter Karl G. Bendel Sihmannftabt, AdoljsHltlerStr. 44 
100 int: 1 N enſt, ga lor le — 
urch K best 4 Uhr: 0 e a9, 


Bale made 


0 5 Kinderneitesbienft; 0 A, eigener Herftellung, nur en groß 
20 Uhr A Bass 
ze Gonna, 5 . 17.80 22 15 "re dijche U. Schürzen 1 e Pe 154-94 
ie 5 elſtunde. 


Großhandelsunternehmen für Nahrungs- und Genußmittel, Wein 
Tabakwaren, Bedarfsartikel aller Art, Te 


e und Spirituosen 
til- u. Kurzwaren. 
Sonderabteilung: Haus u. Küchengeräte, 


Kleinelsenbedart. 


Grosslager! 
Kradweg 1 bis 3, Ruf: 133-89 und 186-09 


Telegramme u, Brief-Kurzanschrift: Grosseinkauf Liizmannstadt 
Eigene Gleisanschlüsse! Großer Fuhrpark! 


Gpielplan der Rihmannftäber Filmtheater von heute WESTENS | Neueröffnung der Gaststätte 


+ Bir Jugendliche erlaubt 4 ＋ Fur Jugendliche über 14 Jahre erlaubt Wee 1 
Heute, Sonnabend, 28. 9, 20 Uhr 0 t D t h 
Casino PC» Pia 110 Patası Lehe e Borſlellung 8 7 eu sc es 
Wahlſrele Miete K d chaft heim 


ee T ſeſeſthr e dc Donauſchſſſer“ 957 * 
aus dem Allah Kalisch, Sachsenstraße Nr. 7. 
Empfiehlt ein reichhaltiges Buffet, vorzügliche 


ate 
Die gute Sieben J Die unbollfemmene Liebe mit 
Rhein, Komödie v. H. Zerkaufen 
Küche und erstklassige Bedienung, 


Alg Hanf, Carola Häh ae dg e ten Lane Halb | dim, Kehl und ble Sörbiner 


Lit Gonnabends und Sorniags. And 
Sonntag, 20. 9, 15,90 W 
Mise 
bc. Ring 
Scharnhorſt 
Schauſplel von Gerhard Menzel 
Sonntag, 29. 0, 20 Uhr 


Dei Ei Begin 
Buſchlinle 129 Sead zw c Ant 22 2 525 
Enjansua Gefährliche |15- f 
heiratet Frauen 5210 Bal pare 
16,30, 18:80, 20.80 fm den 
eee Land Ma dr 2 Sonntag ana 130 Sufeiinte 178, Wahlfrete Miete 
Wiener a ch Sreier Kartenverfau} 
00, 17. 1! 1 
Geithichten Feuerteuſel?“ Sage e im Norzlumer „Schauſpielerin “ 


Schauſplel von Roland Schacht 


Bevor Sie zum Photographen oder in Gesellschaft 
oder ins Theater gehen, ist der erste ohritt zu Ihrem 
Friseur oder in Ihrem Parfümeriegeschäft, um sich mit 
MIRICIL- WIMPERN zu vorsehen, die ihren Augen 
die wunderbarste und effoktvollste Wirkung verleihen. | 

MIRICIL-WIMPERN sind für den unauffälli- 
gen Gebrauch am Tags wie am Abend. IE 

Bozugsquellennachweis durch die Firma: 


F. B. Brombacher 


Großhandel für Friseurbedarf 


Mai 
ung: Detech: Stra, 


Radiotechniſche Werkſtatt 
BB > 
deutliche momentan une Buftwafle ait erbarmungsios ach narann 


Sonder⸗Vorſtellungen Abrechnung Bernruf Adolt-Hitler-Straße 29 
Wieder arten Majhinen zum Belndflug — In rajenber Nabtt 
ente, 14 Uhr h 24% — Bo nen 3 
onulag, 10 und 18 Uhr { 
Montag, 14 Uhr iii 1 
Stu am Stunde! 


5 1 
Italienischer Bombenangriff auf die äggptilge 
CASINO gr n e . 
1 In Vorprogramm: FUr ein belleres Europe 
Komm. Verwaiteng Ermacifene 40 Rpl, Militär. und Jugendliche 20 Nyl. 
EL 


Komm. Verwalter der Firma A. I. Blum & Sohn 
Kurz- und Galanteriegroßhandlung 


Strümpfe, Bänder, Knöpfe usw, 


Noustadtstraße 3 Litzmannstadt bereut 27732 


Kubareit 
14 Darbietungen 


Glasſchaubaſten 
und ſamtliche 
Ladeneineſchtun⸗ 
gen aus Glas 


ee Okto Feicho 


Slethenſtraße 286. Ruf 214.91. 


An alle Lebensmittel-Kaufleute 
von Litzmannstadt und Umgegend! 
Die Arbeltsunterlagen der Arbeltogemeinſchalten: 
„Wein und Spirituosen“ 


find angekommen, und können gegen Zahlun, 
einer Gebüt von At. 0.0 von unsre Gischt 
telle abgeholt werden. 
Wiriſchaltstammer Warthelaud 
Unterabtellung Giatelhen e 
Beyirtsjielle ipmannliadt 


„Die Unbekannte aus der Seine“ 


und was dahintersteckt, 


lesen Sie ab Nummer 39 
in der 1 


„KORALLE“ 


ausserdem einen neuen Roman 


„Einen Sommer lang.“ 


Die Geschichte einer Ferienliebe. 


Injerieren bringt Gewinn 


) 


7 


Baltendeutſche 


Alle Baltendeutſchen, welche noch Pferde oder Rinder 
zu erhalten haben, wollen umgehend ihre noch fehlen⸗ 
den Tiere der Reichsſtelle für Tiere und tieriſche Er⸗ 
zeugniſſe, Berlin, Außenſtelle Gneſen, aufgeben. 


Rolchsſtelle für Tiere und Kerifthe 
Erzeugniffe, Berlin 


Zu haben bel allen Zeitschriftenhändlert 


Großvertrieb Franz Fischer 
Litzmannstadt, Hermann-Göring-Straße 1 


nur 


